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Neue BerufeEinführung

Zielsetzung der Broschüre

Die vorliegende Broschüre gibt einen Überblick über (relativ) neue Berufe und 

Berufsbezeichnungen, weiters über Berufsfelder, Trends und neue Entwicklungen

sowie über Ausbildungs- und Beschäftigungsmöglichkeiten. Sie soll Jugendlichen

vor der Berufs- bzw. Ausbildungswahl, aber auch Erwachsenen, die sich beruflich

neu orientieren wollen, eine Hilfestellung bieten. Viele der Bezeichnungen stehen

entweder für weitgehend neue Arten von Tätigkeiten oder signalisieren zumindest

wesentliche Veränderungen bei Arbeitsinhalten, Berufsanforderungen und 

Zusatzqualifikationen. In manchen Fällen kann „neu” auch bedeuten, dass es die-

sen Beruf an sich schon länger gibt. Eine größere zahlenmäßige, wirtschaftliche 

oder soziale Bedeutung hat er allerdings erst in den letzten Jahren erlangt oder 

wird sie voraussichtlich in naher Zukunft erlangen.

Methodik der Untersuchung

 	

Der Broschüre liegen verschiedene Informationsquellen zugrunde: Insgesamt 

rund 800 Interviews mit AusbildungsleiterInnen, ExpertInnen der Berufs- und    

Interessenvertretungen, ArbeitsmarktexpertInnen, Personalverantwortlichen und

Berufstätigen aus den unterschiedlichen Berufsfeldern. Darüber hinaus wurden

zahlreiche Fachpublikationen, aktuelle Beiträge und ca. 45.000 Stelleninserate aus 

Tageszeitungen und Fachzeitschriften ausgewertet.

Inhalt und Gliederung der Broschüre

Das weite Spektrum der beruflichen Möglichkeiten im Bereich „Neue Berufe” ist in

14 unterschiedliche Berufsfelder gegliedert. Nicht wenige der neuen Tätigkeiten

sind eigentlich in zwei oder mehreren Berufsfeldern angesiedelt. Aus Gründen der 

Übersichtlichkeit werden jedoch die einzelnen Berufe jeweils nur einem der folgen-

den Berufsfelder zugeordnet: Bau & Holz; Chemie & Kunststoff; Gastgewerbe

& Tourismus; Gesundheit; Informations- & Kommunikationstechnologie; Kunst &

Kultur; Medien; Sicherheit; Soziales; Technik, Maschinen & Umwelt; Transport; 

Unterricht & Bildung; Werbung & Handel; Wirtschaft & Recht.
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Ein allgemeiner Teil beschreibt jeweils Themen, Inhalte und aktuelle Trends, welche 

die Aufgaben im jeweiligen Berufsfeld bestimmen („Charakteristika & Trends”). 

Jedem Berufsfeld sind einzelne neue Berufe zugeordnet. Die teilweise vorhan-

denen Unterüberschriften zu einem Berufsbild enthalten gleichbedeutende oder 

überwiegend ähnliche Berufsbezeichnungen. Für jeden Beruf finden Sie eine 

Beschreibung der charakteristischen „Aufgabenbereiche und Beschäftigungs

möglichkeiten”. Im Abschnitt „Aus- und Weiterbildung” sind Ausbildungen sowie 

zentrale Weiterbildungsmöglichkeiten angeführt, die eine geeignete Basis für die 

Ausübung des beschriebenen Berufes darstellen.

Dieser Abschnitt enthält die Kategorien:

	 „Lehrberuf”

	 „BMS” (berufsbildende mittlere Schule)

	 „BHS” (berufsbildende höhere Schule wie z.B. Handelsakademie

	 oder höhere technische Lehranstalt; inkl. Kolleg und Aufbaulehrgang)

	 „Akademie”

	 „FachHS” (Fachhochschul-Studiengang)

	 „Uni” (Universität)

	 „Unilehrgang” (Universitätslehrgang)

	 „Sonstiges” (beinhaltet insbesondere Weiterbildungsangebote bei

	 diversen Erwachsenenbildungseinrichtungen, Trainingsinstituten

	 oder Interessenvertretungen).

Viele Berufe, die in dieser Broschüre enthalten sind, haben keine genau vorge-

zeichneten Ausbildungswege, obwohl jene, die sie ausüben, oft sehr gut quali-

fiziert sein müssen. Daher enthält die Broschüre eine Übersicht über mögliche 

Ausbildungswege, die zu dem Beruf führen können.
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Einführung

Weiters gibt es einen Überblick über die Arbeitsmarktchancen eines Berufes:

- + + bedeutet „eher ungünstig”

- + + bedeutet „mittel”

- + + bedeutet „sehr gut”

Bei dieser Einschätzung ist zu berücksichtigen, dass einige der angeführten Berufe 

von insgesamt nur sehr wenigen Personen in ganz Österreich ausgeübt werden.

Die Bandbreite der möglichen Brutto-Einstiegsgehälter wird im Abschnitt 

„Einstiegsgehalt” beschrieben. Die Angaben über das zu erwartende Anfangs

gehalt sind jedoch nur als Richtwert zu betrachten. Die Literaturempfehlungen auf 

„AMS-Broschüren” sollen dazu einladen, sich mit einzelnen Berufsbildern näher 

vertraut zu machen.

Bei den im Adressteil angegebenen Bildungseinrichtungen können Sie Informa

tionen zu einzelnen Aus- und Weiterbildungsangeboten einholen. Wenn Sie 

nicht alle Adressen finden sollten, können Sie Genaueres in den bei den 

„Informationsquellen” zitierten Ausbildungsführern erfahren. Das „Glossar” schließ-

lich beinhaltet die Erklärung jener Fachbegriffe, die im Text mit einer speziellen 

Markierung versehen sind (z.B. Supply Chain).

Sollten Sie trotzdem die eine oder andere Information vermissen, dann können 

Sie das Informationsangebot der BerufsInformationsZentren (BIZ) des Arbeits

marktservice nutzen. Hier steht Ihnen eine große Auswahl an Broschüren, 

Info-Mappen und Videos zur Verfügung, die über Fragen zu Beruf, Ausbildung, 

Weiterbildung und Arbeitsmarkt informieren. Adressen und Telefonnummern der 

BIZ finden Sie im Adressteil der Broschüre.

Weitere Informationen bieten darüber hinaus auch die Online-Informationssysteme 

des AMS, z.B. das Berufsinformationssystem (www.ams.at/bis) und das 

Qualifikations-Barometer (www.ams.at/qualifikationen). Der Berufskompass des 

AMS gibt Ihnen unter www.berufskompass.at eine Orientierungshilfe für die 

Berufswahl.

Beispiel:

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt:

Euro 1.700,– 
bis 2.000,–
brutto
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LeserInnenhilfe zur Navigation durch die Broschüre

Verschiedene Leitsysteme unterstützen Sie dabei, sich möglichst rasch und ein-

fach innerhalb der Broschüre zurecht zu finden. Einzelne Berufe können sowohl

über das alphabetische Verzeichnis aller Berufe gefunden werden als auch über

das Verzeichnis nach Tätigkeitsbereichen. 

Jedem Beruf ist eines von 12 Symbolen für die Tätigkeitsbereiche zugeordnet. 

         Beratung				   Betreuung	

		

         Gestaltung			   Handel			 

         Medizinische Behandlung		 Organisation

         Prüfung				    Redaktion			 

         Service				    Technik			

         Text					     Wissenschaft und Forschung

Das Inhaltsverzeichnis dient dem Auffinden einzelner Berufsfelder. Eine eigene 

Leitfarbe für jedes Berufsfeld ermöglicht schließlich das visuelle Navigieren durch

die unterschiedlichen Berufsbereiche.



Neue BerufeBau & Holz
Charakteristika & Trends

Die positive Entwicklung der österreichischen Bauwirtschaft in den letzten Jahren wurde 

Ende 2008 aufgrund des Konjunkturabschwungs gebremst.  Bis 2012 erwarten ExpertInnen 

allerdings wieder eine wirtschaftliche Stabilisierung und einen mit 2008 vergleichbaren 

Beschäftigungsstand.

Positive Impulse für die Bauwirtschaft gehen von Investitionen, Infrastrukturprojekten (z.B. 

die Sanierung von Schulen, der Ausbau des Verkehrsnetzes oder die Errichtung des Wiener 

Hauptbahnhofs) und Konjunkturpaketen der öffentlichen Hand aus.

Trotz eines allgemeinen Beschäftigungsrückgangs in der Baubranche und der saisonalen 

Abhängigkeit vieler, v.a. weniger qualifizierter Arbeitsplätze, bieten sich für SpezialistInnen 

interessante Beschäftigungsmöglichkeiten. Personen mit Spezialkenntnissen und 

Zusatzausbildungen, z.B. in den Bereichen energiesparendes Bauen, Niedrigenergie- und 

Passivhäuser, Solarenergie oder der Verwendung nachhaltiger Baustoffe, werden dabei

ebenso gesucht wie Arbeitskräfte, die über fachlich-technisches Wissen, verbunden mit orga-

nisatorischen Kenntnissen, verfügen.

„Aus der derzeitigen Krise wird die Bauwirtschaft als eine der wenigen 
Gewinnerbranchen hervorgehen. Besonders günstig stellt sich die Situation 
im Bereich Sanierung/Renovierung dar. Jedoch auch im Neubausektor gibt es 
erhebliche Kreativitätspotenziale.“ Matthias Horx geht davon aus, dass sich 
bisherige Wohnformen aufgrund von veränderten Bedürfnissen ändern wer-
den. Durch häufigeren Wohnortwechsel sollen sich neue Wohnformen wie bei-
spielsweise „Hometels” (Mischung aus Wohnung und Hotel), „Work Life Areas” 
(Wohn- und Büroeinheit), „Single Living” (Alterswohngemeinschaften) oder „Co 
Housing” (Intergeneratives Wohnen in verdichteten Nachbarschaften und mit 
einer ausgeprägten Servicestruktur) ergeben.	
			 

Matthias Horx, Trend- und Zukunftsforscher
WKO Bautag 2009 „Die Zukunft von Bauen und Wohnen“, portal.wko.at
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Bau & Holz

 Facility ManagerIn 

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

Facility ManagerInnen befassen sich mit der professionellen Bewirtschaftung von 
Gebäuden, Anlagen und Einrichtungen eines Unternehmens, mit dem Ziel einer 
flexibleren und besseren Nutzung. Ihr Aufgabenbereich setzt sich aus Aktivitäten 
wie Planen, Organisieren, Beschaffen, Überwachen sowie Instandhalten und 
Verwalten zusammen. Beschäftigungsmöglichkeiten sind neben Produktions- 
und Dienstleistungsunternehmen auch bei Bauträgern, Architektur- und Bauin
genieurbüros gegeben.

Aus- und Weiterbildung
•	 BHS		  z.B. Maschineningenieurwesen
-----------------------————————————————————————————	
•	F achHS 		  z.B. Facility Management & Immobilienwirtschaft; 
				   Gebäudetechnik und Gebäudemanagement
-----------------------————————————————————————————
•	U nilehrgang		  z.B. Facility Management
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 	 Berufslexikon, Band 2, Berufe nach Abschluss berufsbildender Schulen
			  Berufslexikon, Band 3, Akademische Berufe
			  Jobchancen – Schule. Bau und Holz

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 1.800,– 
bis 2.300,–
brutto

BauökologIn
= UmweltbautechnikerIn

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

BauökologInnen (Bauökologie) sind ExpertInnen für Umweltfragen im Baubereich. 
Sie bringen Erkenntnisse verschiedener Fachbereiche, wie z.B. Bauphysik und 
Baubiologie, für nachhaltige Planung und Ausführung von Bauprojekten ein. Neben 
der Bauplanung und der Beratung für Adaptierungsarbeiten bestehender Bauten 
(auch Innenbauten) beurteilen sie die Auswirkungen von Bauprojekten auf die 
Umwelt und suchen nach Möglichkeiten einer umweltschonenden Ausführung. 
Beschäftigungsmöglichkeiten bestehen vor allem bei Baufirmen, in Planungsbüros 
und Planungsabteilungen von Bauträgern.

Aus- und Weiterbildung
•	 BHS		  z.B. Bautechnik
-----------------------————————————————————————————	
•	F achHS 		  z.B. Bauingenieurwesen; Bauingenieurwesen – 
				   Baumanagement; Bauplanung und Bauwirtschaft; 
				   Nachhaltigkeit in der Bautechnik
-----------------------————————————————————————————
•	U ni		  z.B. Bauingenieurwesen; Bauingenieurwesen – 
				   Infrastrukturplanung und -management; 
				   Wirtschaftsingenieurwesen – Bauingenieurwissenschaften  
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 	 Berufslexikon, Band 2, Berufe nach Abschluss berufsbildender Schulen
			  Berufslexikon, Band 3, Akademische Berufe
			  Jobchancen – Schule. Bau und Holz

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 2.000,– 
bis 2.600,–
brutto



Textil, Bekleidung Leder

Die genauen Adressen finden Sie im Adressteil. 

FertigteilhausbauerIn
 

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

FertigteilhausbauerInnen sind in der Herstellung und Montage von Fertigteilhäusern 
tätig. Sie führen vielfältige Arbeiten aus, von der Herstellung der Bauteile im Werk 
über die Montage der Häuser auf der Baustelle bis hin zur Inneneinrichtung im errich-
teten Gebäude. Entsprechend breit gestreut sind die benötigten Kenntnisse und 
Fertigkeiten. Arbeitsplätze bieten die meist als mittelständische Industriebetriebe 
organisierten Herstellerfirmen von Fertigteilhäusern.

Aus- und Weiterbildung
•	 Lehrberuf		F  ertigteilhausbau
-----------------------————————————————————————————	
•	 BMS 		  z.B. Bautechnik; Holzwirtschaft und Sägetechnik; Tischlerei 
-----------------------————————————————————————————
•	 BHS 		  z.B. Bautechnik; Innenraumgestaltung und Holztechnik
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 	 Berufslexikon, Band 1, Lehrberufe

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +            

Einstiegsgehalt: 

Euro 1.800,– 
bis 2.300,–
brutto

Neue BerufeBau & Holz
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Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 1.400,– 
bis 1.800,–
brutto

Feng-Shui-BeraterIn 

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

Feng Shui-BeraterInnen unterstützen ihre KundInnen beim Gestalten und Ein-   
richten von Häusern, Wohnungen und Büros. Dabei vermessen sie für Gebäude
analysen Räume und arbeiten mit Wünschelrute und Pendel. Darüber hinaus beraten 
sie bei der Wahl des Grundstückes, der Gartengestaltung, bei Möbelanordnungen 
und Farbkonzepten für die Innenausstattung. Beschäftigungsmöglichkeiten beste-
hen bei ArchitektInnen und Baufachleuten oder als selbstständige BeraterInnen.

Aus- und Weiterbildung
•	 Sonstiges		  z.B. Heureka Akademie; WIFI-Kurse wie z.B. „Feng Shui-
				   BeraterIn“, „Feng-Shui in der Wechselwirkung Mensch und
				R   aum“
-----------------------————————————————————————————	



Berufsinfos des AMS Österreich finden Sie auch im Internet: www.ams.at/berufsinfo

Planungs- und BaustellenkoordinatorIn

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

PlanungskoordinatorInnen erarbeiten einen Sicherheits- und Gesundheitsschutzplan 
für Bauprojekte im Planungsstadium. BaustellenkoordinatorInnen setzen die für die 
Baustelle geltenden Bestimmungen über Sicherheit und Gesundheitsschutz um 
und koordinieren bzw. überwachen deren Einhaltung in der Ausführungsphase. 
Sie achten darauf, dass der Bauherr oder die Projektleitung den Sicherheits- und 
Gesundheitsschutzplan berücksichtigt. Planungs- und BaustellenkoordinatorInnen 
sind vor allem bei Bauherren, BauunternehmerInnen oder auch selbstständig 
tätig.

Aus- und Weiterbildung
•	 BHS		  z.B. Bautechnik
-----------------------————————————————————————————	
•	F achHS 		  z.B. Bauingenieurwesen; Bauingenieurwesen – 
				   Baumanagement; Bauingenieurwesen – Projektmanagement;
				   Bauplanung und Bauwirtschaft
-----------------------————————————————————————————
•	U ni		  z.B. Bauingenieurwesen; Bauingenieurwesen – 
				   Infrastrukturplanung und -management; Wirtschafts-
				   ingenieurwesen – Bauingenieurwissenschaften
-----------------------————————————————————————————
•	 Sonstiges		  Mindestens dreijährige facheinschlägige Berufserfahrung.
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 	 Berufslexikon, Band 2, Berufe nach Abschluss berufsbildender Schulen
			  Berufslexikon, Band 3, Akademische Berufe
			  Jobchancen – Schule. Bau und Holz

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +           

Einstiegsgehalt: 

Euro 2.100,– 
bis 2.600,–
brutto
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Textil, Bekleidung Leder

HolztechnikerIn
 

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

HolztechnikerInnen bedienen, steuern und warten die Maschinen und Anlagen 
in holzverarbeitenden Betrieben. Die Ausbildung in diesem Lehrberuf besteht 
seit Mai 2009 aus Modulen (wählbare Hauptmodule: Fertigteilproduktion, 
Werkstoffproduktion, Sägetechnik). Zusätzlich kann das Spezialmodul „Design 
und Konstruktion“ absolviert werden. HolztechnikerInnen arbeiten in Betrieben 
der Sägeindustrie, der holzverarbeitenden Industrie (vor allem Faserplatten-, 
Sperrholzplatten- und Spanplattenindustrie und Erzeugung von Holzleimprodukten) 
und in der Fertigteilproduktion (Fenster, Türen, Treppen, Möbel, Möbelteile).

Aus- und Weiterbildung
•	 Lehrberuf		  HolztechnikerIn
-----------------------————————————————————————————	
•	 BHS  		  z.B. Bautechnik, Ausbildungsschwerpunkt Holzbau; 
				   Innenraumgestaltung und Holztechnik 
-----------------------————————————————————————————
•	F achHS 		  z.B. Design- und Produktmanagement, Schwerpunkt 
				   Möbelbau; Holztechnologie & Holzbau
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 	 Berufslexikon, Band 1, Lehrberufe

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +            

Einstiegsgehalt: 

Euro 1.500,– 
bis 2.100,–
brutto



Neue BerufeChemie & Kunststoff

In der Entwicklung neuer Werkstoffe, einem sehr dynamischen Wissenschaftszweig 

mit guten Beschäftigungsaussichten, spielen Kunststoffe nach wie vor eine beson-

ders wichtige Rolle. Biotechnologie ist in Österreich ein noch kleines, aber stetig 

wachsendes Berufsfeld, das auch zukünftig als Schlüsselbranche für hoch qualifizier-

te TechnikerInnen gilt. Der Schwerpunkt liegt dabei auf der medizinischen („roten“) 

Biotechnologie, mit einem Ausbau der Anwendungen biotechnischer Verfahren in der 

Industrie („weiße“ Biotechnologie) ist in den nächsten Jahren zu rechnen. 

In den Unternehmen der chemischen Industrie ist von einem weiteren leich-

ten Beschäftigungsrückgang auszugehen. Dieser betrifft voraussichtlich vermehrt 

weniger qualifizierte Arbeitskräfte, wie etwa Chemiehilfskräfte, während es einen 

leicht steigenden Bedarf an ausgezeichnet ausgebildeten TechnikerInnen geben 

wird. Neben den Industrie- und Forschungsbetrieben der Chemie-, Pharma- und 

Kunststoffindustrie finden sich für Fachkräfte auch gute Jobchancen im Lebensmittel- 

und im Agrarbereich, in der Entsorgung sowie bei Behörden (im Umweltschutz und 

der Trink- und Abwasserüberwachung).

 

„Die Biotechnologie zählt zu den wertvollsten Innovations- und 
Jobmotoren des Landes: Rund 7.300 Mitarbeiter beschäftigt die 
Branche. Jährlich werden bis zu 1,9 Milliarden Euro umgesetzt, 
allein 1,65 Milliarden mit Produkten der roten Biotechnologie. Die 
Patentanmeldungen haben sich in den letzten Jahren um 35 Prozent 
auf rund 2.200 Patente zu Beginn des Jahres 2006 gesteigert.“
		

Austria innovativ, 5/2008
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Chemie & Kunststoff

BioinformatikerIn 

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

BioinformatikerInnen arbeiten an der Schnittstelle von Informatik und Life-Sciences. 
Sie simulieren chemische Prozesse und werten Daten aus. Weitere Arbeitsgebiete 
sind die Modellierung neuer Wirkstoffe sowie die Automatisierung chemischer 
Analysen und Synthesen für die medizinische Diagnostik. BioinformatikerInnen 
verarbeiten weiters genetische (Gen) Informationen in großen Datenbanken. 
Sie arbeiten in Unternehmen der Informations- und Kommunikationstechnik, 
des Gesundheitswesens, der Biotechnologie, der Pharmaindustrie und des 
Forschungswesens.

Aus- und Weiterbildung
•	F achHS		  z.B. Bioinformatik; Bioengineering; Biomedical Engineering; 
				   Molekulare Biotechnologie; Biomedical Engineering Sciences;
				   Software Engineering
-----------------------————————————————————————————
•	U ni		  z.B. Informatik; Chemie – Studienzweig Biochemie; 
				   Bioinformatik  
-----------------------————————————————————————————	

AMS-Broschüren: 	 Berufslexikon, Band 3, Akademische Berufe

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 1.800,– 
bis 2.500,–
brutto

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 2.000,– 
bis 2.200,–
brutto

BioverfahrenstechnikerIn
 

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

BioverfahrenstechnikerInnen entwickeln, produzieren, prüfen und vermarkten 
neue Materialien wie Biokunststoffe oder Chemikalien aus Naturstoffen. Ihre 
Tätigkeitsfelder liegen vor allem in der Produktentwicklung und -überwachung, 
in Consulting, Einkauf und Verkauf sowie der Abfallwirtschaft. Beschäftigungs
möglichkeiten finden sich in den Industriezweigen Chemie, Papier, Holz, Textil, 
Lacke, Klebstoffe, Kosmetika, Reinigungsmittel und Kunststoffe ebenso wie im 
Lebensmittelsektor oder im landwirtschaftlichen Bereich.

Aus- und Weiterbildung
•	F achHS		  z.B. Biotechnische Verfahren; Bio- und Umwelttechnik, 
				   Verfahrenstechnische Produktion; Umwelt, Verfahrens- und 
				   Biotechnologie
-----------------------————————————————————————————	
•	U ni 		  z.B. Biologie; Chemie; Medizin; Lebensmittel- und 
				   Biotechnologie; Verfahrenstechnik
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 	 Berufslexikon, Band 3, Akademische Berufe



GentechnologIn  
= GenetikerIn, GenforscherIn

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

GentechnologInnen „optimieren“ und verändern die spezifischen Informationen 
eines Gens. Im medizinisch-pharmazeutischen Bereich sind sie vor allem mit der 
gentechnischen Herstellung von körpereigenen Substanzen und Impfstoffen sowie 
mit der Züchtung und Analyse von Organismen zur biotechnologischen Produktion 
beschäftigt. Im Bereich der Landwirtschaft arbeiten sie an der Verbesserung 
der Eigenschaften von Nutzpflanzen. GentechnologInnen arbeiten in der chemi-
schen und pharmazeutischen Industrie, an Universitäten und wissenschaftlichen 
Instituten.

Aus- und Weiterbildung
•	F achHS		  z.B. Biotechnische Verfahren; Molekulare Biotechnologie; 
				   Bioengineering; Biomedical Engineering 
-----------------------————————————————————————————
•	U ni		  z.B. Biologie; Chemie; Medizin; Pharmazie; Lebensmittel- 
				   und Biotechnologie 
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 	 Berufslexikon, Band 3, Akademische Berufe

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 2.000,– 
bis 2.500,–
brutto

Textil, Bekleidung Leder

Die genauen Adressen finden Sie im Adressteil. 

Neue BerufeChemie & Kunststoff
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KunststoffverarbeiterIn
= KunststofftechnikerIn

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

KunststoffverarbeiterInnen stellen Kunststoffhalbfabrikate und Kunststoffartikel 
her. Dabei bereiten sie die Kunststoffmasse auf und formen diese mit Hilfe von 
Maschinen, welche sie auch betreuen. Bei der mechanischen Bearbeitung stan-
zen, schneiden, sägen und bohren sie den Kunststoff mit Handwerkzeugen 
und Werkzeugmaschinen. Weiters polieren, bedrucken und lackieren sie die 
Kunststoffprodukte. Beschäftigungsmöglichkeiten finden sich in Kunststoff verar-
beitenden Industrie- und Gewerbebetrieben.

Aus- und Weiterbildung
•	 Lehrberuf		  Kunststoffformgebung, Kunststofftechnik
-----------------------————————————————————————————	
•	 BHS 		  z.B. Werkstoffingenieurwesen; Maschineningenieurwesen
-----------------------————————————————————————————
•	 Sonstiges		  z.B. bfi-Kurs; WIFI-Kurs
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 	 Berufslexikon, Band 1, Lehrberufe
			  Berufliche Zukunft – Weiterbildung. Chemie / Reinigung

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 1.500,– 
bis 1.800,–
brutto



Berufsinfos des AMS Österreich finden Sie auch im Internet: www.ams.at/berufsinfo
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Textil, Bekleidung Leder

Tissue Engineer (m/w)

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

Tissue Engineers machen sich die Prinzipien biologischer Prozesse nutzbar, um 
körpereigene Stoffe mit Hilfe ingenieurwissenschaftlicher Techniken herzustel-
len. Sie erzeugen auf künstlichem Weg Gewebe (z.B. künstliche Hautimplantate) 
bzw. Organteile (z.B. Herzklappen) für medizinische Anwendungen. Tissue 
Engineers arbeiten in Produktions- und Forschungsabteilungen biotechnischer 
Unternehmen.

Aus- und Weiterbildung
•	F achHS		  z.B. Biotechnische Verfahren; Biomedical 
				E   ngineering; Bioengineering; Medizinische und 
				   Pharmazeutische Biotechnologie
-----------------------————————————————————————————	
•	U ni 		  z.B. Biologie; Chemie; Medizin; Biomedizin und 
				   Biotechnologie; Lebensmittel- und Biotechnologie, 
				   Biomedical Engineering
-----------------------————————————————————————————

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 2.000,– 
bis 2.600,–
brutto

PharmatechnologIn

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

PharmatechnologInnen sind für das rezepturgemäße Auswählen und Überprüfen von 
erforderlichen Rohstoffen zuständig. Sie steuern und überwachen den Prozessablauf 
bei der Herstellung von Arzneimitteln und sorgen durch Prozesskontrollen für die 
Qualitätssicherung. Weiters sind sie für die Dokumentation von produktionsre-
levanten Daten verantwortlich und überprüfen diese auf deren Richtigkeit und 
Vollständigkeit. Beschäftigungsmöglichkeiten für PharmatechnologInnen bieten 
sich in der pharmazeutischen Industrie und in Apotheken.

Aus- und Weiterbildung
•	 Lehrberuf 		  Pharmatechnologie
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 	 Berufslexikon, Band 1, Lehrberufe

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +              

Einstiegsgehalt: 

Euro 1.400,– 
bis 1.800,–
brutto



Neue BerufeGastgewerbe & Tourismus

Die Tourismus- und Freizeitwirtschaft zählt zu den wichtigsten Wirtschaftssektoren 

Österreichs. Gastgewerbe und Hotellerie sind mit über 169.000 unselbstständig 

Beschäftigten im Jahresdurchschnitt besonders wichtige Arbeitgeber. Während die 

letzten Jahre Steigerungen bei den Nächtigungszahlen zeigten, hat die internatio-

nale Finanzkrise diesen Positiv-Trend im Jahr 2009 gebremst. Die Nachfrage nach 

qualitativ höherwertigen und individuellen Angeboten sowie zielgruppenspezifischen 

Gesamtpaketen wird jedoch weiterhin bestehen. In der Gastronomie ist zum Einen 

die Zunahme des Systemgastronomieangebots (zum Beispiel Fastfood) zu beob-

achten, zum Anderen aber auch die Zunahme spezialisierter und hochwertiger 

Angebote.

Die sich fortsetzende Entwicklung zu höherer Qualität im Tourismus führt auch 

zu einem vermehrten Bedarf nach spezialisierten Dienstleistungen, wie zum 

Beispiel Planung, Adaptierung und Bewerbung touristischer Angebote durch 

TourismusberaterInnen bzw. -managerInnen oder fachkundige Beratung durch 

Sommeliers.

Gut ausgebildete Fachkräfte mit hoher Mobilitätsbereitschaft können auch in den 

nächsten Jahren mit guten Jobaussichten rechnen.

 

„Der ‚kulinarische Tourismus’ ist (...) eine wichtige Erweiterung des Angebots im 
touristischen Bereich. Hier kann sich Österreich verstärkt positionieren und neues 
touristisches Profil gewinnen. Ausgangslage ist, dass ‚Restaurants und Gaststätten’ 
noch vor der Beherbergung wichtigster Faktor der Wertschöpfung im Tourismus 
sind. Die Kulinarik spielt eine große Rolle in der Auswahl des Urlaubszieles, denn 
Essen und Trinken gehören zu den beliebtesten Aktivitäten im Urlaub.“
			 

Bundesministerium für Land- und Forstwirtschaft, 
Umwelt und Wasserwirtschaft

www.lebensministerium.at
22
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Berufsinfos des AMS Österreich finden Sie auch im Internet: www.ams.at/berufsinfo
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DiplomsommelierE
= SommelierE 

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

DiplomsommelierEs sind GetränkespezialistInnen, insbesondere für Wein. Sie 
können die Qualität von Weinen und anderen Getränken beurteilen und passende 
Getränke zu bestimmten Speisen auswählen. Neben dem Kellermanagement ist 
die Beratung der Gäste wichtigste Aufgabe eines/einer Sommeliers/e. Gepflegtes 
und gutes Auftreten, gute Ausdrucksfähigkeit und Beratungskompetenz sind daher 
besonders wichtig. DiplomsommelierEs sind v.a. in der gehobenen Gastronomie 
und Hotellerie beschäftigt.

Aus- und Weiterbildung
•	F achHS		  z.B. Internationales Weinmanagement; Internationales 
				   Weinmarketing 
-----------------------————————————————————————————	
•	 Sonstiges 		  z.B. Sommelierkurse (WIFI)
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 	 Berufliche Zukunft – Weiterbildung. Tourismus/Gastgewerbe

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 1.800,– 
bis 2.000,–
brutto

Caterer (m/w) 
= Catering-SpezialistIn

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

Caterer organisieren und planen Catering-Events wie Partys, Feste und Veran
staltungen. Dabei beraten sie ihre KundInnen und kalkulieren die entstehenden 
Kosten. Sie sind weiters für die Durchführung der Catering-Events vor Ort verant-
wortlich. Sie decken die Tische, bereiten die Speisen zu, gestalten Buffets und 
servieren die Speisen und Getränke.  Beschäftigungsmöglichkeiten finden sich in 
Restaurants, Hotels und in Unterhaltungsbetrieben sowie in der Selbstständigkeit.

Aus- und Weiterbildung
•	 BHS		  z.B. Tourismus
-----------------------————————————————————————————	
•	F achHS 		  z.B. Tourismus-Management; Tourismusmanagement und 
				F   reizeitwirtschaft 
-----------------------————————————————————————————
•	 Kolleg  		  z.B. Hospitality and Tourism Management 
-----------------------————————————————————————————
•	U nilehrgang		  z.B. Tourismusmanagement; Tourismuswirtschaft
-----------------------————————————————————————————
•	 Sonstiges  		  z.B. Akademischer Lehrgang Gastro- und 
				   Kulinarikmanagement
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 	 Berufslexikon, Band 2, Berufe nach Abschluss berufsbildender Schulen
			  Berufslexikon, Band 4, Berufe mit Kurz- oder Spezialausbildungen
			  Berufliche Zukunft – Weiterbildung. Tourismus/Gastgewerbe
			  Jobchancen – Schule. Gastgewerbe & Tourismus

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 1.300,– 
bis 1.800,–
brutto



SystemgastronomIn

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

SystemgastronomInnen stellen Speisen nach Rezepten her, wobei sie vor allem 
Halbfertigprodukte (Convenient Food) verwenden. Sie servieren Speisen und 
Getränke und führen die Kasse. Darüber hinaus warten und reinigen sie die 
Arbeitsgeräte und kümmern sich um Sauberkeit und Hygiene im Lokal. Beschäfti
gungsmöglichkeiten finden sich bei Herstellern von Convenient Food, Catering- 
Unternehmen und in gastronomischen Betrieben.

Aus- und Weiterbildung
•	 Lehrberuf		  Systemgastronomiefachmann/frau
-----------------------————————————————————————————	
•	 BHS 		  z.B. Gastgewerbe
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 	 Berufslexikon, Band 1, Lehrberufe 
			  Berufslexikon, Band 2, Berufe nach Abschluss berufsbildender Schulen
			  Berufslexikon, Band 4, Berufe mit Kurz- oder Spezialausbildungen
			  Berufliche Zukunft – Weiterbildung. Tourismus/Gastgewerbe
			  Jobchancen – Schule. Gastgewerbe & Tourismus
			  Jobs mit Zukunft – Tourismus und Freizeitwirtschaft

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 1.200,– 
bis 1.400,–
brutto

Textil, Bekleidung Leder

Die genauen Adressen finden Sie im Adressteil. 

Neue BerufeGastgewerbe & Tourismus
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Greenkeeper (m/w)

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

Greenkeeper sind speziell für die fachgerechte Pflege und Bewirtschaftung von 
Golfplätzen ausgebildet. Neben gärtnerischen Aufgaben wie z.B. Vertikutieren, 
Nachsäen oder Mähen obliegt ihnen auch die Pflege des Maschinenparks. 
Der Beruf wird u.a. von GärtnerInnen oder LandwirtInnen, aber auch von 
QuereinsteigerInnen ausgeübt. Greenkeeper können über eine entsprechende 
Ausbildung zu Head-Greenkeepern aufsteigen.

Aus- und Weiterbildung
•	 Lehrberuf	 Garten- und GrünflächengestalterIn – Schwerpunkt Greenkeeping
-----------------------————————————————————————————	

•	 Sonstiges	 z.B. Greenkeeper Akademie; 
			  WIFI-Kurs „Greenkeeper-Ausbildung“
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 	 Berufslexikon, Band 1, Lehrberufe
			  Berufslexikon, Band 4, Berufe mit Kurz- oder Spezialausbildungen

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 1.000,– 
bis 1.200,–
brutto



Berufsinfos des AMS Österreich finden Sie auch im Internet: www.ams.at/berufsinfo
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Textil, Bekleidung Leder

TourismusmanagerIn 
= FremdenverkehrsmanagerIn; Tourismus-WerbemanagerIn

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

TourismusmanagerInnen entwickeln Werbekonzepte für Regionen, einzelne 
Fremdenverkehrseinrichtungen und Veranstaltungen, um touristische Angebote 
bekannt zu machen. Dabei organisieren und koordinieren sie Werbe- und 
Marketingmaßnahmen im In- und Ausland. Beschäftigungsmöglichkeiten finden 
sich bei Reiseveranstaltern, Kur- und Fremdenverkehrsbetrieben, im Messe- und 
Kongresswesen sowie im Veranstaltungswesen.

Aus- und Weiterbildung
•	 BHS		  z.B. Tourismus
-----------------------————————————————————————————	
•	F achHS 		  z.B. Tourismus-Management; Tourismusmanagement und 
				F   reizeitwirtschaft  
-----------------------————————————————————————————
•	 Kolleg  		  z.B. Hospitality and Tourism Management  
-----------------------————————————————————————————
•	U nilehrgang		  z.B. Tourismusmanagement; Tourismuswirtschaft
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 	 Berufslexikon, Band 2, Berufe nach Abschluss berufsbildender Schulen
			  Berufslexikon, Band 3, Akademische Berufe
			  Berufliche Zukunft – Weiterbildung. Tourismus/Gastgewerbe
			  Jobchancen – Schule. Gastgewerbe & Tourismus
			  Jobs mit Zukunft – Tourismus und Freizeitwirtschaft

TourismusberaterIn  
 
		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

TourismusberaterInnen haben im Wesentlichen zwei Arbeitsschwerpunkte: Zum 
Einen beraten sie touristische Betriebe bei der Planung und Umsetzung neuer 
Maßnahmen, zum Anderen entwickeln sie Gesamtkonzepte für die optima-
le Nutzung touristischer Regionen. Sie entwerfen Marketingstrategien sowie 
Logistikpläne und vernetzen alle wichtigen Institutionen und Einrichtungen einer 
Region. Beschäftigungsmöglichkeiten eröffnen sich vor allem in Tourismusbüros, 
Destination-Management-Organisationen und Landes-Tourismusorganisationen.

Aus- und Weiterbildung
•	 BHS		  z.B. Tourismus; Wirtschaftliche Berufe
-----------------------————————————————————————————	
•	F achHS 		  z.B. Tourismus-Management; Tourismusmanagement und 
				F   reizeitwirtschaft; Innovation und Management im Tourismus; 
				E   ntrepreneurship & Tourismus   
-----------------------————————————————————————————
•	U ni		  z.B. Betriebswirtschaft
-----------------------————————————————————————————
•	U nilehrgang		  z.B. Tourismusmanagement; Tourismuswirtschaft
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 	 Berufslexikon, Band 2, Berufe nach Abschluss berufsbildender Schulen
			  Berufslexikon, Band 3, Akademische Berufe
			  Berufliche Zukunft – Weiterbildung. Tourismus/Gastgewerbe
			  Jobchancen – Schule. Gastgewerbe & Tourismus
			  Jobs mit Zukunft – Tourismus und Freizeitwirtschaft

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 1.900,– 
bis 2.400,–
brutto

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 1.800,– 
bis 2.200,–
brutto



Neue BerufeGesundheit

Ein verstärktes Gesundheitsbewusstsein, die allgemein gestiegene Lebenserwartung 

sowie neue Zivilisations- und Berufskrankheiten führen zu einer erhöhten Nachfrage 

nach ärztlichen, medizinischen und pflegerischen Dienstleistungen. Gleichzeitig 

stellen sich ständig weiterentwickelnde Methoden der diagnostischen und therapeu-

tischen Medizin und neue Behandlungsmethoden zusätzliche Herausforderungen 

für das öffentliche Gesundheitssystem dar. Aufgrund der kontinuierlich steigenden 

Gesundheitsausgaben und des zunehmenden Kostendrucks sind SpezialistInnen 

wie z.B. GesundheitsmanagerInnen gefordert, Kosten zu reduzieren und gleichzeitig 

hohe Qualität zu garantieren.

Ausgezeichnete Chancen am Arbeitsmarkt bestehen für alle Pflegeberufe. Seit Juni 

2008 bilden auch Fachhochschulen diplomierte Pflegefachkräfte für die allgemei-

ne Gesundheits- und Krankenpflege aus. Mit guten Jobaussichten können auch 

ÄrztInnen sowie medizinisch-technische Fachkräfte rechnen.  

Das steigende Gesundheitsbewusstsein öffnet zusätzliche, neue Beschäftigungs

möglichkeiten für Berufe an der Schnittstelle zwischen Wellness, Gesundheit und 

Sport, wie z.B. als ErnährungsberaterIn. Auch komplementäre und alternative 

Behandlungsmethoden (TCM, Shiatsu etc.) werden verstärkt nachgefragt.

„In Österreich belaufen sich die Gesundheitsausgaben (…) auf 10,1% 
des BIP. Damit hat Österreich höhere Gesundheitsausgaben als der 
Durchschnitt der OECD Länder (8,9%) und der EU-15 Staaten (9,2%).“

				    Leistungsfähigkeit des österreichischen 
Gesundheitssystems im Vergleich, Gesundheit Österreich GmbH, 2008
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Gesundheit

ArbeitsmedizinerIn 

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

ArbeitsmedizinerInnen untersuchen die Wechselbeziehung zwischen Arbeit, Beruf 
und Gesundheit. Insbesondere befassen sie sich mit der Verhütung von Unfällen 
und der Erhaltung der Gesundheit am Arbeitsplatz. ArbeitsmedizinerInnen 
arbeiten als betriebsinterne Angestellte in Unternehmen, als selbstständi-
ge ArbeitsmedizinerInnen oder als angestellte ÄrztInnen oder freiberufliche 
MitarbeiterInnen in arbeitsmedizinischen Zentren.

Aus- und Weiterbildung
•	U ni		  z.B. Medizin
-----------------------————————————————————————————
•	U nilehrgang		  z.B. Sicherheits-, Umwelt- und Arbeitsmedizin; Grundlagen 
				   der Psychologie in der Arbeitsmedizin – Psychoemotionale 
				   Probleme am Arbeitsplatz
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 	 Berufslexikon, Band 3, Akademische Berufe
		

AllergologIn

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

AllergologInnen helfen PatientInnen bei allergiebedingten Leiden. Sie versuchen, 
die Ursachen bestimmter allergischer Reaktionen zu finden und die Reaktionen zu 
behandeln. In Österreich wird diese Fachrichtung von DermatologInnen abgedeckt, 
da es keine eigene Facharztausbildung zum/zur AllergologIn gibt.

Aus- und Weiterbildung

•	U ni		  z.B. Medizin, anschließend Facharztausbildung für 
				   Haut- und Geschlechtskrankheiten
-----------------------————————————————————————————
•	U nilehrgang		  z.B. Allergologie/Allergotoxikologie
-----------------------————————————————————————————

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 2.700,– 
bis 3.600,–
brutto

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 2.200,– 
bis 3.600,–
brutto



Textil, Bekleidung Leder

Die genauen Adressen finden Sie im Adressteil. 

Clinical Engineer (m/w)
= KrankenhaustechnikerIn 

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

Clinical Engineers sind mit allen Teilbereichen der biomedizinischen Technik 
befasst, von der Überwachung und Wartung der Geräte auf Intensivstationen 
und im Operationssaal bis zur Betreuung der gesamten Anlagentechnik. Clinical 
Engineers arbeiten in Krankenhäusern, in der medizintechnischen Industrie, in 
Planungsbüros, Service-Unternehmen und bei Behörden.

Aus- und Weiterbildung
•	 BHS		  z.B. Elektronik, Ausbildungsschwerpunkt Biomedizinische 
				   Technik
-----------------------————————————————————————————
•	F achHS		  z.B. Medizintechnik; Biomedical Engineering Sciences;
				   Health Care Engineering
-----------------------————————————————————————————
•	U ni		  z.B. Elektrotechnik; Technische Physik; Biomedizin und 
				   Biotechnologie
-----------------------————————————————————————————
•	U nilehrgang		  z.B. Artificial Organs and Biomaterials; Bioengineering
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 	 Berufslexikon, Band 2, Berufe nach Abschluss berufsbildender Schulen

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 1.700,– 
bis 1.900,–
brutto

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 1.800,– 
bis 2.200,–
brutto

Neue BerufeGesundheit
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Clinical Monitor (m/w)

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

Clinical Monitors werden beauftragt, klinische Prüfungen und die mit den Prüfungen 
betrauten ÄrztInnen zu überwachen. Sie berichten weiters über den Fortgang 
der Untersuchungen und erstellen Publikationen zu Projektfortschritten. Clinical 
Monitors arbeiten teilweise freiberuflich oder für Forschungsinstitute.

Aus- und Weiterbildung
•	F achHS		  z.B. Health Care Engineering; Medizin- und Bioinformatik; 
				   Medizintechnik; Prozessmanagement Gesundheit – PMG
-----------------------————————————————————————————
•	U ni		  z.B. Elektrotechnik; Medizin; Bioinformatik
-----------------------————————————————————————————
•	U nilehrgang		  z.B. Führungsaufgaben im Gesundheitswesen; 
				   Anwenderorientierte Biomedizin
-----------------------————————————————————————————

 



Berufsinfos des AMS Österreich finden Sie auch im Internet: www.ams.at/berufsinfo
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Textil, Bekleidung Leder

ErnährungsberaterIn 

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

ErnährungsberaterInnen sind SpezialistInnen für gesunde und bewusste Ernährung. 
Sie beraten über die Wirkung und Einsatzmöglichkeiten von Nahrungsmitteln, ana-
lysieren bisherige Ernährungsgewohnheiten und erstellen nachhaltige, individuell 
abgestimmte Ernährungspläne. Zu ihren KlientInnen zählen sowohl gesunde als 
auch kranke oder rekonvaleszente Personen. ErnährungsberaterInnen können 
selbstständig tätig sein, sie finden aber auch in Krankenhäusern und im Sport-, 
Fitness- und Wellnessbereich Beschäftigungsmöglichkeiten.

Aus- und Weiterbildung
•	F achHS		  z.B. Diätologie
-----------------------————————————————————————————
•	U ni		  z.B. Ernährungswissenschaften
-----------------------————————————————————————————
•	 Sonstiges		  z.B. Akademie für den Diätdienst und 
				E   rnährungsmedizinischen Beratungsdienst; Chinesische 
				E   rnährungsberatung (z.B. TCM-Akademie)
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 	 Berufslexikon, Band 3, Akademische Berufe
			  Jobs mit Zukunft – Gesundheit, Fitness, Wellness

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 1.800,– 
bis 2.400,–
brutto

Einzelberatung ab 
Euro 60,–/Stunde

GesundheitsmanagerIn
= GesundheitsökonomIn; MedizinökonomIn

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

GesundheitsmanagerInnen analysieren und optimieren Kostenfaktoren im Gesund
heitssektor. Außerdem übernehmen sie Aufgaben im Bereich der Patienten
datenerfassung und -strukturierung. GesundheitsmanagerInnen sind sowohl in 
Krankenanstalten und Rehabilitationseinrichtungen als auch bei Krankenkassen, 
Verbänden und wissenschaftlichen Instituten, z.B. im Controlling sowie im Personal- 
und Rechnungswesen, tätig.

Aus- und Weiterbildung
•	F achHS		  z.B. Gesundheitsmanagement; Gesundheits- und 
				   Pflegemanagement; Nonprofit-, Sozial- & 
				   Gesundheitsmanagement; Rechnungswesen und Controlling;
				   Wirtschaftsberatung; Prozessmanagement Gesundheit – 
				   PMG
-----------------------————————————————————————————
•	U ni		  z.B. Betriebswirtschaft; Volkswirtschaft
-----------------------————————————————————————————
•	U nilehrgang		  z.B. Krankenhausmanagement; General Management 	
				   – Gesundheitswesen; Führungsaufgaben im 
				   Gesundheitswesen
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 	 Berufslexikon, Band 3, Akademische Berufe

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 1.700,– 
bis 2.200,–
brutto



Textil, Bekleidung Leder

Die genauen Adressen finden Sie im Adressteil. 

Neue BerufeGesundheit
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Hygiene- und UmweltmedizinerIn 

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

Hygiene- und UmweltmedizinerInnen erforschen schädliche Umwelteinflüsse 
und Gesundheitsrisken und befassen sich mit den entsprechenden präventiven 
Maßnahmen und mit Gegenmaßnahmen. UmweltmedizinerInnen arbeiten sowohl 
als niedergelassene ÄrztInnen als auch in Gesundheitsämtern und Behörden 
sowie wissenschaftlichen Instituten.

Aus- und Weiterbildung
•	U ni		  z.B. Medizin, anschließend Facharztausbildung Hygiene 
				   und Mikrobiologie
-----------------------————————————————————————————
•	U nilehrgang		  z.B. Umweltmedizin
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 	 Berufslexikon, Band 3, Akademische Berufe	

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 2.700,– 
bis 3.600,–
brutto

KlinischeR LinguistIn
= NeurolinguistIn; PatholinguistIn

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

Klinische LinguistInnen untersuchen PatientInnen mit Sprachstörungen, diagnos
tizieren deren sprachliche Ausfälle und erstellen geeignete Therapiematerialien. 
Gemeinsam mit LogopädInnen führen sie auch Therapien zur Behandlung 
von Sprachstörungen durch. Klinische LinguistInnen arbeiten zumeist im Ange
stelltenverhältnis in Krankenanstalten.

Aus- und Weiterbildung
•	U ni		  z.B. Sprachwissenschaft
-----------------------————————————————————————————

•	U nilehrgang		  z.B. Klinische Linguistik MSc
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 	 Berufslexikon, Band 3, Akademische Berufe
			  Jobchancen – Studium. Sprachen
			

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 1.800,– 
bis 2.200,–
brutto



Berufsinfos des AMS Österreich finden Sie auch im Internet: www.ams.at/berufsinfo
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Textil, Bekleidung Leder

KrankenhausmanagerIn 
	
		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

KrankenhausmanagerInnen sind im Führungsbereich des Gesundheitswesens 
tätig und kümmern sich sowohl um finanzielle als auch um personelle sowie 
Organisations- und Verwaltungsbelange. Sie arbeiten in Krankenanstalten, in 
Kurkliniken, in Alten- und Pflegeheimen, in Krankenhausverbänden, in den zustän-
digen Ministerien und Abteilungen der Landesregierungen sowie in einschlägigen 
Beratungs- und Forschungsinstitutionen.

Aus- und Weiterbildung
•	F achHS		  z.B. Gesundheitsmanagement; Gesundheits- und 
				   Pflegemanagement; Nonprofit-, Sozial- & Gesundheits-
				   management; Prozessmanagement Gesundheit – PMG
-----------------------————————————————————————————
•	U ni		  z.B. Betriebswirtschaft; Sozialwirtschaft; Pflegewissenschaft
-----------------------————————————————————————————

•	U nilehrgang		  z.B. Krankenhausmanagement; Führungsaufgaben im 
				   Gesundheitswesen; Internationales 
				   Krankenhausmanagement
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 	 Berufslexikon, Band 3, Akademische Berufe	
	

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 1.900,– 
bis 2.500,–
brutto

MedizindokumentarIn 
= MedizinischeR DokumentationsassistentIn

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

MedizindokumentarInnen erfassen konventionelle und multimediale Informationen 
im medizinischen Bereich, werten diese aus und archivieren sie. Medizin
dokumentarInnen verfügen über Fachkenntnisse in den Bereichen Dokumentation, 
Medizin und Informatik. Beschäftigungsmöglichkeiten bestehen in medizinischen 
und sozialen Einrichtungen, in der pharmazeutischen Industrie, in Gesundheits- 
und Umweltämtern sowie in der Softwareindustrie.

Aus- und Weiterbildung
•	F achHS 		  z.B. Health Care Engineering; Medizintechnik; 
				   Gesundheitsmanagement
-----------------------————————————————————————————
•	U ni 		  z.B. Medizinische Informatik; Biomedizin und Biotechnologie
-----------------------————————————————————————————
•	 Sonstiges		  z.B. Kurse in Schulungszentren von Krankenhäusern
-----------------------————————————————————————————	

AMS-Broschüren: 	 Berufslexikon, Band 3, Akademische Berufe
			  Berufslexikon, Band 4, Berufe mit Kurz- oder Spezialausbildungen

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 1.700,– 
bis 1.900,–
brutto



Risk-Management-MedizinerIn 

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

Risk-Management-MedizinerInnen bewerten das Risikoprofil von Arzneimitteln und 
Behandlungsmethoden. Risk-Management-MedizinerInnen sind häufig ausgebilde-
te PharmakologInnen und ToxikologInnen und arbeiten sowohl für Krankenanstalten 
und Pharmafirmen als auch für Versicherungen.

Aus- und Weiterbildung
•	U ni		  z.B. Medizin, anschließend Facharztausbildung für 
				   Pharmakologie und Toxikologie
-----------------------————————————————————————————
•	U nilehrgang 		  z.B. Risk Management; Integriertes Riskmanagement im 
				   Gesundheitsbereich
-----------------------————————————————————————————

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 2.400,– 
bis 3.000,–
brutto

Textil, Bekleidung Leder

Die genauen Adressen finden Sie im Adressteil. 

Neue BerufeGesundheit
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SchmerztherapeutIn
= AlgesiologIn

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

SchmerztherapeutInnen befassen sich mit chronischen Schmerzzuständen 
und therapieren diese mit verschiedenen Mitteln. In Österreich gibt es keine 
Facharztausbildung zum/zur SchmerztherapeutIn, weshalb diese Tätigkeiten von 
AnästhesistInnen und IntensivmedizinerInnen ausgeübt werden.

Aus- und Weiterbildung
•	U ni		  z.B. Medizin, anschließend Facharztausbildung für 
				   Anästhesie und Intensivmedizin
-----------------------————————————————————————————
•	U nilehrgang 		  z.B. Interdisziplinäre Schmerzmedizin
-----------------------————————————————————————————
•	 Sonstiges 		  z.B. ÖÄK-Diplom Spezielle Schmerztherapie
-----------------------————————————————————————————

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 2.700,– 
bis 3.600,–
brutto



Berufsinfos des AMS Österreich finden Sie auch im Internet: www.ams.at/berufsinfo
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Textil, Bekleidung Leder

TCM-MedizinerIn 

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

TCM-MedizinerInnen sind ExpertInnen auf dem Gebiet der traditionellen chinesi-
schen Medizin. Zwar gibt es derzeit (noch) keinen eigenen Beruf, der ausschließ-
lich in TCM ausgebildeten Personen die Tätigkeit als Arzt/Ärztin gestattet, in west-
licher Schulmedizin ausgebildete ÄrztInnen können TCM jedoch als zusätzliche 
Methode anbieten. Eine auf chinesische Ernährungslehre bzw. Tuina (chinesische 
Manualtherapie) eingeschränkte berufliche Tätigkeit ist auch Nicht-MedizinerInnen 
nach Absolvierung einer entsprechenden Ausbildung möglich.

Aus- und Weiterbildung
•	U ni 		  z.B. Programme an der TCM Privatuniversität LI SHI ZHEN
-----------------------————————————————————————————
•	U nilehrgang		  z.B. Traditionelle Chinesische Gesundheitspflege, 
				   Traditionelle Chinesische Medizin
-----------------------————————————————————————————
•	 Sonstiges		  z.B. T.C.M. Akademie; Medizinische Gesellschaft für 
				   chinesische Gesundheitspflege in Österreich; Wiener Schule 
				   für TCM; Österreichische wissenschaftliche Ärztegesellschaft
				   für Akupunktur; Österreichische Gesellschaft für Akupunktur; 
				   Österreichische Gesellschaft für kontrollierte Akupunktur 
-----------------------————————————————————————————

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 2.000,– 
bis 3.300,–
brutto

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 
Euro 30,–/ 
Behandlung brut-
to während der 
Ausbildung
Euro 40,– bis 80,–/ 
Behandlung brutto 
nach Abschluss

Shiatsu-PraktikerIn

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

Shiatsu ist eine aus Japan stammende Massagetechnik, die auf dem Gedankengut 
der chinesischen Medizin beruht. Berührung und Druck, Dehnungen und Drehungen 
sollen die Selbstheilungskräfte des Körpers stimulieren und einen Ausgleich im 
Energiesystem des Körpers bewirken. Shiatsu-PraktikerInnen sind meist selbst-
ständig berufstätig (Gewerbeschein für Masseure eingeschränkt auf Shiatsu).

Aus- und Weiterbildung
•	 Sonstiges		  z.B. diverse Shiatsu-Institute und -Schulen, 
				   z.B. Europäisches Shiatsu Institut (ESI), Hara Shiatsu 
				   College, Internationale Shiatsu Schule Österreich (ISSÖ)
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 	 Berufslexikon, Band 4, Berufe mit Kurz- oder Spezialausbildungen
			  Jobs mit Zukunft – Gesundheit, Fitness, Wellness



Neue BerufeInformations- &
Kommunikationstechnologie

Charakteristika & Trends

Die IT-Branche befindet sich trotz der im Jahr 2008 einsetzenden internationalen 

Finanzkrise tendenziell im Aufschwung. ExpertInnen erwarten für die nächsten Jahre 

einen Bedarf an 6.000 Fachkräften für den IT-Bereich. Gesucht werden vor allem 

qualifizierte VertriebsmitarbeiterInnen sowie Fachkräfte im IT-Projektmanagement. 

Gesättigt ist hingegen der Bedarf an Fachkräften im Schulungs- und Beratungsbereich. 

Der Telekommunikationssektor ist nach dem Ausbau der Netze in den letzten 10 

Jahren besonders von erhöhter Konkurrenz durch neue Anbieter und durch die 

wirtschaftliche Konsolidierung der bestehenden Unternehmen gekennzeichnet. 

Auch wenn durch diese Faktoren ein rückläufiger Trend am Arbeitsmarkt beobachtet 

werden kann, besteht eine verstärkte Nachfrage nach ExpertInnen mit guten Fremd

sprachenkenntnissen, interkultureller Kompetenz und der Bereitschaft zur Mobilität.

Aktuelle Entwicklungsfelder für beide Berufsbereiche finden sich in der Daten- bzw. 

Informationssicherheit, E-Commerce und Internet (einschließlich der Telefonie via 

Internet – VoIP) sowie Wireless Technology. Im IT-Bereich zeigt sich eine deutliche 

Tendenz zur Professionalisierung. Technische Formalqualifikationen werden, neben 

ausgewiesener Praxis, wieder stärker bewertet und auch betriebswirtschaftliche 

Kenntnisse sowie Soft Skills gewinnen zunehmend an Bedeutung.

„Wurde früher die IT eher aus dem Blickwinkel der Kostensenkung und 
Effizienzsteigerung betrachtet, ist es heute so, dass ein Unternehmen 
ohne funktionierende Informationstechnologie praktisch nicht mehr leben 
kann. Die Branche hat den entscheidenden Schritt vom Kosten- zum 
Wettbewerbsfaktor gemacht. Kommunikations- und Informationstechnologie 
ist in einer wissensbasierten Gesellschaft zu einem wesentlichen 
Standortfaktor geworden.“

Monitor, Business Software Trends 2009
34



Berufsinfos des AMS Österreich finden Sie auch im Internet: www.ams.at/berufsinfo

35

Informations- &
Kommunikationstechnologie

Informationstechnologie (IT) –
Sales-ManagerIn 
		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

IT-Sales-ManagerInnen planen, koordinieren und steuern alle kundenbezogenen 
Vertriebsaktivitäten und leiten den Außendienst. Sie definieren Verkaufsstrategien, 
führen Verkaufsverhandlungen und schließen Kaufverträge ab. IT-Sales-
ManagerInnen sind in mittleren und großen Unternehmen der Computer- und 
Telekommunikationsbranche tätig.

Aus- und Weiterbildung
•	 BHS		  z.B. Elektronische Datenverarbeitung und Organisation; 
				   Wirtschaftsingenieurwesen, Ausbildungsschwerpunkt 
				   Betriebsinformatik; Handelsakademie, Schwerpunkt 
				   Wirtschaftsinformatik und betriebliche Organisation
-----------------------————————————————————————————	
•	F achHS 		  z.B. Informationstechnologien und IT-Marketing; 
				   Wirtschaftsberatung; Informations- und 
				   Kommunikationssysteme
-----------------------————————————————————————————
•	U ni		  z.B. Betriebswirtschaft; Wirtschaftsinformatik; Software 
				E   ngineering 
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 	 Jobs mit Zukunft – IT – Informationstechnologie 

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 1.800,– 
bis 2.800,–
brutto, häufig zzgl. 
erfolgsabhängiger 
Prämie

GeoinformationstechnikerIn   

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

GeoinformationstechnikerInnen beschäftigen sich mit Daten, die an der Erdober
fläche verortbar und mit Computer verarbeitbar sind, und die zur Visualisierung, 
Planung, Orientierung oder Dokumentation genutzt werden. Sie entwerfen, 
entwickeln und vermarkten diese Informationen. Ihre Arbeitsinstrumente sind 
Geografische Informationssysteme (GIS), Global Positioning Systems (GPS) 
und moderne Telekommunikation. GeoinformationstechnikerInnen arbeiten in fol-
genden Bereichen: Verkehr (Streckenplanung, Standortüberwachung), Sicherheit 
(Notrufsysteme, Diebstahlsicherung), Personensuche- und Standortsuche, Handel 
und Marketing, E-Commerce sowie Tourismus und Freizeit.

Aus- und Weiterbildung
•	F achHS		  z.B. Geoinformation; Informationstechnik
	-----------------------————————————————————————————
•	U ni 		  z.B. Geografie
	-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 	 Berufslexikon, Band 3, Akademische Berufe

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 1.800,– 
bis 2.500,–
brutto



IT-ElektronikerIn

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

IT-ElektronikerInnen sind mit der Aufstellung, Installation und Wartung von infor-
mations- und telekommunikationstechnischen Geräten beschäftigt. Sie wählen 
Komponenten der Informations- und Telekommunikationstechnik aus, prüfen diese 
und bauen sie zusammen. IT-ElektronikerInnen arbeiten in Betrieben, die in der 
Montage und Instandhaltung von Informations- und Telekommunikationssystemen 
tätig sind.

Aus- und Weiterbildung
•	 Lehrberuf		  IT-Elektronik
-----------------------————————————————————————————	
•	 BHS 		  z.B. Elektronik, Ausbildungsschwerpunkt Technische 
				   Informatik
-----------------------————————————————————————————
•	F achHS		  z.B. Telematik-Netzwerktechnik; Embedded Systems; 
				   Integrated Systems and Circuit Design; Telekommunikation 
				   und Internettechnologien; Telekommunikation und Medien
-----------------------————————————————————————————
•	U ni 		  z.B. Informatik; Telematik; Elektrotechnik, Studienzweig 
				   Telekommunikation 
-----------------------————————————————————————————
•	 Sonstiges 		  z.B. Seminare und Kurse bei Erwachsenenbildungs-
				   einrichtungen (z.B. bfi, WIFI) 
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 	 Berufslexikon, Band 1, Lehrberufe
			  Berufslexikon, Band 3, Akademische Berufe

Textil, Bekleidung Leder

Die genauen Adressen finden Sie im Adressteil. 

IT-OrganisationsberaterIn 

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

IT-OrganisationsberaterInnen arbeiten bei Firmen oder Institutionen an der 
Einführung neuer IT-Technologien, die durch den technischen und wirtschaftlichen 
Wandel erforderlich geworden sind. Sie analysieren notwendige Modifikationen 
des Computersystems, sowohl in hardware- als auch in softwaretechnischer 
Hinsicht. IT-OrganisationsberaterInnen arbeiten bei Unternehmensberatungsfirmen 
und bei großen Hard- und Softwareunternehmen mit eigenen Abteilungen für 
Organisationsberatung.

Aus- und Weiterbildung
•	F achHS		  z.B. Informatik; Mechatronik/Mikrosystemtechnik; Software 
				E   ngineering; Wirtschaftsberatung
-----------------------————————————————————————————	
•	U ni		  z.B. Informatik; Wirtschaftsinformatik 
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 	 Berufslexikon, Band 3, Akademische Berufe
			  Jobs mit Zukunft – IT – Informationstechnologie
			

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 2.200,– 
bis 2.500,–
brutto

Neue BerufeInformations- &
Kommunikationstechnologie
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Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 1.300,– 
bis 2.000,–
brutto



KommunikationstechnikerIn 
		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

KommunikationstechnikerInnen installieren, warten und reparieren – je nach 
Spezialisierung – z.B. alle Arten von Ton- und Bildgeräten, Antennenanlagen, 
elektrischen Bürogeräten oder EDV- und Telekommunikationsanlagen. Sie sind vor 
allem in einschlägigen Servicebetrieben, in Reparatur- und Serviceabteilungen 
von Industriebetrieben, bei Anbietern von Geräten, Anlagen und Dienstleistungen 
aus dem Bereich der Telekommunikation und der EDV sowie in Großbetrieben der 
Elektro- bzw. Elektronikindustrie tätig.

Aus- und Weiterbildung
•	 Lehrberuf		  z.B. KommunikationstechnikerIn – Audio- und 
				   Videoelektronik; KommunikationstechnikerIn – EDV und 
				   Telekommunikation; KommunikationstechnikerIn – 
				   Nachrichtenelektronik
-----------------------————————————————————————————	
•	 BHS 		  z.B. Elektronik, Ausbildungsschwerpunkt Technische 
				   Informatik; Elektronische Datenverarbeitung und 
				   Organisation
-----------------------————————————————————————————
•	F achHS		  z.B. Telematik-Netzwerktechnik; Telekommunikation und 
				   Internettechnologien; Telekommunikation und Medien
-----------------------————————————————————————————
•	U ni 		  z.B. Informatik; Telematik; Elektrotechnik, Studienzweig 
				   Telekommunikation
-----------------------————————————————————————————
•	 Sonstiges		  z.B. Seminare und Kurse bei Erwachsenenbildungs-
				   einrichtungen (z.B. bfi, WIFI)
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 	 Berufslexikon, Band 1, Lehrberufe

Berufsinfos des AMS Österreich finden Sie auch im Internet: www.ams.at/berufsinfo

MedizinischeR InformatikerIn 
= Medizin-InformatikerIn

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

Medizinische InformatikerInnen beschäftigen sich mit dem Einsatz von IT-Techno
logie im Gesundheitswesen, so z.B. mit der Entwicklung und dem Betrieb medi-
zintechnischer Geräte, mit der Informationshaltung und -auswertung oder dem 
IT-Einsatz in der Organisation und Administration. Beschäftigungsmöglichkeiten 
ergeben sich in Spitälern und Kliniken sowie bei einschlägigen Hard- und Software
firmen.

Aus- und Weiterbildung
•	F achHS		  z.B. Medizinische Informationstechnik; Health Care IT;
				   Medizintechnik; Health Care Engineering; Biomedical 
				E   ngineering
-----------------------————————————————————————————	
•	U ni 		  z.B. Informatik – Studienzweig Medizinische Informatik; 
				   Biomedizin und Biotechnologie
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 	 Berufslexikon, Band 3, Akademische Berufe 

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 1.900,– 
bis 2.300,–
brutto
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Textil, Bekleidung Leder

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 1.800,– 
bis 2.100,–
brutto



SystembetreuerIn 
= SystemadministratorIn

		
Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

SystembetreuerInnen installieren, verwalten, warten und vernetzen die Betriebs
systeme eines Computernetzwerkes und die dazugehörigen Software-Produkte. 
Sie optimieren das Systemverhalten, überwachen die Systemsicherheit, set-
zen Maßnahmen zur Wahrung des Datenschutzes und der Datensicherheit. 
Beschäftigungsmöglichkeiten für SystembetreuerInnen bestehen in Rechen
zentren, Wirtschaftsunternehmen, öffentlichen Einrichtungen und in der IT-
Organisationsberatung. 

Aus- und Weiterbildung
•	 Lehrberuf		E  DV-TechnikerIn
-----------------------————————————————————————————	
•	 BMS 		  z.B. Datenverarbeitung; Elektronik; Elektrotechnik 
-----------------------————————————————————————————
•	 BHS		  z.B. Elektronik, Ausbildungsschwerpunkt Technische 
				   Informatik oder Telekommunikation; Elektrotechnik, 
				   Ausbildungsschwerpunkt Regelungstechnik; Elektronische 
				   Datenverarbeitung und Organisation
-----------------------————————————————————————————
•	F achHS		  z.B. Informatik; Computer- und Mediensicherheit
-----------------------————————————————————————————
•	U ni		  z.B. Informatik; Telematik; Elektrotechnik, Studienzweig 
				   Telekommunikation
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 	 Jobs mit Zukunft – IT – Informationstechnologie

Support-ManagerIn 

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

Support-ManagerInnen entwickeln neue Serviceprodukte, analysieren den Bedarf 
seitens der KundInnen, koordinieren die Abwicklung der unterschiedlichen 
Servicepakete und unterstützen Unternehmen bei auftretenden Hard- und Software-
Problemen. Sie kontrollieren die Ergebnisse innerhalb der Serviceabteilung des 
Unternehmens, kümmern sich um die Führung von Fehlerstatistiken sowie um die 
Vermittlung einer kundenorientierten Unternehmensphilosophie.

Aus- und Weiterbildung
•	 BHS		  z.B. Wirtschaftsingenieurwesen, Ausbildungsschwerpunkt 
				   Betriebsinformatik; Elektronische Datenverarbeitung und 
				   Organisation
-----------------------————————————————————————————
•	F achHS 		  z.B. Wirtschaftsinformatik; Software and Information 
				E   ngineering
-----------------------————————————————————————————
	•	U ni		  z.B. Wirtschaftsinformatik; Studium Betriebswirtschaft mit 
				   Schwerpunktsetzung EDV 
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 	 Jobs mit Zukunft – IT – Informationstechnologie 

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 2.000,– 
bis 2.500,–
brutto

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 1.800,– 
bis 2.000,–
brutto

Textil, Bekleidung Leder

Die genauen Adressen finden Sie im Adressteil. 

Neue BerufeInformations- &
Kommunikationstechnologie
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TelematikerIn
 
		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

TelematikerInnen sind SpezialistInnen in der Verbindung von Informations- und 
Kommunikationstechnologie. Je nach Aufgabengebiet kann es sich dabei z.B. um 
Errichtung und Betrieb von Kommunikationsinfrastruktur handeln (z.B. Kabel- oder 
Funknetze), um Aufgaben im Bereich der industriellen Fertigung, der Rundfunk- 
und Fernsehtechnik oder der Telefonie. Beschäftigungsmöglichkeiten ergeben 
sich v.a. bei Hard- und Softwareentwicklern, Chip-Herstellern, im Bereich der 
Telekommunikation sowie vermehrt in der Autoindustrie.

Aus- und Weiterbildung

•	F achHS 		  z.B. Telematik/Netzwerktechnik; Informationstechnologien &
				   Telekommunikation; Intelligente Transportsysteme; 
				   Telekommunikation und Internettechnologien; 
				   Communication Engineering for IT
-----------------------————————————————————————————
•	U ni		  z.B. Telematik; Technische Informatik; Telekommunikation 
-----------------------————————————————————————————
•	U nilehrgang		  z.B. Telematikmanagement
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 	 Berufslexikon, Band 3, Akademische Berufe
			  Jobs mit Zukunft – IT – Informationstechnologie

Berufsinfos des AMS Österreich finden Sie auch im Internet: www.ams.at/berufsinfo
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Textil, Bekleidung Leder

Telekommunikations-ManagerIn 

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

Telekommunikations-ManagerInnen bewerten Netzwerkarchitekturen und imple-
mentieren Netzwerksysteme in Unternehmen und Institutionen. Sie koordinie-
ren und überwachen den Betrieb nach betriebswirtschaftlichen Zielsetzungen 
und Gesichtspunkten der Kosteneffizienz. Beschäftigungsmöglichkeiten für 
Telekommunikations-ManagerInnen bieten sich vor allem bei Anbietern von 
Geräten und Anlagen der Telekommunikation, bei Providern von Datendiensten, 
in technischen Fachabteilungen größerer Unternehmen und im EDV- und Tele
kommunikationsanlagen-Vertrieb.

Aus- und Weiterbildung
•	 BHS		  z.B. Elektronik, Ausbildungsschwerpunkt Telekommunikation
-----------------------————————————————————————————	
•	F achHS 		  z.B. Telematik-Netzwerktechnik; Telekommunikation und 
				   Internettechnologien; Telekommunikation und Medien
-----------------------————————————————————————————
•	U ni		  z.B. Telematik; Elektrotechnik, Studienzweig 
				   Telekommunikation 
-----------------------————————————————————————————
•	U nilehrgang		  z.B. Telematikmanagement
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 	 Jobs mit Zukunft – IT – Informationstechnologie 

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 2.000,– 
bis 2.500,–
brutto

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 2.000,– 
bis 2.500,–
brutto



Neue BerufeKunst & Kultur

Charakteristika & Trends

Der österreichische Kunst- und Kultursektor bietet ein breites Betätigungsfeld, das 

eine perfekte Organisation und einsatzfreudige MitarbeiterInnen erfordert. Obwohl 

sich der Einstieg oft als äußerst schwierig erweist und teilweise nur durch persön-

liche Kontakte möglich wird, ist das Interesse am Berufsfeld „Kunst und Kultur“ 

ungebrochen groß. Berufliche QuereinsteigerInnen sind in diesem Bereich keine 

Seltenheit. 

Da eine abgeschlossene Ausbildung noch keine Garantie für eine erfolgreiche 

Laufbahn darstellt, verlangt der Kunst- und Kultursektor, neben persönlicher 

Begeisterung, ein überdurchschnittlich hohes Maß an Kommunikationskompetenz 

und Durchhaltevermögen. Dennoch können sich individuelle und gezielte Aus- und 

Weiterbildungen sowie Organisationstalent, Projektmanagement-Kenntnisse und 

unternehmerisches Denken positiv auf den Karriereweg auswirken. 

Die Zahl der fix angestellten MitarbeiterInnen ist rückläufig. Werkverträge, freie 

Dienstverträge, zeitlich befristete Projektarbeiten und saisonale Beschäftigungen 

prägen die Arbeitswelt der „Cultural Workers“. 

„Im kulturellen Bereich geht es nicht darum, Bedürfnisse des Publikums zu 
befriedigen. Es geht darum, sie zu wecken. Denn das Publikum weiß gar 
nicht, was es sich alles wünschen könnte. Man muss diese Wünsche erst 
in den Menschen wachrufen. Das ist auch Aufgabe des Kulturmanagers. 
Dafür ist es natürlich sehr wichtig, sich mit den wirtschaftlichen 
Rahmenbedingungen auseinander zu setzen.“
			 

Mag. Karin Wolf, Gründerin und Direktorin Institut für Kulturkonzepte,
ZukunftsBranchen April/200940



Berufsinfos des AMS Österreich finden Sie auch im Internet: www.ams.at/berufsinfo
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Kunst & Kultur

Event ManagerIn
= Kultur- und VeranstaltungsmanagerIn

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

Event ManagerInnen konzipieren und organisieren öffentliche Veranstaltungen 
wie Konzerte oder Festivals sowie Veranstaltungen für einen eingeschränkten 
Personenkreis. Zu ihren Aufgaben gehören u.a. die Sponsorensuche, Presse- und 
Werbetätigkeiten sowie die Koordination der beteiligten Dienstleistungsfirmen. Event 
ManagerInnen arbeiten als Angestellte bei Agenturen oder in Marketingabteilungen 
großer Unternehmen sowie freiberuflich für unterschiedliche AuftraggeberInnen.

Aus- und Weiterbildung
•	 BHS		  z.B. Handelsakademie
-----------------------————————————————————————————	
•	F achHS 		  z.B. Tourismus-Management; Tourismusmanagement 
				   und Freizeitwirtschaft; Innovation & Management im 
				   Tourismus
-----------------------————————————————————————————
•	U ni		  z.B. Betriebswirtschaft; Innovation & Management im 
				   Tourismus
-----------------------————————————————————————————
•	U nilehrgang		  z.B. Öffentlichkeitsarbeit; Kulturmanagement; 
				   MBA Tourismus- und Freizeitmanagement;  
				   MBA Eventmanagement
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren:  		  Berufslexikon, Band 2, Berufe nach Abschluss berufsbildender Schulen
				   Berufslexikon, Band 3, Akademische Berufe
				   Jobs mit Zukunft – Medien, Kultur, Unterhaltung
				   Jobs mit Zukunft – Tourismus und Freizeitwirtschaft

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 1.800,– 
bis 2.000,–
brutto

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 1.800,– 
bis 2.100,–
brutto

Industrial DesignerIn
= IndustriedesignerIn; ProduktdesignerIn; Eco-DesignerIn

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

Industrial DesignerInnen sind mit der kreativen Gestaltung von Produkten beschäf-
tigt. Sie erarbeiten einen konkreten Plan für die Produktgestaltung, kalkulieren die 
anfallenden Kosten und wählen die geeigneten Materialien. Sie arbeiten meist als 
Angestellte in Industrieunternehmen, in Kunstgewerbebetrieben, in Architektur
büros, in großen Möbelhäusern oder für DesignerInnen.  Auch eine selbstständige 
Tätigkeit als Industrial DesignerIn ist möglich.

Aus- und Weiterbildung
•	 BMS		  z.B. Kunsthandwerk
-----------------------————————————————————————————
•	 BHS		  z.B. Kunst und Design
-----------------------————————————————————————————	
•	F achHS 		  z.B. Industrial Design; Holztechnologie & Holzbau; 
				   Design- & Produktmanagement
-----------------------————————————————————————————
•	U ni		  z.B. Industrial Design; Design – Mode; Textil/Kunst&Design; 
				   Architektur 
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 		  Berufslexikon, Band 2, Berufe nach Abschluss berufsbildender Schulen
				   Berufslexikon, Band 3, Akademische Berufe



KulturmanagerIn

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

KulturmanagerInnen schaffen die notwendigen wirtschaftlichen und gesell-
schaftlichen Rahmenbedingungen für kulturelle Angebote. Dazu entwickeln sie 
Finanzierungsmodelle und wecken das Interesse an Kunst und Kultur in der 
Öffentlichkeit. Beschäftigungsmöglichkeiten bestehen in allen Kultureinrichtungen, 
in der öffentlichen Kulturverwaltung und bei Veranstaltungsagenturen oder als frei-
berufliche KulturmanagerInnen.

Aus- und Weiterbildung
•	F achHS		  z.B. Sport-, Kultur- & Veranstaltungsmanagement
-----------------------————————————————————————————
•	U ni		  z.B. Betriebswirtschaft; Studium im Bereich Kunst/Kultur
-----------------------————————————————————————————
•	U nilehrgang		  z.B. Kunst- und Kulturmanagement; Kultur & Organisation
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 	 Berufslexikon, Band 2, Berufe nach Abschluss berufsbildender Schulen
			  Berufslexikon, Band 3, Akademische Berufe
			  Jobs mit Zukunft – Medien, Kultur, Unterhaltung

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 1.900,– 
bis 2.200,–
brutto

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 1.300,– 
bis 1.900,–
brutto

Textil, Bekleidung Leder

Die genauen Adressen finden Sie im Adressteil. 

Neue BerufeKunst & Kultur
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ModellistIn, StylistIn
= ModedesignerIn

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

ModellistInnen entwerfen Modelle von Damen-, Herren- und Kinderbekleidung, die 
als Muster für die Bekleidungsproduktion dienen. Dabei berücksichtigen sie die 
modischen Entwicklungen am Markt und erstellen Skizzen auch unter Einsatz der 
EDV (CAD). Diese werden in der Werkstatt als Modell (Prototyp) gefertigt und 
der Firmenleitung als Musterkollektion präsentiert. ModellistInnen üben ihren Beruf 
entweder selbstständig oder als Angestellte im Gewerbe und in der Bekleidungs
industrie aus.

Aus- und Weiterbildung
•	 Lehrberuf		  z.B. DamenkleidermacherIn
-----------------------————————————————————————————	
•	 BMS 		  z.B. Mode und Bekleidungstechnik; Textiltechnik
-----------------------————————————————————————————
•	U ni		  z.B. Design – Mode; Textil/Kunst&Design
-----------------------————————————————————————————
•	 Sonstiges		  z.B. WIFI-Kurs „CAD“, „Anfertigen von Modezeichnungen“, 
				   „Schnittkonstruktion am PC“, „Aufbauseminar – 
				   Modellschnitte am PC“ 
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 	 Berufslexikon, Band 2, Berufe nach Abschluss berufsbildender Schulen
			  Berufslexikon, Band 3, Akademische Berufe
			  Jobchancen – Schule. Mode, Textil, Leder 
			  Jobchancen – Studium. Bildende und angewandte Kunst



Berufsinfos des AMS Österreich finden Sie auch im Internet: www.ams.at/berufsinfo
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Textil, Bekleidung Leder

MuseumsdidaktIn
= MuseumspädagogIn

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

MuseumsdidaktInnen gestalten Ausstellungen und Sammlungen mit dem Ziel 
einer publikums- und sachgerechten Präsentation der Objekte. Ihre Tätigkeit reicht 
von der Planung, Ausrichtung und Gestaltung von Ausstellungen und Projekten, 
der Presse- und Medienarbeit bis zu leitenden Funktionen. MuseumsdidaktInnen 
arbeiten sowohl als Angestellte in Museen als auch auf selbstständiger Basis für 
verschiedene AuftraggeberInnen. 

Aus- und Weiterbildung
•	F achHS		  z.B. Ausstellungs- und Museumsdesign 
-----------------------————————————————————————————
•	U ni		  z.B. einschlägige Studien im Kultur- und 
				   Weiterbildungsbereich; Pädagogische Hochschule
-----------------------————————————————————————————
•	U nilehrgang		  z.B. Kulturmanagement; European Management Program 
				   for the Arts and Media
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 	 Berufslexikon, Band 3, Akademische Berufe

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 1.600,– 
bis 1.800,–
brutto

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 1.200,– 
bis 1.600,–
brutto

VeranstaltungstechnikerIn

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

VeranstaltungstechnikerInnen sind für Sound und Beleuchtung bei Konzerten, 
Clubbings oder Präsentationen zuständig. Ihre Aufgaben reichen von der techni-
schen Planung über den fachgerechten Aufbau der Beleuchtungs-, Beschallungs- 
und Projektionsanlagen bis hin zur Bedienung der Misch- und Lichtstellpulte 
und der Durchführung von Wartungs- und Reparaturarbeiten. Beschäftigungs
möglichkeiten bestehen vor allem bei Agenturen für Veranstaltungsorganisation 
und Spezialfirmen für Veranstaltungstechnik.

Aus- und Weiterbildung
•	 Lehrberuf		  z.B. Elektroinstallationstechnik; Elektromaschinentechnik; 
				   Veranstaltungstechnik
-----------------------————————————————————————————	
•	F achschule 		  z.B. Elektrotechnik
-----------------------————————————————————————————
•	 BHS		  z.B. Elektrotechnik
-----------------------————————————————————————————
•	 Sonstiges		  Weiterbildungsveranstaltungen im Bereich Ton- und 
				   Lichttechnik (z.B. bfi, SAE)
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 		  Berufslexikon, Band 1, Lehrberufe
				   Jobs mit Zukunft – Medien, Kultur, Unterhaltung	



Neue BerufeMedien

Charakteristika & Trends

Österreich ist ein relativ kleines Medienland. Das Medienangebot wird zum Einen 

durch heimische Anbieter bestimmt, zum Anderen halten deutsche Magazine und 

TV-Anstalten wichtige Marktanteile. Ungebrochen ist die Faszination, die viele der 

Berufe insbesondere auf junge Menschen ausüben.

Generell gilt: Die Konkurrenz am Arbeitsmarkt ist größer geworden, die fachli-

chen wie auch die organisatorischen und kaufmännischen Anforderungen an die 

MitarbeiterInnen sind gestiegen. Die beruflichen Chancen sind in den einzelnen 

Teilbereichen der Medienbranche jedoch unterschiedlich: Für journalistische Berufe 

ist in den nächsten Jahren mit keiner Entspannung auf dem Arbeitsmarkt zu rech-

nen, immer mehr (gut) ausgebildete junge Leute versuchen sich Volontariatsplätze, 

Stellen als freie MitarbeiterInnen oder eine der seltenen Fixanstellungen zu 

sichern. Im Bereich der Neuen Medien ist jedoch eine leichte Zunahme der 

Arbeitskräftenachfrage zu erwarten. 

„In der Off- wie Onlinewelt ist Netzwerken eines der Schlagworte des 
Jahrzehnts geworden. Mit Facebook, weltweit inzwischen das größte 
soziale Onlinenetz, MySpace, Xing und anderen sind neue Wege der 
elektronischen Kommunikation entstanden – in ihren Grundzügen Mail, 
Chat und Webseiten ähnlich, aber durch den sozialen Kontext des jeweils 
persönlichen Netzes gestaltet und zusammengehalten.“

In: Der Standard, 24. Februar 2009     
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Medien

ComputeranimationsdesignerIn

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

Computeranimations-DesignerInnen entwerfen, produzieren und bearbeiten ani-
mierte (=bewegte) Bilder für Filme, Computerspiele oder Internet-Anwendungen. 
Die Aufgaben reichen von kommerziellen Arbeiten (z.B. Computerspiele, Werbung) 
bis zu rein künstlerischen Tätigkeiten (z.B. Multimedia-Installationen).
Beschäftigungsmöglichkeiten bieten Werbe- und Multimedia-Agenturen, Grafik
studios, Film- und Videoproduktionsfirmen sowie Fernsehanstalten. 

Aus- und Weiterbildung
•	F achHS 		  z.B. Communications & Simulation Engineering; Digitale 
				   Medien; InterMedia; Medientechnik und -design; 
				   MultiMediaArt
-----------------------————————————————————————————
•	U ni		  z.B. Informatik; Mediengestaltung
-----------------------————————————————————————————
•	 Sonstiges		  z.B. SAE Institute, Studiengang „Digital Film & Animation“
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 	 Jobs mit Zukunft – IT – Informationstechnologie
			  Jobs mit Zukunft – Medien, Kultur, Unterhaltung

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 1.900,– 
bis 2.200,–
brutto

Community ManagerIn 

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

Community ManagerInnen sind Kommunikations- und MarketingexpertInnen, die 
als Schnittstelle zwischen Betreibern von Websites (mit Web 2.0 Elementen) 
und BenutzerInnen fungieren. Sie organisieren das Online-Kommunikationsportal 
(die Online-Community) eines Unternehmens. Community ManagerInnen richten 
Online-Communities ein, pflegen und aktualisieren die Inhalte, moderieren Foren, 
verfassen Blogs und entwickeln das interaktive Angebot der Website weiter. Ziel 
ist es, die UserInnen stärker an das Internet-Angebot und die Website zu binden 
und den Bekanntheitsgrad zu steigern. Beschäftigungsmöglichkeiten bestehen bei 
Unternehmen aller Branchen mit eigener Online-Community. 

Aus- und Weiterbildung
•	F achHS 		  z.B. Digitale Medien; Journalismus & Medienmanagement; 
				   Journalismus und Public Relations (PR)
-----------------------————————————————————————————
•	U ni		  z.B. Publizistik- und Kommunikationswissenschaft
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 	 Jobs mit Zukunft – Medien, Kultur, Unterhaltung
			

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 1.600,– 
bis 2.200,–
brutto



Content-ManagerIn 

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

Content-ManagerInnen sind für die Inhalte von Websites verantwortlich. Dabei 
zählen sowohl die Konzeption der textlichen und audiovisuellen Inhalte und deren 
Beschaffung als auch die laufende Pflege und Qualitätskontrolle zu ihren Aufgaben. 
Sie beschäftigen sich intensiv mit den Zielgruppen ihres Unternehmens, sie ken-
nen die Welt der Online-Medien sehr genau und verfolgen deren Weiterentwicklung 
(aktuell z.B. Web 2.0).

Aus- und Weiterbildung
•	F achHS 		  z.B. Informationsberufe; Journalismus & Medienmanagement; 
				   Journalismus und Public Relations (PR); Kommunikation, 
				   Wissen, Medien (KWM); Medienmanagement
-----------------------————————————————————————————
•	U ni		  z.B. Betriebswirtschaft; Publizistik- und 
				   Kommunikationswissenschaft
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 	 Berufslexikon, Band 3, Akademische Berufe
			  Jobs mit Zukunft – Medien, Kultur, Unterhaltung
			

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 1.600,– 
bis 2.200,–
brutto

Textil, Bekleidung Leder

Die genauen Adressen finden Sie im Adressteil. 

Neue BerufeMedien
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Film- und VideoeditorIn 
= CutterIn

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

Film- und VideoeditorInnen erarbeiten auf Basis des Drehbuchs ein Schnittkonzept. 
Nach jedem Drehtag sichten sie das Filmmaterial und erstellen eine Rohfassung 
des Schnitts. Nach Drehschluss stimmen sie die unterschiedlichen Einstellungen 
aufeinander ab und fügen Effekte, Animationen und Schriftzüge ein. Die klassi-
sche Arbeit am Schneidetisch (analoger Filmschnitt) wurde überwiegend durch 
die digitale Bearbeitung am Computer ersetzt.  Film- und VideoeditorInnen arbei-
ten bei Fernsehsendern und Film- und Videoproduktionsfirmen, aber auch bei 
Werbeagenturen und Multimedia-Produktionsfirmen.

Aus- und Weiterbildung
•	 BHS		  z.B. Kunst und Design, Ausbildungszweig Audiovisuelles 
				   Mediendesign; Medientechnik und Medienmanagement
-----------------------————————————————————————————	
	•	F achHS 		  z.B. Digitale Medien; InterMedia; 
				   Medientechnik; Medientechnik und -design; MultiMediaArt
-----------------------————————————————————————————
•	U ni		  z.B. Film und Fernsehen; Mediengestaltung
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 	 Berufslexikon, Band 2, Berufe nach Abschluss berufsbildender Schulen
			  Berufslexikon, Band 3, Akademische Berufe
			  Jobs mit Zukunft – Medien, Kultur, Unterhaltung

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 1.600,– 
bis 2.000,–
brutto
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Textil, Bekleidung Leder

InformationsbrokerIn 

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

InformationsbrokerInnen handeln mit Wissen. Sie beschaffen systematisch 
alle verfügbaren Informationen zu einem von einem Auftraggeber gewünsch-
ten Thema. Dazu werten sie Zeitungen und Zeitschriften aus, durchforsten 
Datenbanken, Bibliotheken und das Internet und führen Experteninterviews. 
Anschließend bereiten sie die Information auf und präsentieren diese dem 
Auftraggeber. InformationsbrokerInnen arbeiten sowohl freiberuflich als auch im 
Angestelltenverhältnis.

Aus- und Weiterbildung
•	F achHS 		  z.B. Informationsberufe; Informationsmanagement; 
				   Kommunikation, Wissen, Medien (KWM)
-----------------------————————————————————————————
•	 Sonstiges		  z.B. spezielle Kurse des bfi, WIFI und der 
				   Donau-Universität Krems
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 	 Berufslexikon, Band 3, Akademische Berufe
			  Jobs mit Zukunft – IT – Informationstechnologie 
			  Jobs mit Zukunft – Medien, Kultur, Unterhaltung

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 1.600,– 
bis 1.900,–
brutto

GamedesignerIn
= Gameproducer (m/w)

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

GamedesignerInnen entwerfen und gestalten Computerspiele. Sie schreiben 
das Storyboard des Spieles und sind für das künstlerische Gesamtkonzept 
verantwortlich. In größeren Unternehmen koordinieren sie ein Projektteam von 
Multimedia-ExpertInnen. GamedesignerInnen arbeiten meist freiberuflich bei 
Softwarehäusern, die auf die Entwicklung von Computerspielen spezialisiert sind.

Aus- und Weiterbildung
•	F achHS 		  z.B. Game Engineering und Simulation; InterMedia; 
				   MultiMediaArt; MultiMediaTechnology; Medientechnik und 
				   -design
-----------------------————————————————————————————
•	U ni 		  z.B. Informatik
-----------------------————————————————————————————
•	 Sonstiges  		  z.B. SAE/QUANTM Institute, Studiengang „Game Design“
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 	 Jobs mit Zukunft – Medien, Kultur, Unterhaltung 

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 1.900,– 
bis 2.100,–
brutto



InformationsdesignerIn 

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

Die Tätigkeit von InformationsdesignerInnen umfasst die computergestützte 
Gestaltung von Informationen in Print-, Online- und audiovisuellen Medien. 
Sprachliche und visuelle Informationen werden medien- und zielgruppenori-
entiert dargestellt, Orientierungs- und Leitsysteme, wie multimediagestützte 
Informationssysteme, werden professionell gestaltet. InformationsdesignerInnen 
arbeiten sowohl bei traditionellen Medien als auch für Neue Medien.

Aus- und Weiterbildung
•	F achHS		  z.B. Informationsdesign; InterMedia; Media and 
				   Interaction Design
-----------------------————————————————————————————
•	U ni		  z.B. Design; Mediengestaltung
-----------------------————————————————————————————	

AMS-Broschüren: 	 Berufslexikon, Band 3, Akademische Berufe
			  Jobs mit Zukunft – Medien, Kultur, Unterhaltung

MediendidaktikerIn 

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

MediendidaktikerInnen arbeiten an der Schnittstelle von Medienforschung und 
Medienpädagogik. Sie untersuchen und analysieren das Medienverhalten von 
unterschiedlichen Zielgruppen (Kindern, Jugendlichen, Erwachsenen), erarbei-
ten medienpädagogische Konzepte und Lehrmaterialien ( z.B. E-Learning). 
Beschäftigungsmöglichkeiten bestehen u.a. im Bereich der Forschung, bei 
Lehrbuchverlagen, bei Firmen mit eigenem Schulungsbedarf, Multimedia-Agenturen 
und Software-Unternehmen. 

Aus- und Weiterbildung
•	U ni  		  z.B. Lehramt; Pädagogik
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 	 Berufslexikon, Band 3, Akademische Berufe

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 1.800,– 
bis 2.100,–
brutto

Textil, Bekleidung Leder

Die genauen Adressen finden Sie im Adressteil. 

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 1.600,– 
bis 1.900,–
brutto

Neue BerufeMedien
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Textil, Bekleidung Leder

New Media Consultant (m/w)
 

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

New Media Consultants erarbeiten im Auftrag von Unternehmen oder Institutionen 
Strategien für den optimalen Einsatz Neuer Medien. Sie wirken auch bei 
der Konzeption und Entwicklung von Multimedia-Produkten mit, koordinieren 
MitarbeiterInnen und Agenturen und führen die Zeit- und Budgetplanung durch. 
New Media Consultants arbeiten bei Kommunikations- oder Unternehmens
beratungsfirmen sowie bei Werbe- und PR-Agenturen.

Aus- und Weiterbildung
•	F achHS 		  z.B. Informationsberufe; Informationsmanagement und 
				   Computersicherheit; Media- und Kommunikationsberatung; 
				   Medienmanagement; Wirtschaftsberatung
-----------------------————————————————————————————
•	U ni		  z.B. Betriebswirtschaft; Wirtschaftsinformatik
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 	 Jobs mit Zukunft – IT – Informationstechnologie
			  Jobs mit Zukunft – Medien, Kultur, Unterhaltung

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 1.900,– 
bis 2.500,–
brutto

Multimedia-KonzepterIn 
= Storyboarder (m/w)

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

Multimedia-KonzepterInnen beschäftigen sich mit dem inhaltlichen und gestalteri-
schen Entwurf sowie der Planung von Multimedia-Produkten. In der ersten Phase 
erarbeiten sie nach Abstimmung mit dem Kunden ein Exposé, das in der zwei-
ten Phase in ein Feinkonzept mündet. KonzepterInnen bzw. StoryboarderInnen 
müssen mit dem gesamten Produktionsablauf vertraut sein, um ein umfassendes 
Konzept bzw. ein Storyboard erstellen zu können. Beschäftigungsmöglichkeiten 
ergeben sich vor allem bei Medienunternehmen und  bei Werbe- und Multimedia-
Agenturen. 

Aus- und Weiterbildung
•	 Lehrberuf		  z.B. Medienfachfrau/Medienfachmann
-----------------------————————————————————————————
•	 BHS		  z.B. Kommunikation und Mediendesign; Kunst und Design; 
				   Medientechnik und Medienmanagement
-----------------------————————————————————————————	
•	F achHS		  z.B. Digitale Medien; InterMedia; Medientechnik und -design; 
				   MultiMediaArt
-----------------------————————————————————————————
•	U ni		  z.B. Publizistik- und Kommunikationswissenschaft
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 	 Berufslexikon, Band 3, Akademische Berufe
			  Jobs mit Zukunft – IT – Informationstechnologie 
			  Jobs mit Zukunft – Medien, Kultur, Unterhaltung

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 1.900,– 
bis 2.200,–
brutto



Textil, Bekleidung Leder

Die genauen Adressen finden Sie im Adressteil. 

Online-RedakteurIn  
= Multimedia-JournalistIn, Web-AutorIn

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

Online-RedakteurInnen suchen nach Themen, recherchieren Informationen 
unterschiedlichster Art (Nachrichten, Unterhaltung, Statistiken etc.), verfas-
sen, redigieren und aktualisieren Texte. Einen besonderen Schwerpunkt in ihrer 
Arbeit stellen die online-gerechte Aufbereitung der Informationen und deren 
technische Umsetzung dar. Beschäftigungsmöglichkeiten bieten sich vor allem 
in Zeitungs- und Zeitschriftenverlagen, in Nachrichtenagenturen, Radio- und 
Fernsehanstalten, in Werbe-, PR- und Multimedia-Agenturen, sowie z.T. auch bei 
größeren Wirtschaftsunternehmen (Unternehmenskommunikation).

Aus- und Weiterbildung
•	F achHS 		  z.B. Informationsberufe; Journalismus & Medienmanagement; 
				   Journalismus und Public Relations (PR)
-----------------------————————————————————————————
•	U ni		  z.B. Publizistik- und Kommunikationswissenschaft
-----------------------————————————————————————————
•	 Sonstiges		  z.B. Weiterbildungsangebote der Österreichischen 
				   Medienakademie (Kuratorium für Journalistenausbildung)
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 	 Berufslexikon, Band 3, Akademische Berufe
			  Jobs mit Zukunft – IT – Informationstechnologie 
			  Jobs mit Zukunft – Medien, Kultur, Unterhaltung

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 1.900,– 
bis 2.400,–
brutto

Neue BerufeMedien
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TechnischeR RedakteurIn 

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

Technische RedakteurInnen verfassen Gebrauchsanweisungen, Betriebs- und 
Bedienungsanleitungen, Handbücher oder Produktkataloge, erarbeiten Über
setzungen und tragen zur Verständlichkeit der Texte durch Illustrationen und 
Grafiken bei. Neben gedruckten Materialien spielt die elektronische Dokumentation 
eine immer größere Rolle. Technische RedakteurInnen arbeiten u.a. bei Software-
Firmen, in der industriellen Fertigung sowie in der Kommunikations- und Tele
kommunikationsindustrie.

Aus- und Weiterbildung
•	 BHS		  z.B. Elektronik; Elektrotechnik; Maschinenbau; 
				   Wirtschaftsingenieurwesen
-----------------------————————————————————————————	
•	F achHS 		  z.B. Informationsberufe; Informationsdesign; Medientechnik 
				   und -design; Telekommunikation & Medien; Produktdesign 
				   und Technische Kommunikation (PDK)
-----------------------————————————————————————————
•	U ni		  z.B. Übersetzerausbildung
-----------------------————————————————————————————
•	U nilehrgang		  z.B. Technische Kommunikation
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 	 Jobs mit Zukunft – IT – Informationstechnologie 
			  Jobs mit Zukunft – Medien, Kultur, Unterhaltung

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 2.100,– 
bis 2.400,–
brutto



Berufsinfos des AMS Österreich finden Sie auch im Internet: www.ams.at/berufsinfo
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Textil, Bekleidung Leder

Video-JournalistIn 
= VideoreporterIn

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

Video-JournalistInnen liefern kurze aktuelle Beiträge für Fernsehsender und 
Online-Portale. Ihre Aufgaben umfassen Tätigkeiten von JournalistInnen und 
Kamerafrauen/-männern. Video-JournalistInnen nehmen Interviews mit der Kamera 
und dem Mikrofon auf, bearbeiten das Bild- und Tonmaterial, schreiben den 
Sprechertext und vertonen diesen. Beschäftigungsmöglichkeiten bestehen bei 
allen Fernsehanstalten, vorwiegend auf freiberuflicher Basis.

Aus- und Weiterbildung
•	F achHS 		  z.B. Digitale Medien; Medientechnik und -design; 
				   Telekommunikation & Medien
-----------------------————————————————————————————
•	U ni		  z.B. Publizistik- und Kommunikationswissenschaft
-----------------------————————————————————————————
•	U nilehrgang		  z.B. Fernsehjournalismus
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 	 Jobs mit Zukunft – Medien, Kultur, Unterhaltung

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 1.600,– 
bis 2.000,–
brutto

User Interface DesignerIn

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

User Interface DesignerInnen beschäftigen sich mit Fragen der Interaktion zwi-
schen dem Computer und BenutzerInnen. Sie konzipieren Benutzeroberflächen 
und entwickeln Instrumente, um die Bedienung von Hard- und Software zu erleich-
tern (z.B. Gliederung der Menüstruktur, Optimierung der grafischen Gestaltung 
durch Schriftgrößen und Farben). User-Interface-DesignerInnen sind v.a. für Hard- 
und Softwareentwicklungsunternehmen tätig. Beschäftigungsmöglichkeiten beste-
hen auch bei Multimedia-Agenturen, Verlagen, Werbe- und PR-Büros. 

Aus- und Weiterbildung
•	F achHS 		  z.B. Informatik; InterMedia; Medientechnik und -design; 
				   MultiMediaTechnology; Software Engineering
-----------------------————————————————————————————
•	U ni		  z.B. Informatik; Mediengestaltung; Wirtschaftsinformatik
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 	 Jobs mit Zukunft – IT – Informationstechnologie
			  Jobs mit Zukunft – Medien, Kultur, Unterhaltung

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 1.900,– 
bis 2.400,–
brutto



Neue BerufeSicherheit

Charakteristika & Trends

Sowohl Unternehmen und öffentliche Einrichtungen als auch Privatpersonen wid-

men Sicherheitsfragen seit einigen Jahren mehr Aufmerksamkeit, die Nachfrage 

nach Personen-, Werk- oder Objektschutz ist deutlich gestiegen. Ebenso hat die 

Auslagerung von Sicherheitsdienstleistungen von Seiten der öffentlichen Hand auf 

private Dienstleister zu einer Zunahme der Jobs in diesem Bereich geführt. So 

übernehmen private Sicherheitsunternehmen heute unter anderem Passagier- und 

Gepäckkontrollen an Flughäfen, Kurzparkzonenüberwachungen oder die Maut

kontrollen auf Autobahnen. Auch im Bereich Event-Security werden verstärkt private 

Sicherheitsdienste eingesetzt.

In Zeiten von Cyber-Attacken und steigender Wirtschaftskriminalität gewinnen auch 

IT-Sicherheitsdienstleistungen zunehmend an Bedeutung. Der Schutz wertvoller 

Unternehmensdaten bei gleichzeitiger Anbindung an öffentliche Netzwerke (zum 

Beispiel Internet), die Bereitstellung von Reservesystemen zur Gewährleistung eines 

kontinuierlichen Betriebs oder die Abwicklung sicherer E-Commerce-Transaktionen 

sind nur einige der aktuellen Fragestellungen.

Für die jeweiligen SicherheitsspezialistInnen ergeben sich gute, insbesondere für 

DatensicherheitsexpertInnen sehr gute Arbeitsmarktchancen.

„Durch den zunehmenden Einsatz von Informations- und Kommunikationstechnologien 
spielt der Schutz kritischer Infrastrukturen eine immer größere Rolle. Das gestiegene 
Sicherheitsbedürfnis entspringt nicht nur der persönlichen Wahrnehmung. Die Gefahren 
durch Viren, Kontoräuber, Botnetze oder Terroranschläge sind gegeben.“
	

www.computerwelt, 19.5.2009
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Sicherheit

DatensicherheitsexpertIn
= DatensicherheitsbeauftragteR; IT-SicherheitsexpertIn

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

DatensicherheitsspezialistInnen sind für die Umsetzung aller Maßnahmen verant-
wortlich, welche die Datensicherheit in Unternehmen gewährleisten. Sie erarbeiten 
Sicherheitskonzepte für Computersysteme und Telekommunikationsnetze, überwa-
chen deren Umsetzung und verhindern, dass Unbefugte auf Unternehmensdaten 
zugreifen und diese missbräuchlich verwenden. Beschäftigungsmöglichkeiten 
bestehen in den EDV-Abteilungen großer Institutionen und Unternehmen.

Aus- und Weiterbildung
•	 BHS		  z.B. Elektronische Datenverarbeitung und Organisation; 	
				E   lektrotechnik
-----------------------————————————————————————————	
•	F achHS 		  z.B. IT-Security; Sichere Informationssysteme (SIB); 
				   Advanced Security Engineering; Computer- und 
				   Mediensicherheit; Information Security;  
				   Integriertes Sicherheitsmanagement
-----------------------————————————————————————————
•	U ni		  z.B. Informatik; Wirtschaftsinformatik; Elektrotechnik, 
				   Studienzweig Computertechnik; IT-Sicherheit
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 	 Jobs mit Zukunft –  IT –  Informationstechnologie 
			  Jobchancen nach dem Studium – Technik/Ingenieurwissenschaften

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 2.000,– 
bis 2.500,–
brutto

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 1.300,– 
bis 1.700,–
brutto

InformationsoffizierIn

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

InformationsoffizierInnen sind für die Öffentlichkeitsarbeit im militärischen Bereich 
zuständig. Sie geben Informationen über die Aufgaben, Ziele und Erfordernisse der 
militärischen Landesverteidigung. Darüber hinaus veranstalten sie Vorträge mit 
anschließender Diskussion oder nehmen an Podiumsdiskussionen zu Themen wie 
z.B. Sicherheitspolitik und Landesverteidigung teil. Beschäftigungsmöglichkeiten 
bestehen beim österreichischen Bundesheer.

Aus- und Weiterbildung
•	F achHS 		  z.B. Militärische Führung
-----------------------————————————————————————————



KatastrophenmanagerIn

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

KatastrophenmanagerInnen kommen bei Natur- und Umweltkatastrophen wie 
Erdbeben, Lawinenabgängen und Überschwemmungen zum Einsatz. Sie orga-
nisieren und koordinieren Schlafstätten, Nahrungsmittel und Kleidung sowie 
Betreuung für die Betroffenen. Dabei arbeiten sie mit anderen nationalen und 
internationalen Einsatzorganisationen zusammen. Beschäftigungsmöglichkeiten 
bestehen im öffentlichen Dienst (Sicherheitswache, Feuerwehr, Bundesheer) und 
bei privaten Organisationen wie z.B. Rotes Kreuz und Bergrettung. 

Aus- und Weiterbildung
•	F achHS 		  z.B. Militärische Führung
-----------------------————————————————————————————
•	U nilehrgang 		  z.B. Sozioökonomisches und Psychosoziales Krisen- und 
				   Katastrophenmanagement
-----------------------————————————————————————————
•	 Sonstiges		  z.B. Interne Aus- und Weiterbildungen im öffentlichen Dienst 
				   sowie bei privaten Organisationen
-----------------------————————————————————————————

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 1.600,– 
bis 2.000,–
brutto

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 1.300,– 
bis 1.800,–
brutto

Textil, Bekleidung Leder

Die genauen Adressen finden Sie im Adressteil. 

Neue BerufeSicherheit
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Security-ExpertIn 
= Bodyguard (m/w); LeibwächterIn

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

Security-ExpertInnen erarbeiten mit ihren KundInnen Konzepte zum Personen- 
oder Objektschutz. Dabei planen und koordinieren sie den Einsatz ihrer 
MitarbeiterInnen vor Ort in den Industrie- und Bürogebäuden oder privaten 
Haushalten. Beschäftigungsmöglichkeiten finden sich in Detektivbüros, im öffent-
lichen Dienst (Sicherheitswache, Kriminaldienst, Feuerwehr, Bundesheer) und bei 
privaten Bewachungsgesellschaften. 

Aus- und Weiterbildung
•	 Sonstiges		  Im öffentlichen Dienst gibt es eine Reihe interner 
				   Ausbildungen für Security-ExpertInnen. 
				F   ür Berufe im privaten Sicherheitsdienst gibt es 
				   entsprechende Kurzausbildungen, z.B. bei Bewachungs-
				   unternehmen.
-----------------------————————————————————————————	

AMS-Broschüren: 	 Berufslexikon, Band 4, Berufe mit Kurz- oder Spezialausbildungen



Berufsinfos des AMS Österreich finden Sie auch im Internet: www.ams.at/berufsinfo
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Textil, Bekleidung Leder

SicherheitstechnikerIn
= Sicherheitsfachkraft (m/w)

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

SicherheitstechnikerInnen beraten und überprüfen Betriebe auf die Sicherheit 
ihrer Einrichtungen. Dabei analysieren sie Betriebe und fassen die Ergebnisse 
sowie Hinweise auf Mängel und Vorschläge für notwendige Maßnahmen in einem 
Sicherheitsbericht für die Geschäftsführung zusammen. Beschäftigungsmöglich
keiten bestehen in industriellen und gewerblichen Betrieben, in Ingenieurbüros, in 
technischen Verlagen oder in öffentlichen Institutionen.

Aus- und Weiterbildung
•	F achHS		  z.B. Integriertes Sicherheitsmanagement
-----------------------————————————————————————————
•	U nilehrgang		  z.B. Security and Safety Management
-----------------------————————————————————————————
•	 Sonstiges		  z.B. WIFI-Kurse „Ausbildung zur Sicherheitsfachkraft”, 
				   „Ausbildung zum Brandschutzwart, zum/zur Brand-
				   schutzbeauftragten”, „Ausbildung zur Sicherheitsvertrauens-
				   person”; „Ausbildung zur Sicherheitsfachkraft” (TÜV 
				   Österreich); „Fachausbildung für Sicherheitskräfte” (AUVA)
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 	 Berufslexikon, Band 2, Berufe nach Abschluss berufsbildender Schulen
			  Berufslexikon, Band 4, Berufe mit Kurz- oder Spezialausbildungen
			  Berufliche Zukunft – Weiterbildung, Maschinenbau, Metallbearbeitung

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 1.800,– 
bis 2.500,–
brutto



Neue BerufeSoziales

Charakteristika & Trends

Das Sozialwesen zählt, neben dem Gesundheitswesen, zu den am stärksten expandie-

renden Wirtschaftssektoren. Bedingt wird dieser anhaltende Aufschwung durch gesell-

schaftliche Entwicklungen, wie die zunehmende Lebenserwartung, die Verringerung 

der Betreuungs- und Pflegekapazitäten innerhalb der Familien und die steigende Zahl 

von KlientInnen in sozialen und psychischen Problemlagen. Diese Faktoren führen zu 

einem steigenden Bedarf an entsprechenden Einrichtungen und Dienstleistungen, wie 

z.B. in der Hauskrankenpflege. Auch im Bereich der Altenpflege besteht nach wie vor 

eine starke Nachfrage nach qualifizierten Fachkräften. 

Der Kostendruck der öffentlichen Hand wird zukünftig verstärkt die Verlagerung die-

ser Dienstleistungen zu privaten Organisationen nach sich ziehen. Einen steigenden 

Bedarf gibt es ebenso in der Pflege und Betreuung von Kindern und Jugendlichen, 

Menschen mit Behinderung, MigrantInnen sowie in der Betreuung von KlientInnen 

in sozialen Problemlagen (Arbeitslosen-, SchuldnerInnen- und Suchtberatung). Für 

therapeutische und beratende Berufe (z.B. Psychotherapie, Coaching, Supervision, 

Lebens- und SozialberaterInnen) wird für die nächsten Jahre ein gleichbleibender 

Bedarf an Fachkräften prognostiziert.

„Der Bedarf an sozialer Unterstützung wird durch die steigen-
den Herausforderungen und Umbrüche in unserer marktorientierten 
Gesellschaft konstant zunehmen. Das breite Spektrum in der Ausbildung zur 
Sozialarbeiterin schafft aber die notwendige Voraussetzung, um professionelle 
Unterstützung anbieten zu können.“

Nikolaus Tsekas,
Einrichtungsleiter NEUSTART,

In: Berufsbegleitende Studien 2009/2010
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Soziales

BehindertenpädagogIn
= HeilpädagogischeR FachbetreuerIn; BehindertenbetreuerIn

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

BehindertenpädagogInnen unterstützen behinderte Personen in der Alltagsbewäl
tigung, wobei sie sich auch um deren soziale und persönliche Probleme kümmern. 
Beschäftigungsmöglichkeiten für BehindertenpädagogInnen ergeben sich in zahl-
reichen Institutionen und Einrichtungen, in denen geistig und mehrfach behinderte 
Menschen wohnen oder arbeiten (z.B. Heime, Wohngemeinschaften, Beschäf
tigungsprojekte).

Aus- und Weiterbildung
•	 BMS		  z.B. Soziale Betreuung; Heilpädagogische Berufe
-----------------------————————————————————————————	
•	 BHS 		  z.B. Sozialpädagogik; Kolleg für Sozialpädagogik
-----------------------————————————————————————————
•	U ni		  z.B. Pädagogik; Psychologie
-----------------------————————————————————————————
•	U nilehrgang		  z.B. Beratung, Betreuung und Koordination von 
				   psychosozialen Einrichtungen
-----------------------————————————————————————————
•	 Sonstiges		  Kurse und Lehrgänge zum Thema „Behindertenarbeit” 
				   bei diversen Institutionen des Gesundheits- und 
				   Sozialwesens
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 	 Berufslexikon, Band 2, Berufe nach Abschluss berufsbildender Schulen
			  Jobs mit Zukunft – Soziales, Pflichtschulpädagogik, Erwachsenenbildung

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 1.600,– 
bis 2.000,–
brutto

Community Interpreter (m/w)

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

Community Interpreter übersetzen und dolmetschen im Dienst der Gemeinschaft 
für Einzelpersonen oder Kleingruppen (Familien), meist für Einwanderer oder 
Flüchtlinge, bei Gesprächen mit Behörden und Sozialämtern, in Schulen oder 
in Institutionen des Gesundheitswesens. Besonders gefragt sind dabei Dol
metscherInnen mit seltenen Sprachkombinationen. Community Interpreter arbeiten 
beispielsweise für Hilfsorganisationen oder Krankenanstalten.

Aus- und Weiterbildung
•	U ni		  z.B. Übersetzer- und Dolmetscherausbildung	

-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 	 Jobchancen – Studium. Sprachen

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 1.500,– 
bis 1.700,–
brutto



Frühförderin, Frühförderer
= Mobile Frühförderin, Mobiler Frühförderer

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

FrühförderInnen beschäftigen sich mit der Feststellung und Therapie von 
Entwicklungsstörungen bei Babys und Kleinkindern (zwischen Geburt und drittem 
Lebensjahr). Dabei kommen sie oft in die Haushalte der betroffenen Familie, wo sie 
sich intensiv mit der Förderung der Fähigkeiten eines Kindes auseinander setzen. 
Beschäftigungsmöglichkeiten für FrühförderInnen ergeben sich bei öffentlichen und 
privaten Einrichtungen in den Bereichen Gesundheit und Soziales sowie auch auf 
selbstständiger Basis.

Aus- und Weiterbildung
•	 BMS		  z.B. Heilpädagogische Berufe
-----------------------————————————————————————————	
•	U ni  		  z.B. Pädagogik; Psychologie
-----------------------————————————————————————————
•	U nilehrgang  		  z.B. Interdisziplinäre Mobile Frühförderung
-----------------------————————————————————————————
•	 Sonstiges		  z.B. Kurse bei diversen Institutionen des Gesundheits- 
				   und Sozialwesens
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 	 Berufslexikon, Band 2, Berufe nach Abschluss berufsbildender Schulen
			  Jobchancen Schule – Kindergartenpädagogik & Sozialpädagogik

Textil, Bekleidung Leder

Die genauen Adressen finden Sie im Adressteil. 

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 1.800,– 
bis 2.000,–
brutto

Neue BerufeSoziales
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GebärdensprachdolmetscherIn

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

GebärdensprachdolmetscherInnen sind fachkundige MittlerInnen zwischen 
Gehörlosen, Schwerhörigen und Ertaubten einerseits und Hörenden anderer-
seits. Sie ermöglichen die reibungslose Kommunikation zwischen Hörenden und 
Hörgeschädigten und unterstützen ihre KlientInnen sprachlich beispielsweise bei 
Arztbesuchen, auf Ämtern und vor Gericht. GebärdensprachdolmetscherInnen 
arbeiten meist in Sozialvereinen oder für Integrationsfonds.

Aus- und Weiterbildung
•	U ni		  z.B. Übersetzerausbildung – Spezialisierung auf  
				   Gebärdensprachdolmetschen
-----------------------————————————————————————————
•	 Sonstiges 		  z.B. Lehrgang Gebärdensprachdolmetschen
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 	 Berufslexikon, Band 3, Akademische Berufe
			  Jobchancen – Studium. Sprachen 

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 1.800,– 
bis 2.000,–
brutto



MediatorIn 

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

MediatorInnen sind neutrale VermittlerInnen bei Konflikten aller Art (z.B. 
Scheidungsprobleme, Familien- und Nachbarschaftskonflikte, Auseinander
setzungen am Arbeitsplatz). Sie unterstützen die Streitparteien dabei, eine 
Gesprächsbasis aufzubauen und erarbeiten Lösungsmöglichkeiten für Konflikte. 
MediatorInnen arbeiten bei öffentlichen Stellen, bei Interessenvertretungen, priva-
ten Vereinigungen und immer öfter auch auf selbstständiger Basis.

Aus- und Weiterbildung
•	U ni		E  ine Grundvoraussetzung können folgende 
				   Studienrichtungen bieten: Pädagogik; Psychologie; 
				R   echtswissenschaften; Soziologie
-----------------------————————————————————————————	
•	U nilehrgang		  z.B. Mediation & Konfliktmanagement
-----------------------————————————————————————————
•	 Sonstiges		  z.B. Ausbildung zum/zur MediatorIn; Diplomlehrgang für 
				   Mediation, Wirtschaftsmediation, Familienmediation und 
				   Mediation im Bauwesen und Planungsbereich
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 	 Berufslexikon, Band 2, Berufe nach Abschluss berufsbildender Schulen
			  Berufslexikon, Band 3, Akademische Berufe
			  Berufslexikon, Band 4, Berufe mit Kurz- oder Spezialausbildungen
			  Jobs mit Zukunft – Soziales, Pflichtschulpädagogik, Erwachsenenbildung

Berufsinfos des AMS Österreich finden Sie auch im Internet: www.ams.at/berufsinfo
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Textil, Bekleidung Leder

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 1.800,– 
bis 2.200,–
brutto

Lebens- und SozialberaterIn 

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

Lebens- und SozialberaterInnen bieten ihren KlientInnen bei verschiedensten 
Problemen Hilfestellung an. Ihre Aufgaben können die Bereiche Partnerschaft und 
Familie, Finanzielles (z.B. Schuldnerberatung), Ausbildungs- und Berufswahl oder 
Persönlichkeitsprobleme umfassen. Beschäftigungsmöglichkeiten für Lebens- und 
SozialberaterInnen bestehen bei Vereinen, Sozialeinrichtungen sowie häufig auch 
auf selbstständiger Basis.

Aus- und Weiterbildung
•	U ni		  z.B. Pädagogik; Psychologie
-----------------------————————————————————————————	
•	U nilehrgang		  z.B. Beratung, Betreuung und Koordination in 
				   psychosozialen Einrichtungen
-----------------------————————————————————————————
•	 Sonstiges		  z.B. Lebens- und SozialberaterIn (Anbieter: z.B. WIFI); 
				E   he-, Familien- und LebensberaterIn
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 	 Berufslexikon, Band 2, Berufe nach Abschluss berufsbildender Schulen
			  Berufslexikon, Band 3, Akademische Berufe
			  Jobs mit Zukunft – Soziales, Pflichtschulpädagogik, Erwachsenenbildung

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 1.800,– 
bis 2.000,–
brutto



SozialbetreuerIn
= SozialhelferIn

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

SozialbetreuerInnen arbeiten gemeinsam mit sozial benachteiligten Personen 
(z.B. körperlich oder geistig behinderten Menschen, lernschwachen Jugendlichen, 
Langzeitarbeitslosen) in speziellen Werkstätten und  und begleiten Sozialprojekte 
in sozialen Institutionen und Einrichtungen sowie bei Arbeitsmarktstiftungen 
und Erwachsenenbildungseinrichtungen. Darüber hinaus unterstützen sie bei 
Krisensituationen, wie z.B. bei Depression, Suizidgefährdung und im Falle einer 
Suchtproblematik.

Aus- und Weiterbildung
•	 BMS		  z.B. Heilpädagogische Berufe; Soziale Betreuung
-----------------------————————————————————————————	
•	 BHS 		  z.B. Sozialpädagogik
-----------------------————————————————————————————
•	 Kolleg  		  z.B. Sozialpädagogik
-----------------------————————————————————————————
•	F achHS		  z.B. Soziale Arbeit
-----------------------————————————————————————————
•	 Sonstiges		  Aufbauend auf eine handwerkliche Berufsausbildung 
				   berufsbegleitende Fachkurse, die bei den jeweiligen 
				   Trägern der Projekte angeboten werden.
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 	 Berufslexikon, Band 2, Berufe nach Abschluss berufsbildender Schulen
			  Berufslexikon, Band 3, Akademische Berufe
			  Jobs mit Zukunft – Soziales, Pflichtschulpädagogik, Erwachsenenbildung

Textil, Bekleidung Leder

Die genauen Adressen finden Sie im Adressteil. 

SeniorInnenfachkraft (m/w)
= Third Age Coach (m/w)

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

Die Aufgabe von SeniorInnenfachkräften ist es, die Lebensqualität älterer 
Menschen durch Betreuung auf geistig-seelischer Ebene zu erhalten und zu ver-
bessern. Sie beraten über Fördermöglichkeiten, unterstützen bei der Bewältigung 
des Alltags, z.B. beim Ausfüllen von Formularen und Anträgen, organisieren gesel-
lige Zusammenkünfte und sind VeranstalterInnen und OrganisatorInnen von sinn-
voller SeniorInnenfreizeit. Sie sind weiters AnsprechpartnerInnen und BeraterInnen 
für pflegende Angehörige. SeniorInnenfachkräfte sind vorwiegend in der mobilen 
Heimpflege, in Spitälern und in Pflege- und Pensionistenheimen tätig.

Aus- und Weiterbildung
•	F achHS		  z.B. Soziale Arbeit
-----------------------————————————————————————————	
•	 Sonstiges		  z.B. VHS-Kurse zur Diplomierten SeniorInnenfachkraft
-----------------------————————————————————————————

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 1.400,– 
bis 1.800,–
brutto

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 1.700,– 
bis 2.000,–
brutto

Neue BerufeSoziales
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Textil, Bekleidung Leder

SuchtberaterIn 

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

SuchtberaterInnen beraten Suchtbetroffene und deren Angehörige bei Fragen 
des Drogenmissbrauchs und des Suchtverhaltens. Außerdem arbeiten sie in der 
Suchtprävention (z.B. Informationsmaßnahmen) in Kindergärten, Schulen sowie 
sonstigen Bildungs- und Jugendeinrichtungen. Beschäftigungsmöglichkeiten eröff-
nen sich bei sozialen Vereinen oder im öffentlichen Dienst (z.B. bei Magistraten).

Aus- und Weiterbildung
•	F achHS		  z.B. Soziale Arbeit; Sozialwirtschaft und Soziale Arbeit
-----------------------————————————————————————————	
•	U ni 		  z.B. Pädagogik; Psychologie
-----------------------————————————————————————————
•	U nilehrgang		  z.B. Sozialtherapie – Schwerpunkt Sucht; Psychosoziale 
				   Beratung
-----------------------————————————————————————————
•	 Sonstiges		  z.B. diverse Kurse bei Institutionen des Sozial- und 
				   Gesundheitswesens
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 	 Jobs mit Zukunft – Soziales, Pflichtschulpädagogik, Erwachsenenbildung
			  Berufliche Zukunft – Weiterbildung, Pädagogik, Soziales

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 1.800,– 
bis 2.000,–
brutto

SozialmanagerIn
= SozialdienstleistungsmanagerIn; Case- und CaremanagerIn

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

SozialmanagerInnen sind im Sozialwesen mit Planungs- und Administrations
aufgaben (z.B. Controlling, Personalentwicklung) befasst, kümmern sich um 
Fördergelder und betreiben Marketing und Öffentlichkeitsarbeit. Darüber hinaus 
entwickeln sie neue Sozialdienstleistungen. SozialmanagerInnen arbeiten in sozi-
alen Betrieben, Institutionen und Vereinen, bei Interessenvertretungen, Non-Profit-
Organisationen, Behörden, Ämtern und Ministerien. 

Aus- und Weiterbildung
•	F achHS		  z.B. Gesundheits- und Pflegemanagement; Soziale Arbeit; 
				   Sozial- und Verwaltungsmanagement
-----------------------————————————————————————————	
•	U ni 		  z.B. Betriebswirtschaft; Sozioökonomie; Palliative Care;
				   Social Management – Fernstudium;
-----------------------————————————————————————————
•	U nilehrgang		  z.B. Sozialmanagement; Interdisziplinärer 
				U   niversitätslehrgang für Sozialwirtschaft, 
				   Management und Organisation sozialer Dienste; Health 
				   Promotion; Social Work 
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 	 Berufslexikon, Band 3, Akademische Berufe

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 1.600,– 
bis 2.000,–
brutto



Neue BerufeTechnik, Maschinen & Umwelt

Charakteristika & Trends

Sowohl strengere gesetzliche Vorschriften als auch das gestiegene Umwelt­

bewusstsein verhalfen der österreichischen Umwelttechnikindustrie in den letzten 

Jahren zu einem kontinuierlichen Wachstum. Die Beschäftigungsprognosen für 

den Umweltbereich sind tendenziell optimistisch, besonders nachgefragt werden 

Personen, die wissenschaftlich-technisches Umweltschutzwissen mitbringen. Der 

Bereich der Energietechnik und erneuerbaren Energien (Wasserkraft, Windenergie, 

Solarenergie, Bioenergie) nimmt eine besonders wichtige Stellung ein. Weitere 

Schwerpunkte bilden Sammelsysteme, Abfallrecycling und Wasserwirtschaft (z.B. 

Trinkwasserversorgung, Abwasserreinigung), sowie modernere Deponien und 

Verbrennungsanlagen. Bedarf für Umwelttechniklösungen gibt es nicht nur im 

Inland, auch international besteht eine steigende Nachfrage. Gute Aussichten bieten 

sich deshalb für UmwelttechnikerInnen und -analytikerInnen, für Entsorgungs- und 

Recyclingfachleute, sowie UmweltberaterInnen, die hochwertige Beratungsdienst­

leistungen anbieten und UmweltmanagerInnen, die Umstellungsprozesse professio­

nell begleiten können. 

„Die Umwelttechnik ist die am stärksten wachsende Branche in Österreich. 
Das jährliche Wachstum (sowohl der Umsätze als auch der Exporte) liegt 
bei 12%. (…) Die Branche ist geprägt durch Klein- und Mittelbetriebe, die 
am Weltmarkt lukrative Nischen gefunden haben. Berücksichtigt man auch 
Beschäftigte in umweltbezogenen Dienstleistungssektoren und im Bereich 
‚erneuerbare Energie‘, so kommt man auf 179.000 ‚green jobs‘. EU-weit 
sind rund 3,5 Mio. Menschen in diesem Sektor beschäftigt.“			 

Bundesministerium für Land- und Forstwirtschaft,
Umwelt und Wasserwirtschaft 

www.lebensministerium.at62
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Technik, Maschinen & Umwelt

AbfallwirtschafterIn

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

AbfallwirtschafterInnen suchen Lösungen, wie sie jede Art von Abfall auf öko­
logischem Weg beseitigen (oder wiederaufbereiten) können, die sowohl die 
MüllerzeugerInnen zufrieden stellen als auch die Umweltgesetze berücksich­
tigen. Dabei kontrollieren sie Problemstoffe, erfassen Schadstoffe und betreu­
en Entsorgungsanlagen. Beschäftigungsmöglichkeiten bestehen bei kommu­
nalen und privaten Entsorgungs- und Wiederaufbereitungsunternehmen und 
Industriebetrieben mit eigenen Entsorgungs- und Wiederaufbereitungsanlagen.

Aus- und Weiterbildung
•	 Lehrberuf		E  ntsorgungs- und Recyclingfachmann/-frau
-----------------------————————————————————————————
•	 BHS		  z.B. Chemie
-----------------------————————————————————————————
•	F achHS 		  z.B. Technisches Umweltmanagement 
-----------------------————————————————————————————
	•	U ni 		  z.B. Chemie; Industrieller Umweltschutz; 
				U   mweltsystemwissenschaften
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 	 Berufslexikon, Band 2, Berufe nach Abschluss berufsbildender Schulen
			  Berufslexikon, Band 3, Akademische Berufe

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 1.600,– 
bis 2.000,–
brutto

AkustikerIn
= Sound-DesignerIn

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

AkustikerInnen sind ExpertInnen für Geräusche und Töne, deren Entstehung, 
Modulation und Ausbreitung. Sie beschäftigen sich mit Problemen der Raumakustik 
(z.B. bei Konzertsälen), mit Fragen der Lärmverringerung oder mit Sound-Design, 
das z.B. in der Automobilindustrie zur Erzeugung eines bestimmten Motoren- oder 
Türengeräuschs sowie vereinzelt auch in der Lebensmittelindustrie eingesetzt 
wird.

Aus- und Weiterbildung

•	 BHS 		  z.B. Elektrotechnik
-----------------------————————————————————————————
•	U ni		  z.B. Elektrotechnik – Toningenieur; 
				   Maschinenbau; Physik
-----------------------————————————————————————————
•	 Sonstiges		  z.B. unternehmensinterne Weiterbildung
-----------------------————————————————————————————

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 1.800,– 
bis 2.400,–
brutto



Textil, Bekleidung Leder

Die genauen Adressen finden Sie im Adressteil. 

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 1.800,– 
bis 2.100,–
brutto
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CAD-KonstrukteurIn
= CAD-AnwendungstechnikerIn

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

CAD-KonstrukteurInnen (Computer Aided Design) sind SpezialistInnen, die 
auf Computern mit entsprechenden Programmen Konstruktionen, Zeichnungen 
und Modelle für verschiedenste Branchen und Produkte entwerfen. Ihre 
Tätigkeitsbereiche konzentrieren sich auf Maschinen- und Anlagentechnik, 
Heizungs-, Klima- und Sanitärtechnik, Stahl- und Metallbautechnik sowie Elektro- 
und Holztechnik. Beschäftigungsmöglichkeiten bestehen in Ingenieur-, Architektur- 
und Konstruktionsbüros sowie in Baufirmen und Bauämtern.

Aus- und Weiterbildung
•	 BHS		  z.B. Bautechnik; Elektrotechnik; Maschinenbau  
-----------------------————————————————————————————	
•	F achHS 		  z.B. Automatisierungstechnik; Bauingenieurwesen; 
				F   ahrzeugtechnik, Schwerpunkt Automotive 
				E   ngineering/Railway Engineering; Maschinenbau
-----------------------————————————————————————————
•	U ni		  z.B. Bauingenieurwesen; Elektrotechnik; Maschinenbau
-----------------------————————————————————————————
•	 Sonstiges		  z.B. AutoCAD Kurse (z.B. bfi, WIFI)
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 	 Berufslexikon, Band 2, Berufe nach Abschluss berufsbildender Schulen

LuftfahrzeugtechnikerIn
= LuftfahrzeugmechanikerIn

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

LuftfahrzeugtechnikerInnen beschäftigen sich v.a. mit der Wartung und Reparatur 
aller Arten von Luftfahrzeugen (z.B. Sport-, Zivil- und Militärflugzeuge, Helikopter). 
Zur Gewährleistung eines einwandfreien Betriebes sowie der Sicherheit werden 
sowohl vom Gesetzgeber als auch von den jeweiligen Herstellern Wartungen zu 
bestimmten Zeitpunkten vorgeschrieben (Intervallwartungen). Beschäftigung bie­
ten u.a. Luftfahrtunternehmen und Flughäfen. 

Aus- und Weiterbildung
•	 Lehrberuf		  Luftfahrzeugtechnik
-----------------------————————————————————————————
•	 BMS		  z.B. Flugtechnik
-----------------------————————————————————————————
•	 BHS		  z.B. Maschineningenieurwesen, Ausbildungsschwerpunkt
				F   lugtechnik
-----------------------————————————————————————————
•	F achHS		  z.B. Luftfahrt/Aviation
-----------------------————————————————————————————
•	U ni		  z.B. Elektrotechnik; Maschinenbau
-----------------------————————————————————————————	
•	 Sonstiges		  z.B. Prüfungen beim Bundesamt für Zivilluftfahrt 
				   zur/zum LuftfahrzeugwartIn
-----------------------————————————————————————————	

AMS-Broschüren: 	 Berufslexikon, Band 1, Lehrberufe
			  Berufslexikon, Band 2, Berufe nach Abschluss berufsbildender Schulen
			  Berufslexikon, Band 3, Akademische Berufe

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 1.700,– 
bis 2.100,–
brutto
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Textil, Bekleidung Leder

MechatronikerIn

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

MechatronikerInnen sind für die Herstellung, Montage und Instandhaltung 
mechatronischer Systeme im Maschinen-, Anlagen- und Gerätebau zuständig. 
Dabei bauen sie mechanische, elektrische, elektronische, pneumatische, hydrauli­
sche und informationstechnische Elemente zu mechatronischen Baugruppen und 
Systemen zusammen und gleichen sie ab. Beschäftigungsmöglichkeiten ergeben 
sich in Industrie- und Gewerbebetrieben, die in der Erzeugung und Montage von 
mechatronischen Maschinen und Geräten tätig sind.

Aus- und Weiterbildung
•	 Lehrberuf		  Mechatronik
-----------------------————————————————————————————	
•	F achHS 		  z.B. Mechatronik; Mechatronik/Mikrosystemtechnik; 
				   Mechatronik/Robotik; Mechatronik/Wirtschaft
-----------------------————————————————————————————
•	U ni		  z.B. Mechatronik 
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 	 Berufslexikon, Band 1, Lehrberufe
			  Berufslexikon, Band 2, Berufe nach Abschluss berufsbildender Schulen
			  Berufslexikon, Band 3, Akademische Berufe
			  Berufliche Zukunft – Weiterbildung. Maschinenbau/Metallbearbeitung
			  Jobchancen – Schule. Maschinenbau & Werkstoffingenieurwesen

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 1.600,– 
bis 2.200,–
brutto

MikrotechnikerIn, NanotechnikerIn

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

Mikro- und NanotechnikerInnen planen und konstruieren mikromechanische und  
-technische Geräte in sehr kleinen Dimensionen. Sie stellen mikrotechnische 
Produkte wie z.B. Chips und Leiterplatten her und montieren diese. Darüber hin­
aus überprüfen sie deren Leistungsfähigkeit. Beschäftigungsmöglichkeiten beste­
hen in Gewerbe- und Industriebetrieben der Medizintechnik, der Sicherheitstechnik, 
der Messtechnik, der Computertechnik sowie der Robotertechnik und der Werkstoff­
technik.

Aus- und Weiterbildung
•	 Lehrberuf		E  lektronik
-----------------------————————————————————————————	
•	 BHS 		  z.B. Feinwerktechnik
-----------------------————————————————————————————
•	F achHS 		  z.B. Elektronik; Mechatronik/Mikrosystemtechnik
-----------------------————————————————————————————
•	U ni		  z.B. Elektrotechnik; Maschinenbau
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 	 Berufslexikon, Band 1, Lehrberufe
			  Berufslexikon, Band 2, Berufe nach Abschluss berufsbildender Schulen
			  Berufslexikon, Band 3, Akademische Berufe
			  Berufliche Zukunft Weiterbildung – Elektrotechnik & Elektronik

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 1.900,– 
bis 2.600,–
brutto



Textil, Bekleidung Leder

Die genauen Adressen finden Sie im Adressteil. 
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ProduktionstechnikerIn

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

ProduktionstechnikerInnen sind für die Produktions-/Montageplanung und -steue­
rung sowie für die betriebliche Logistik und die Lagerhaltung zuständig. Sie pla­
nen den Einsatz der Werkzeuge und Vorrichtungen auf Fertigungsmaschinen und 
-anlagen, überwachen die Arbeitsabläufe und bedienen die Produktionsanlagen. 
Darüber hinaus sind sie für die Sicherstellung der Produktqualität verantwortlich. 
Beschäftigungsmöglichkeiten sind in Industrie- und Gewerbebetrieben mit automa­
tisierter Fertigung gegeben.

Aus- und Weiterbildung
•	 Lehrberuf		  ProduktionstechnikerIn
-----------------------————————————————————————————	
•	F achHS 		  z.B. Automatisierungstechnik; Industrial Management/
				   Industriewirtschaft; Mechatronik; Mechatronik/Robotik; 
				   Produktionstechnik und Organisation; Verfahrenstechnische 
				   Produktion
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 	 Berufslexikon, Band 1, Lehrberufe
			  Berufslexikon, Band 2, Berufe nach Abschluss berufsbildender Schulen
			  Berufliche Zukunft – Weiterbildung. Maschinenbau/Metallbearbeitung
			  Jobchancen – Schule. Maschinenbau & Werkstoffingenieurwesen

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 1.800,– 
bis 2.300,–
brutto

SolartechnikerIn 
= SolarteurIn

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

SolartechnikerInnen sind Fachleute aus Gas-, Wasserleitungs-, Sanitär-, 
Heizungs- und Elektroinstallationsbetrieben bzw. ExpertInnen aus Architektur, 
Bauwesen, Elektronik und Informatik, die sich auf Solarthermik (Sonnenkollektoren, 
Speicher), Fotovoltaik (Solargeneratoren, Wechselrichter, Akkumulatoren) und 
Wärmepumpentechnik (Erdwärme, Grabenkollektoren) spezialisiert haben. Sie 
optimieren Energiesysteme durch die Nutzung alternativer Energiequellen, planen 
und legen sie aus und montieren alternative Energieanlagen. Als Ausbildungs- und 
Beschäftigungsbetriebe für SolartechnikerInnen kommen vor allem Gewerbe- und 
Industriebetriebe in Frage, die Solaranlagen herstellen und montieren. 

Aus- und Weiterbildung
•	 BHS		  z.B. Bautechnik; Elektrotechnik
-----------------------————————————————————————————	
•	F achHS 		  z.B. Erneuerbare Urbane Energietechnologien; 
				   Gebäudetechnik und Gebäudemanagement; Nachhaltige 
				E   nergiesysteme
-----------------------————————————————————————————
•	 Sonstiges		  z.B. 1. Wiener Solarschule (bfi) „Ausbildung zum Solarteur”; 
				   WIFI-Kurs „Ausbildung zum zertifizierten Solarinstallateur 
				   bzw. Solarplaner“
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 	 Berufslexikon, Band 4, Berufe mit Kurz- oder Spezialausbildungen

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 1.900,– 
bis 2.200,–
brutto
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Textil, Bekleidung Leder

Sporttechnologin, Sporttechnologe 
= SportgerätetechnikerIn 

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

Der/die Sporttechnologe/-technologin ist ein umfassendes Berufsbild mit einem 
weiten Betätigungsfeld. SporttechnologInnen beschäftigen sich beispielsweise 
mit der Entwicklung, Konstruktion und Herstellung modernster Sportgeräte und 
auch mit deren Vermarktung. SporttechnologInnen verfügen über physikalische, 
physiologische und sportmedizinische Kenntnisse, die sie zu AllrounderInnen auf 
dem Gebiet der Sporttechnologie und Bewegungsphysiologie sowie des Sport­
managements machen. Arbeitsmöglichkeiten für SporttechnologInnen erschließen 
sich vor allem im Bereich von Sportindustrie und Sportwirtschaft, aber auch in 
Gesundheitszentren und Freizeitstätten. 

Aus- und Weiterbildung
•	F achHS 		  z.B. Sports-Equipment Technology/Sportgerätetechnik
-----------------------————————————————————————————

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 2.000,– 
bis 2.400,–
brutto

TextiltechnikerIn

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

TextiltechnikerInnen beschäftigen sich mit dem Einstellen, Bedienen und Über­
wachen von Maschinen in der Textilproduktion, z.B. Strick-, Wirk- und Webmaschinen. 
Sie wählen die Ausgangsmaterialien für die Produktion von Textilien aus, errechnen 
den Materialbedarf, stellen die Maschinen entsprechend ein und überwachen die 
Produktion. Zu ihren Aufgaben gehören auch das Zeichnen und Anfertigen von 
Mustern am Computer mittels CAD und das Umsetzen der Vorlagenmuster auf 
die Strick-/Wirkmaschinen und Webmaschinen. TextiltechnikerInnen können in 
den unterschiedlichen Bereichen der Textilbranche tätig sein, z.B. in der Faser- 
und Garnerzeugung (Spinnerei), der Garnverarbeitung (Strickerei, Weberei, 
Wirkerei), der Textilveredelung (Bleicherei, Färberei und Druckerei) und in der 
Qualitätskontrolle der erzeugten Textilien.

Aus- und Weiterbildung
•	 Lehrberuf		  Textiltechnik – Maschentechnik; Textiltechnik – Webtechnik
-----------------------————————————————————————————	
•	 BMS 		  z.B. Textiltechnik
-----------------------————————————————————————————
•	 BHS 		  z.B. Betriebsmanagement, Ausbildungszweige Textiles 
				   Produkt Engineering, Textilmanagement und -technik; 
				   Mode und Bekleidungstechnik
-----------------------————————————————————————————
•	 Sonstiges		  z.B. WIFI-Kurs „Grundlagen der Textilfertigung“; bfi-Kurse
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 	 Berufslexikon, Band 1, Lehrberufe
			  Berufslexikon, Band 2, Berufe nach Abschluss berufsbildender Schulen
			  Jobchancen – Schule. Mode, Textil, Leder

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +           

Einstiegsgehalt: 

Euro 1.400,– 
bis 1.600,–
brutto



UmweltmanagerIn
= UmweltqualitätsmanagerIn

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

UmweltmanagerInnen verbinden Ökologie mit Aspekten des Qualitätsmanagements 
und Controllings. Neben den staatlichen Umweltverträglichkeitsprüfungen  
entwickeln sie in Betrieben Instrumentarien zur Analyse und Bewertung von 
Umweltproblemen (z.B. Ökobilanzen). UmweltmanagerInnen sind in verschiedens­
ten Unternehmen beschäftigt, deren Ziel u.a. eine ökologisch effiziente Führung 
des Betriebes ist. 

Aus- und Weiterbildung
•	 BHS		  z.B. Chemieingenieurwesen, Ausbildungsschwerpunkte 
				   Chemische Betriebs- und Umwelttechnik; wirtschaftliche 
				   Berufe, Ausbildungsschwerpunkte Betriebliches 
				U   mweltmanagement, Umwelt und Wirtschaft, 
				U   mweltökonomie 
-----------------------————————————————————————————	
•	F achHS 		  z.B. Bio- und Umwelttechnik; Technisches 
				U   mweltmanagement; Energie- und Umweltmanagement
-----------------------————————————————————————————
•	U ni		  z.B. Biologie; Industrieller Umweltschutz; 
				U   mweltsystemwissenschaften
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 	 Berufslexikon, Band 2, Berufe nach Abschluss berufsbildender Schulen
			  Berufslexikon, Band 3, Akademische Berufe

Umwelt- und AbfallberaterIn
= Öko-Consultant (m/w)

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

Umwelt- und AbfallberaterInnen informieren Unternehmen, Haushalte und die 
Öffentlichkeit über ökologische Themen und beraten bei Fragen zu Umweltschutz, 
Abfallvermeidung und -entsorgung, Energie und Klima. Sie erstellen Abfallwirtschafts­
konzepte und erarbeiten Lösungsvorschläge für Verbesserungsmaßnahmen 
in Bereichen der Wasserver- und -entsorgung, der Abfallwirtschaft und des 
Energieverbrauchs. Außerdem veranstalten und organisieren sie Vorträge, 
Kurse, Informationsstände und Workshops. Beschäftigungsmöglichkeiten finden 
sich bei Umweltberatungsstellen, öffentlichen Institutionen, Umweltvereinen, 
Interessenvertretungen, Abfallwirtschaftsbetrieben und großen Betrieben.

Aus- und Weiterbildung
•	F achHS		  z.B. Bio- und Umwelttechnik; Energie- und 
				U   mweltmanagement; Öko-Energietechnik 
-----------------------————————————————————————————	
•	U ni 		  z.B. Biologie; Industrieller Umweltschutz; 
				U   mweltsystemwissenschaften
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 	 Berufslexikon, Band 3, Akademische Berufe
			  Berufslexikon, Band 4, Berufe mit Kurz- oder Spezialausbildungen

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 1.800,– 
bis 2.100,–
brutto

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 2.200,– 
bis 2.800,–
brutto

Textil, Bekleidung Leder

Die genauen Adressen finden Sie im Adressteil. 
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VersuchsingenieurIn, 
EntwicklungsingenieurIn

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

Versuchs- und EntwicklungsingenieurInnen planen, testen und entwickeln neue 
Produkte, die sie im Versuchsstadium erproben und verbessern. Dabei arbei­
ten sie auch mit MitarbeiterInnen aus anderen Unternehmensabteilungen wie 
z.B. Produktion und Marketing zusammen. Die Aufgabenfelder streuen über den 
gesamten industriellen und naturwissenschaftlich-technischen Bereich, wobei 
die Tätigkeiten von Grundlagenforschung bis hin zu Verfahrensfragen gehen. 
Versuchs- und EntwicklungsingenieurInnen sind bei größeren Unternehmen, ins­
besondere im industriellen Wirtschaftssektor beschäftigt. Weitere Beschäftigungs­
möglichkeiten bestehen in Form beratender Tätigkeit, z.B. als KonsulentInnen oder 
GutachterInnen.

Aus- und Weiterbildung
•	 BHS		  z.B. Elektrotechnik
-----------------------————————————————————————————	
•	F achHS 		  z.B. Elektronik; Entwicklungsingenieur Maschinenbau; 
				   Mechatronik/Mikrosystemtechnik
-----------------------————————————————————————————
•	U ni		  z.B. Elektrotechnik; Maschinenbau
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 	 Berufslexikon, Band 2, Berufe nach Abschluss berufsbildender Schulen
			  Berufslexikon, Band 3, Akademische Berufe 

Berufsinfos des AMS Österreich finden Sie auch im Internet: www.ams.at/berufsinfo
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Textil, Bekleidung Leder

UmweltverfahrenstechnikerIn 
= VerfahrenstechnikerIn (Technischer Umweltschutz)

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

VerfahrenstechnikerInnen arbeiten bei der Planung und dem Bau von 
Industrieanlagen mit und kontrollieren und optimieren den Produktionsablauf 
(zeitlicher Ablauf von Produktionsschritten, Sicherheits- und Qualitätsaufsicht, 
Automatisierung, Umweltkontrolle, effizienter Einsatz von Rohstoffen). Der zuneh­
mende Stellenwert des Umweltschutzes hat zu einer Ausweitung des Tätigkeitsfeldes 
von VerfahrenstechnikerInnen geführt, da der gesamte Komplex der Abluft- und 
Abwasserreinigung zum Anwendungsgebiet der Verfahrenstechnik gehört. So 
erfordern gesetzliche Auflagen den Einbau zusätzlicher Verfahrensstufen in indu­
strielle Anlagen sowie die Entwicklung dafür geeigneter Maschinen und Apparate.

Aus- und Weiterbildung
	•	F achHS 		  z.B. Umwelt-, Verfahrens- und Biotechnologie; 
				   Verfahrenstechnische Produktion
-----------------------————————————————————————————
•	U ni		  z.B. Industrieller Umweltschutz; Verfahrenstechnik   
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 	 Berufslexikon, Band 2, Berufe nach Abschluss berufsbildender Schulen
			  Berufslexikon, Band 3, Akademische Berufe 

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 1.800,– 
bis 2.200,–
brutto

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 2.200,– 
bis 2.800,–
brutto



Neue BerufeTransport

Charakteristika & Trends

Österreich kommt aufgrund seiner zentralen Lage seit der EU-Osterweiterung im 

Jahr 2004 eine stetig wachsende Bedeutung als Transitland zu. In Zeiten steigender 

Treibstoffpreise und instabiler wirtschaftlicher Verhältnisse sind Unternehmen gleich-

zeitig gefordert, immer effizienter zu agieren. So müssen sie zum Beispiel versuchen, 

Transportabläufe zu optimieren und ihre Lagerkosten durch Produktion und Lieferung 

„just in time“ möglichst gering zu halten.

Die internationale Finanzkrise hat im Jahr 2009 bei vielen Logistik- und Transport

unternehmen zu Umsatzeinbußen geführt. Mittel- bis langfristig gesehen ist die 

Logistik- und Transportwirtschaft jedoch ein großer Wachstumsmarkt, der nach 

qualifizierten Fachleuten, die hochwertige und/oder gefährliche Güter national oder 

international befördern, lagern und richtig behandeln können, verlangt. 

Die wichtigsten Kompetenzen in diesem Berufsfeld sind: Organisationstalent, 

Flexibilität, KundInnenorientierung und in zunehmendem Maße Fremdsprachen

kenntnisse.

„Für Österreich als relativ kleinen Europäischen Binnenstaat haben die 
Verkehrsbeziehungen mit dem Ausland eine große Bedeutung. Zwei 
von drei in Österreich auf Straße, Schiene oder Schiff zurückgelegten 
Tonnenkilometer werden in Verkehren mit dem Ausland als Import, 
Export oder Transitverkehr abgewickelt. (...).“

	 Bundesministerium für Verkehr, Innovation und Technologie 
www.bmvit.gv.at

70
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Transport

LogistikerIn

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

LogistikerInnen sorgen dafür, dass die richtige Ware in der richtigen Qualität zum 
richtigen Zeitpunkt am richtigen Ort zu den geringsten Kosten ankommt. Dabei ver-
wenden sie auch EDV-Systeme wie z.B. GIS-Programme oder GPS-Programme 
und Planungsverfahren der Wirtschaftsinformatik. Beschäftigungsmöglichkeiten 
finden sich vor allem in großen Industrieunternehmen, Beratungsunternehmen 
oder Speditions- und Transportunternehmen.

Aus- und Weiterbildung
•	 BHS		  z.B. HTL für Wirtschaftsingenieurwesen; HAK mit 
				   Schwerpunkt internationale Geschäftstätigkeit und 
				   Logistikmanagement
-----------------------————————————————————————————	
•	F achHS 		  z.B. Internationales Logistikmanagement (ILM); 
				   Internationale Wirtschaftsbeziehungen; Logistik und 
				   Transportmanagement; Supply Chain Management (SCM)
-----------------------————————————————————————————
•	U ni		  z.B. Betriebswirtschaft; Wirtschaftsingenieurwesen
-----------------------————————————————————————————
•	U nilehrgang		  z.B. Export und internationale Geschäftstätigkeit; 	
				   Professional MBA Logistics & Supply Chain Management
-----------------------————————————————————————————
•	 Sonstiges		  z.B. Kurse aus dem Bereich Logistik (WIFI, bfi)
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 	 Berufslexikon, Band 2, Berufe nach Abschluss berufsbildender Schulen
			  Berufslexikon, Band 3, Akademische Berufe
			  Jobs mit Zukunft – Handel, Marketing, E-Commerce

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 1.600,– 
bis 2.300,–
brutto

GefahrgutbeauftragteR 

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

Gefahrgutbeauftragte überwachen die Einhaltung der Vorschriften für die 
Beförderung gefährlicher Güter. Sie beraten Unternehmen, erstellen Berichte, schu-
len MitarbeiterInnen und leiten bei Unfällen oder Zwischenfällen Sofortmaßnahmen 
ein. Beschäftigungsmöglichkeiten finden sich bei jenen Unternehmen, die gefähr-
liche Güter auf der Straße, auf der Schiene oder auf Binnengewässern befördern. 
Gefahrgutbeauftragte üben diese Tätigkeit zusätzlich zu ihrem Beruf aus.

Aus- und Weiterbildung
•	F achHS		  z.B. Technisches Umweltmanagement  
-----------------------————————————————————————————
•	 Sonstiges		  z.B. diverse Kurse (bfi, WIFI)
-----------------------————————————————————————————
	

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 1.500,– 
bis 1.700,–
brutto



Seilbahnfachfrau, Seilbahnfachmann
 

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

Seilbahnfachleute bedienen Seilbahn- und Schleppliftanlagen, überprüfen 
die Funktionstüchtigkeit der Anlagen und führen laufende Wartungsarbeiten 
durch. Zu ihren Aufgaben zählen auch die Beratung und Information der 
KundInnen. Beschäftigungsmöglichkeiten bestehen bei öffentlichen Seilbahn- und 
Liftunternehmen in den alpinen Regionen (v.a. in den westlichen Bundesländern 
Kärnten, Oberösterreich, Salzburg, Steiermark, Tirol und Vorarlberg).

Aus- und Weiterbildung
•	 Lehrberuf 		  Seilbahnfachmann/-frau (befristeter Ausbildungsversuch; 
				   die Ausbildung kann bis 31.12.2012 begonnen werden) 
-----------------------————————————————————————————
•	 BHS		  z.B. Elektrotechnik; Maschineningenieurwesen; Mechatronik
-----------------------————————————————————————————
•	 Sonstiges		  z.B. Weiterbildungskurse (WIFI, bfi)
-----------------------————————————————————————————

Textil, Bekleidung Leder

Die genauen Adressen finden Sie im Adressteil. 

Neue BerufeTransport
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MobilitätsberaterIn
 

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

MobilitätsberaterInnen helfen Gemeinden und Unternehmen bei der Verkehrs- und 
Transportplanung. Dabei führen sie Erhebungen und Befragungen durch und hel-
fen bei der Lösung von Verkehrsproblemen. Darüber hinaus beraten sie über den 
umweltschonenden Umgang mit Fahrzeugen und unterstützen bei der Ausarbeitung 
von individuellen Maßnahmen und deren Umsetzung. Beschäftigungsmöglichkeiten 
finden sich bei Verkehrsbetrieben und -verbünden, Gemeinden und Institutionen.

Aus- und Weiterbildung
•	F achHS 		  z.B. Internationales Logistikmanagement – ILM;
				E   nergie-, Verkehrs- und Umweltmanagement 
-----------------------————————————————————————————
•	U ni		  z.B. Betriebswirtschaft
-----------------------————————————————————————————
•	 Sonstiges		  z.B. WIFI-Kurs
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 	 Berufslexikon, Band 2, Berufe nach Abschluss berufsbildender Schulen
			  Berufslexikon, Band 3, Akademische Berufe

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +              

Einstiegsgehalt: 

Euro 1.900,– 
bis 2.300,–
brutto

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +              

Einstiegsgehalt: 

Euro 1.400,– 
bis 1.800,–
brutto



VerkehrstelematikerIn
 
		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

VerkehrstelematikerInnen sind SpezialistInnen im Management von Verkehrs
abläufen. Sie planen, entwickeln und implementieren u.a. Navigationssysteme, 
Kommunikationslösungen im öffentlichen Verkehr, Road-Pricing-Lösungen 
oder  Verkehrsüberwachungs- und Verkehrssicherheitssysteme. Beschäftigungs
möglichkeiten ergeben sich bei Transportdienstleistern, Infrastrukturbetreibern 
wie Bahn- oder Straßengesellschaften sowie in der Fahrzeug- und Fahrzeug
komponentenindustrie und betreffen alle Verkehrsträger sowie den Personen- und 
Güterverkehr.

Aus- und Weiterbildung
•	F achHS 		  z.B. Energie-, Verkehrs- und Umweltmanagement; 
				   Intelligente Verkehrssysteme; Telematik/Netzwerktechnik; 
				   Informationstechnologien & Telekommunikation; 
				   Telekommunikation und Internettechnologien 
-----------------------————————————————————————————
•	U ni		  z.B. Telematik
-----------------------————————————————————————————
•	U nilehrgang		  z.B. Verkehrstelematik Management
-----------------------————————————————————————————

Berufsinfos des AMS Österreich finden Sie auch im Internet: www.ams.at/berufsinfo
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Textil, Bekleidung Leder

Supply-Chain-ManagerIn
 

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

Supply-Chain-ManagerInnen sorgen dafür, dass in einem Unternehmen die rich-
tigen Produkte zum richtigen Zeitpunkt am richtigen Ort zu optimalen Kosten 
zur Verfügung stehen. Sie steuern die Informations- und Materialflüsse von den 
BasislieferantInnen bis zu den EndkundInnen und suchen mit allen Beteiligten 
eine optimale Lösung für die einzelnen Schritte der Supply-Chain (= Lieferkette). 
Beschäftigungsmöglichkeiten bestehen in den verschiedensten Branchen, die eng 
mit Zulieferern zusammen arbeiten.

Aus- und Weiterbildung
•	 BHS  		  z.B. Handelsakademie 
-----------------------————————————————————————————
•	F achHS 		  z.B. Internationales Logistik-Management (ILM); Logistik 
				   und Transportmanagement; Management internationaler 
				   Geschäftsprozesse; Supply Chain Management (SCM)
-----------------------————————————————————————————
•	U ni		  z.B. Betriebswirtschaft; Wirtschaftsinformatik
-----------------------————————————————————————————
•	U nilehrgang  		  z.B. Professional MBA Logistics & Supply Chain 
				   Management; Export, International Management and 
				   Marketing
-----------------------————————————————————————————
•	 Sonstiges 		  z.B. diverse Kurse (bfi, WIFI)
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 	 Berufslexikon, Band 2, Berufe nach Abschluss berufsbildender Schulen 
			  Berufslexikon, Band 3, Akademische Berufe

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +              

Einstiegsgehalt: 

Euro 2.200,– 
bis 3.000,–
brutto

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +              

Einstiegsgehalt: 

Euro 2.000,– 
bis 2.700,–
brutto



Neue BerufeUnterricht & Bildung

Charakteristika & Trends

Das öffentliche Schulwesen bietet unterschiedliche berufliche Perspektiven: So 

können LehrerInnen für höherbildende Schulen in naturwissenschaftlichen, techni-

schen, wirtschaftspädagogischen sowie künstlerischen Fächern mit guten beruflichen 

Perspektiven rechnen, weniger gefragt sind Deutsch, Geschichte, P.P.P. und teilweise 

auch Fremdsprachen. Im Pflichtschulbereich ist der Geburtenrückgang spürbar, ande-

rerseits lässt sich ein Mangel an SonderpädagogInnen beobachten. 

Die Nachfrage nach Leistungen am Fortbildungs- und Erwachsenenbildungsmarkt 

nimmt weiter zu. Die Forderung nach lebenslangem Lernen und Trends wie eLear-

ning sowie Blended Learning schaffen zusätzliche Herausforderungen und neue 

Betätigungsfelder. Bedarf besteht v.a. an qualifizierten TrainerInnen für die Bereiche 

Betriebswirtschaft, Management sowie Persönlichkeitsbildung. Die Herausforderungen 

an Lehrkräfte und TrainerInnen gehen über die fachlichen Kompetenzen weit hin-

aus, gebraucht werden ebenso: didaktische Fähigkeiten, zielgruppenspezifische 

Aufbereitung und Kommunikation, Talent, andere zu motivieren und in zunehmendem 

Maße auch interkulturelle Sensibilität.

„Lebenslanges Lernen“ hat in den letzten Jahren zunehmend an 
Bedeutung gewonnen. Insbesondere die reinen Weiterbildungs
aktivitäten in Form von Kursen und Schulungen haben in den letzten 
Jahren deutlich zugenommen. Einer der wichtigsten Einflussfaktoren 
hinsichtlich der Bereitschaft sich weiterzubilden ist dabei die bereits vor-
handene Grundausbildung, wobei mit steigendem Bildungsniveau auch 
häufigere Kurs- und Schulungsbesuche einhergehen.“
			 

Statistik Austria: „Weiterbildungsaktivitäten der Bevölkerung“
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Unterricht & Bildung

DaF-LektorIn 
= LehrendeR für Deutsch als Fremdsprache

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

DaF-LektorInnen unterrichten Deutsch als Fremdsprache im In- und Ausland. 
Neben deutscher Grammatik und Stilistik lehren sie auch österreichische bzw. 
deutsche Landes- und Kulturkunde und Literatur. Beschäftigungsmöglichkeiten 
bestehen im In- und Ausland an Schulen, Volkshochschulen, Sprachinstituten und 
Universitäten.

Aus- und Weiterbildung
•	U ni		  z.B. Germanistik; Sprachwissenschaft; Übersetzer- und 
				   Dolmetscherausbildung
-----------------------————————————————————————————
•	U nilehrgang		  z.B. Deutsch als Fremdsprache
-----------------------————————————————————————————

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 20,– bis 40,–/ 
Stunde brutto

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 1.400,– 
bis 1.800,–
brutto

Berufs- und BildungsberaterIn 
= KarriereberaterIn; Jobcoach (m/w)

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

Berufs- und BildungsberaterInnen geben persönliche und telefonische Auskunft zu 
Aus-, Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten, zu Berufsfeldern und Arbeitsplätzen. 
Sie führen psychologische Eignungstests und Bewerbungstrainings durch, organi-
sieren Informationsveranstaltungen und erstellen Informationsmaterialien. Berufs- 
und BildungsberaterInnen arbeiten bei öffentlichen und privaten Beratungsstellen 
oder üben eine selbstständige Tätigkeit als freie TrainerInnen und BeraterInnen 
aus.

Aus- und Weiterbildung
•	F achHS 		  z.B. Soziale Arbeit
-----------------------————————————————————————————
•	U ni		  z.B. Pädagogik; Psychologie
-----------------------————————————————————————————
•	U nilehrgang		  z.B. Organisationsentwicklung im Bildungsbereich
-----------------------————————————————————————————
•	 Sonstiges		  z.B. Lehrgänge zum/zur Berufs- und BildungsberaterIn
-----------------------————————————————————————————



Textil, Bekleidung Leder

Die genauen Adressen finden Sie im Adressteil. 

IntegrationslehrerIn 
= BegleitlehrerIn

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

IntegrationslehrerInnen und BegleitlehrerInnen unterstützen die KlassenlehrerInnen 
bei ihrer Arbeit. Sie kümmern sich als BegleitlehrerInnen um Kinder mit nicht-
deutscher Muttersprache, als IntegrationslehrerInnen um Kinder mit Lern- und 
Entwicklungsrückständen sowie Kindern mit Behinderungen. Ihre Aufgabe besteht 
darin, die persönliche und individuelle Entwicklung der Kinder innerhalb der sozi-
alen Gemeinschaft zu fördern.

Aus- und Weiterbildung
•	U ni		  z.B. Pädagogische Hochschule
-----------------------————————————————————————————	
•	 Sonstiges 		  z.B. Lehrgänge in den Bereichen IntegrationslehrerIn und
				   Interkulturelles Lernen
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 	 Berufslexikon, Band 3, Akademische Berufe

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 1.700,– 
bis 1.900,–
brutto

Neue BerufeUnterricht & Bildung
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ErlebnispädagogIn   

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

In der Arbeit von ErlebnispädagogInnen steht die Förderung von Persönlichkeits- 
und Sozialkompetenz im Vordergrund, der Schwerpunkt liegt auf der Arbeit mit 
Jugendlichen mit besonderem Förderungsbedarf. Den Handlungsrahmen bildet 
meist das soziale Lernen in Gruppen, als Ort für entsprechende Programme werden 
häufig Naturlandschaften gewählt. Erlebnispädagogik ist i.A. eine Zusatzausbildung 
für Personen mit sozialberuflicher Vorbildung und beruflicher Praxis.

Aus- und Weiterbildung
•	U nilehrgang 		  z.B. Akdemischer Lehrgang und Master-Lehrgang 
				E   rlebnispädagogik/Outdoor-Training
-----------------------————————————————————————————
•	 Sonstiges		  z.B. Seminare und Lehrgänge des Österreichischen 
				   Alpenvereins; Lehrgänge der Wildnisschule Salzburg; 
				E   rlebnispädagogik für SozialpädagogInnen
-----------------------————————————————————————————

	

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +            

Einstiegsgehalt: 

Euro 1.800,– 
bis 2.000,–
brutto



Berufsinfos des AMS Österreich finden Sie auch im Internet: www.ams.at/berufsinfo

77

Textil, Bekleidung Leder

InterkulturelleR TrainerIn   

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

Interkulturelle TrainerInnen beraten Personen, die im Ausland arbeiten oder interna-
tionale Geschäftskontakte pflegen. Sie coachen MitarbeiterInnen von Unternehmen 
auf verschiedensten Gebieten wie z.B. Kulturstandards, Verhaltensregeln oder 
Wertvorstellungen, um Geschäftsanbahnungen am internationalen Parkett rei-
bungsloser gestalten zu können. Beschäftigungsmöglichkeiten für Interkulturelle 
TrainerInnen ergeben sich weniger in Angestelltenverhältnissen als vielmehr in 
selbstständiger Beratungstätigkeit für Firmen, Vereine und Institutionen.

Aus- und Weiterbildung
•	F achHS		  z.B. Internationale Wirtschaftsbeziehungen; Internationale
				   Wirtschaft und Management; Management internationaler 
				   Geschäftsprozesse; Wirtschaftsberatung; Kommunikations-
				   wirtschaft; Europäische Studien
-----------------------————————————————————————————
•	U ni		  z.B. Übersetzer- und Dolmetscherausbildung; 
				   Betriebswirtschaft; Soziologie; Psychologie
-----------------------————————————————————————————
•	 Sonstiges		  z.B. Coaching- oder TrainerInnenausbildung
-----------------------————————————————————————————

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 40,– bis 90,–/ 
Stunde brutto

SupervisorIn
 

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

SupervisorInnen bieten eine berufsbezogene Beratung für Berufsgruppen, die auf 
Grund ihrer Tätigkeiten intensiven Kontakt mit Menschen haben. Sie helfen, berufli-
che Fähigkeiten zu erkennen und zu erweitern, Ziele zu formulieren und Strategien 
zu entwickeln. Weiters unterstützen sie MitarbeiterInnen im Umgang mit Stress und 
Belastungen und verbessern das Krisenmanagement sowie soziale Kompetenzen. 
SupervisorInnen arbeiten vorwiegend in privaten Praxen.

Aus- und Weiterbildung
•	F achHS 		  z.B. Soziale Arbeit
-----------------------————————————————————————————
•	U ni		  z.B. Psychologie; Medizin; Pädagogik
-----------------------————————————————————————————
•	U nilehrgang		  z.B. Supervision; Supervision – Schwerpunkt 
				   Gesundheitswesen; Leiten – Entwickeln – Managen: 
				   Systemisches Management in Teams und Organisationen; 
				   Psychotherapeutische Psychologie
-----------------------————————————————————————————
•	 Sonstiges		  z.B. Kurse des bfi oder WIFI sowie Trainerakademien
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 		  Berufslexikon, Band 3, Akademische Berufe
				   Berufslexikon, Band 4, Berufe mit Kurz- oder Spezialausbildungen
				   Jobs mit Zukunft – Soziales, Pflichtschulpädagogik, Erwachsenenbildung

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 1.800,– 
bis 2.100,–
brutto



Neue BerufeWerbung & Handel

Charakteristika & Trends

Noch immer bestimmen vorrangig klassische Werbeformen, wie etwa TV-Werbung 

oder Anzeigen in Print-Medien, zusammen mit Direktmarketing-Aktivitäten, das 

Werbegeschäft. Doch der Online-Anteil holt auf und zeigt stetiges Wachstum. Der 

zukünftige Trend geht vor allem in Richtung „Cross Media“, d.h. der Kombination 

und Vernetzung der unterschiedlichen Werbeträger. Entwickeln sich die Beschäfti

gungsmöglichkeiten in der Werbebranche, aufgrund der im Jahr 2008 einsetzenden 

internationalen Finanzkrise, eher schwach, so bietet der PR-Bereich weiterhin gute 

Perspektiven. 

Auch für Tätigkeitsbereiche im Customer Relationship Management können gute 

Zukunftsaussichten prognostiziert werden: KundInnengewinnung und -bindung 

erhalten besonders angesichts des härteren Wettbewerbs zunehmende Bedeutung. 

Im Handel setzen sich die Konzentrationsbestrebungen weiter fort. Die breite 

Arbeitskräftenachfrage verschiebt sich weg von qualifizierten Verkaufsfachkräften zu 

wenig qualifizierten Anlern- und Hilfskräften, vielfach aber nur in atypischen Beschäf

tigungsverhältnissen (Teilzeit, geringfügig Beschäftigte). E-Commerce-Anwendungen 

für EndverbraucherInnen spielen in der Regel derzeit zwar in Österreich noch 

eine untergeordnete Rolle, doch auch für diesen Sektor zeichnet sich bereits ein 

Wachstum für die nächsten Jahre ab. 

„Anteilsmäßig liefert sich Online bereits jetzt ein Kopf-an-Kopf-Rennen mit eta-
blierten Werbeformen wie Plakat und Radio. (...) Die Online-Werbung erreicht 
damit auch hierzulande langsam den Stellenwert, den sie in anderen Ländern 
längst innehat.“

Werbeplanung.at
Österreichs Guide der Neuen Medien und Agenturen 2009
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Werbung & Handel

Direct-Marketing-ManagerIn
		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

Direct-Marketing-ManagerInnen planen, koordinieren und organisieren alle 
Werbemaßnahmen, die die KonsumentInnen zielgruppengerecht ansprechen. 
Dabei wählen sie zwischen Werbemitteln wie z.B. Brief, Prospekt und Katalog, kalku-
lieren deren Einsatz und analysieren deren Wirkung. Beschäftigungsmöglichkeiten 
bestehen bei Werbeagenturen, Werbemittlern sowie Werbe- und Grafikstudios und 
in Werbe- und PR-Abteilungen von Unternehmen.

Aus- und Weiterbildung
•	 BHS		  z.B. Handelsakademie; Wirtschaftliche Berufe  
-----------------------————————————————————————————	
•	F achHS 		  z.B. International Marketing Management; 
				   Marketing & Sales; Marketing- & Salesmanagement  
-----------------------————————————————————————————
•	U ni		  z.B. Betriebswirtschaft
-----------------------————————————————————————————
•	U nilehrgang		  z.B. Werbung und Verkauf
-----------------------————————————————————————————
•	 Sonstiges		  z.B. WIFI-Werbeakademie ; Marketing Management 
				   und CRM
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 	 Berufslexikon, Band 2, Berufe nach Abschluss berufsbildender Schulen
			  Jobs mit Zukunft – Handel, Marketing, E-Commerce

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 1.700,– 
bis 2.100,–
brutto

Customer-Relation-ManagerIn 
		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

Customer-Relation-ManagerInnen planen und koordinieren sämtliche Handlungen, 
um Kundenkontakte optimal zu pflegen und zu nutzen. Darüber hinaus stimmen sie 
Maßnahmen für die Kundenbetreuung und -bindung, Lieferung, Serviceleistungen 
und Fakturierung ab. Beschäftigungsmöglichkeiten finden sich in Dienstleistungs- 
und Produktionsunternehmen, wo Service/Kundendienst als Marketinginstrument 
große Bedeutung hat.

Aus- und Weiterbildung
•	 BHS		  z.B. Handelsakademie; Wirtschaftliche Berufe 
-----------------------————————————————————————————	
•	F achHS 		  z.B. International Marketing Management; 
				   Marketing & Sales; Marketing- & Salesmanagement  
-----------------------————————————————————————————
•	U ni		  z.B. Betriebswirtschaft
-----------------------————————————————————————————
•	U nilehrgang		  z.B. Betriebswirtschaft und Kommunikation; 
				   Werbung und Verkauf; Professional MBA in Marketing &
				   Sales
-----------------------————————————————————————————
•	 Sonstiges		  z.B. WIFI-Werbeakademie
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 	 Berufslexikon, Band 2, Berufe nach Abschluss berufsbildender Schulen
			  Berufslexikon, Band 3, Akademische Berufe
			  Jobs mit Zukunft – Handel, Marketing, E-Commerce

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 2.000,– 
bis 2.500,–
brutto



Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 2.000,– 
bis 2.500,–
brutto

Textil, Bekleidung Leder

Die genauen Adressen finden Sie im Adressteil. 

Neue BerufeWerbung & Handel
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E-Commerce Consultant (m/w)                      
= E-Business Consultant (m/w) 

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

E-Commerce Consultants beraten Unternehmen beim Einsatz des Internet im 
Bereich des elektronischen Handels (E-Commerce). Dabei planen, realisieren 
und leiten sie selbstständig E-Commerce-Projekte und beobachten die neue-
sten Internet-Trends. Sie entwickeln kundenspezifische Lösungen und bera-
ten ihre KundInnen z.B. im Bereich des elektronischen Einkaufs und Verkaufs, 
elektronischer Marktplätze und Portale, des mobilen Internet oder des elek-
tronischen Zahlungsverkehrs. E-Commerce Consultants arbeiten vor allem in 
Unternehmensberatungen, Handelsunternehmen, Banken, Versicherungen und in 
der IT-Branche. 

Aus- und Weiterbildung
•	F achHS		  z.B. e-business (eBIZ); Informationsmanagement; 
				   Informationsmanagement und Computersicherheit
-----------------------————————————————————————————
•	U ni		  z.B. Betriebswirtschaft; Wirtschaftsinformatik; 
				   Internationale Betriebswirtschaft
-----------------------————————————————————————————
•	U nilehrgang		  z.B. IT Consulting; E-Business Management; Public 
				   Administration
-----------------------————————————————————————————
•	 Sonstiges		  z.B. E-Commerce/E-Business
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 		  Berufslexikon, Band 3, Akademische Berufe
				   Jobs mit Zukunft – Handel, Marketing, E-Commerce
			

Online Relations ExpertIn  

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

Online Relations ExpertInnen entwickeln für Unternehmen und Institutionen ziel-
gruppengerechte Online-Kommunikationsformen. Dafür analysieren sie mit Hilfe 
von Internet-Statistiken, welche Personen die Homepage besuchen. Darüber 
hinaus beobachten Online Relations ExpertInnen den Erfolg der verwendeten 
Kommunikationsformen und erstellen auf der Basis dieser Ergebnisse neue 
Konzepte für Online-Kommunikation. Online Relations ExpertInnen arbeiten 
hauptsächlich in PR- und Marketingabteilungen großer Unternehmen sowie in der 
Informationstechnologie-Branche.

Aus- und Weiterbildung
•	F achHS		  z.B. Informationsmanagement und Computersicherheit; 
				   Kommunikationswirtschaft
-----------------------————————————————————————————	
•	U ni 		  z.B. Publizistik- und Kommunikationswissenschaft 
-----------------------————————————————————————————
•	U nilehrgang		  z.B. Öffentlichkeitsarbeit
-----------------------————————————————————————————
•	 Sonstiges		  z.B. spezielle Kurse beim Kuratorium für Journalisten-
				   ausbildung; Werbeakademie (WIFI Wien)
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 	 Jobs mit Zukunft – Handel, Marketing, E-Commerce

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +              

Einstiegsgehalt: 

Euro 1.800,– 
bis 2.200,–
brutto



Berufsinfos des AMS Österreich finden Sie auch im Internet: www.ams.at/berufsinfo
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Textil, Bekleidung Leder

VertriebsmanagerIn E-Commerce
= VertriebsmanagerIn Online-Werbung

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

VertriebsmanagerInnen E-Commerce planen und koordinieren Maßnahmen, die 
den Verkauf von Produkten und Dienstleistungen von Unternehmen im Internet för-
dern. Darüber hinaus betreuen sie den vorhandenen KundInnenstock und akquirieren 
neue KundInnen. Sie konzipieren den Online-Auftritt, kümmern sich um die Online-
Serviceeinrichtungen für KundInnen und wickeln Online-Aufträge und Lieferungen ab. 
Beschäftigungsmöglichkeiten liegen in der Werbekommunikation sowie im PR- und 
Marketingbereich von Unternehmen, die im Internet vertreten sind.

Aus- und Weiterbildung
•	 BHS		  z.B. Handelsakademie
-----------------------————————————————————————————	
•	F achHS 		  z.B. Informationsberufe; Informationsmanagement und 
				   Computersicherheit; Media and Interaction Design; 
				   Medientechnik und -design; MultiMediaArt
-----------------------————————————————————————————
•	U nilehrgang		  z.B. Öffentlichkeitsarbeit; Werbung und Verkauf
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 	 Berufslexikon, Band 2, Berufe nach Abschluss berufsbildender Schulen
			  Jobs mit Zukunft – Handel, Marketing, E-Commerce

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 1.800,– 
bis 2.200,–
brutto

Tele-Sales-Professional (m/w)                 
 
		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

Tele-Sales-Professionals sind VerkäuferInnen, die Ihre KundInnen via Neue 
Medien über Produkte und Dienstleistungen beraten und informieren. Sie beant-
worten E-Mail-Anfragen zu Produkten bzw. Dienstleistungen sowie Zahlungs- 
und Liefermodalitäten und führen telefonische Verkaufsgespräche, die auch zu 
Kaufabschlüssen führen. Tele-Sales-Professionals sind in den verschiedensten 
wirtschaftlichen Bereichen wie Industrie, Handel, Gewerbe, Versicherungen oder 
Banken tätig. Sie sind vor allem in Internet-  und E-Commerce-Unternehmen 
beschäftigt.

Aus- und Weiterbildung
•	 Lehrberuf		E  DV-Kaufmann/-frau
-----------------------————————————————————————————	
•	 BHS 		  z.B. Handelsakademie 
-----------------------————————————————————————————
•	F achHS		  z.B. Marketing & Sales; International Marketing 
				   Management
-----------------------————————————————————————————
•	U ni		  z.B. Internationale Betriebswirtschaft; Betriebswirtschaft
-----------------------————————————————————————————
•	U nilehrgang		  z.B. Werbung und Verkauf
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 	 Berufslexikon, Band 2, Berufe nach Abschluss berufsbildender Schulen
			  Jobs mit Zukunft – Handel, Marketing, E-Commerce 

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 1.100,– 
bis 1.900,–
brutto, häufig zzgl. 
Umsatzbeteiligung



Neue BerufeWirtschaft & Recht

Charakteristika & Trends

In vielen Wirtschaftsberufen wird fundiertes Fachwissen vorausgesetzt, aufgaben-

spezifische Kenntnisse werden durch Training-on-the-job oder spezielle Schulungen 

vermittelt. Verhandlungssichere Fremdsprachenkenntnisse, zeitliche Flexibilität und 

räumliche Mobilität werden vermehrt verlangt. In einer komplexen Wirtschaftswelt mit 

internationalen Verflechtungen und kompetitiven Märkten sind soziale Kompetenzen 

wie KundInnenkommunikation und interkulturelle Kompetenzen zentral. 

Von der internationalen Finanz- und Wirtschaftskrise ist das Bank-, Finanz- und 

Versicherungswesen besonders betroffen, durch die veränderten Rahmenbedingun

gen entstehen neue Herausforderungen. 

In den kommenden Jahren wird der Anteil der Beschäftigten im Dienstleistungssektor 

auf 75% steigen, der Tertiäre Sektor wird daher in Zukunft die Berufslandschaft prä-

gen. Dieser Entwicklungsprozess lässt neue Berufsbilder entstehen und bedingt 

veränderte Arbeitsmarktanforderungen. Lebenslanges Lernen, die Bereitschaft, sich 

kontinuierlich weiterzubilden, gewinnt an Relevanz.

„Die während des Studiums gewählte Spezialisierung bildet einen wichti-
gen Grundstein für den Einstiegsjob. Praxiserfahrung ist heute ein Muss. 
In Summe sollte ein/e Absolvent/in zumindest ein halbes Jahr während 
des Studiums Praxisluft geschnuppert haben. Nur hier lernt man den 
Unternehmensalltag kennen, sammelt einschlägige Erfahrung und entwic-
kelt sich persönlich weiter. Globalisierung und Internationalisierung bedin-
gen Fremdsprachenkompetenz, vor allem Englisch auf gutem Niveau wird 
von fast allen Unternehmen vorausgesetzt.“	
			 
Dr.in Andrea Tschirf und Mag.a Ursula Axmann, Geschäftsführerinnen des 

zBp, Zentrum für Berufsplanung der Wirtschaftsuniversität Wien
In: Karriereführer 2009
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Berufsinfos des AMS Österreich finden Sie auch im Internet: www.ams.at/berufsinfo
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Wirtschaft & Recht

AnalystIn, FondsmanagerIn
= WertpapieranalystIn 

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

AnalystInnen und FondsmanagerInnen recherchieren Unternehmensdaten und  
-informationen und schätzen die Wirkung von Informationen und Unternehmens
strategien auf die Börsenkurse ab. Sie stellen für eine Vielzahl von AnlegerInnen 
Anlagemöglichkeiten zusammen, die täglich neu zusammengesetzt werden und 
einerseits sicher, aber trotzdem gewinnbringend sein sollen. Beschäftigungs
möglichkeiten ergeben sich vor allem in allen Arten von Kreditinstituten, im 
Versicherungssektor und in Finanzabteilungen großer Unternehmen. 

Aus- und Weiterbildung
•	 BHS  		  z.B. Handelsakademie, Ausbildungsschwerpunkt 
				F   inanzmanagement
-----------------------————————————————————————————
•	F achHS 		  z.B.  Bank- und Finanzwirtschaft; Betriebswirtschaft; 
				   Controlling, Rechnungswesen und Finanzmanagement; 
				F   inanz-, Steuer- & Rechnungswesen
-----------------------————————————————————————————
•	U ni		  z.B. Betriebswirtschaft; Internationale Betriebswirtschaft 
-----------------------————————————————————————————
•	U nilehrgang		  z.B. Finance; Finanzdienstleistungen; Finanzmanagement
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 	 Berufslexikon, Band 2, Berufe nach Abschluss berufsbildender Schulen
			  Berufslexikon, Band 3, Akademische Berufe
			  Jobs mit Zukunft – Handel, Marketing, E-Commerce

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 1.800,– 
bis 2.200,–
brutto

Change ManagerIn

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

Change ManagerInnen gestalten Geschäftsfelder und Geschäftsprozesse von 
Unternehmen neu. Der „Wandel” und das Reagieren darauf ist dabei ihre wesent-
lichste Aufgabe. Change ManagerInnen erkennen Veränderungen im Umfeld und 
im Unternehmen als Chance, erarbeiten z.B. neue Unternehmensphilosophien 
und -strategien und betreiben darüber hinaus Innovationsmanagement. Beschäf
tigungsmöglichkeiten finden sich in Unternehmen in allen Bereichen der Wirtschaft 
(Industrie, Gewerbe, Handel, Dienstleistungen) sowie in Beratungsunternehmen. 

Aus- und Weiterbildung
•	F achHS 		  z.B. Betriebswirtschaft; Innovationsmanagement; 
				   Wirtschaftsberatung
-----------------------————————————————————————————
•	U ni		  z.B. Betriebswirtschaft
-----------------------————————————————————————————
•	U nilehrgang		  z.B. Change Management; Innovationsmanagement
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 	 Berufslexikon, Band 3, Akademische Berufe 

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 1.800,– 
bis 2.600,–
brutto



Textil, Bekleidung Leder

Die genauen Adressen finden Sie im Adressteil. 

E-JuristIn                                               
          
		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

E-JuristInnen sind SpezialistInnen im Online-Recht, auch Netlaw oder Cyberlaw 
genannt. Sie beschäftigen sich mit einer Vielzahl von Fragestellungen, die die 
Neuen Medien aufwerfen. Diese können Regelungen über die Benutzung von 
Website-Namen, Versteigerungen im Internet oder Online-Banking betreffen.  
E-JuristInnen beraten ihre KlientInnen in Fragen des Datenschutzes, elektroni-
scher Signaturen, Urheberrecht und Software-Recht. Darüber hinaus gestalten sie 
Verträge mit Providern. E-JuristInnen sind in großen Wirtschaftsunternehmen, 
Banken und Versicherungen, Interessenvertretungen und Non-Profit-Organi
sationen beschäftigt. 

Aus- und Weiterbildung
•	U ni		  z.B. Rechtswissenschaften; Recht und Wirtschaft; 
				   Wirtschaftsrecht
-----------------------————————————————————————————
•	U nilehrgang		  z.B. Informationsrecht und Rechtsinformation; 
				   Master of Legal Studies
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 		  Berufslexikon, Band 3, Akademische Berufe
				   Jobs mit Zukunft – Handel, Marketing, E-Commerce

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 2.100,– 
bis 2.900,–
brutto

Neue BerufeWirtschaft & Recht
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Customer-Service ManagerIn 
= ManagerIn (Kundenservice)

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

Customer-Service ManagerInnen organisieren und betreuen Mitarbeitergruppen 
in den unterschiedlichen Unternehmensebenen und -bereichen, damit diese auf 
Kundenwünsche rascher reagieren können. Darüber hinaus koordinieren sie die 
Beratung und Betreuung der KundInnen ihres Unternehmens. Beschäftigungs
möglichkeiten ergeben sich vor allem in größeren Handels- und Dienstleistungs
unternehmen mit komplexen Organisationsstrukturen und hier insbesondere im 
B2B-Bereich.

Aus- und Weiterbildung
•	 BHS		  z.B. Handelsakademie
-----------------------————————————————————————————	
•	F achHS 		  z.B. Betriebswirtschaft; International Marketing; Marketing & 
				   Sales; Marketing- & Salesmanagement
-----------------------————————————————————————————
•	U ni		  z.B. Betriebswirtschaft
-----------------------————————————————————————————
•	U nilehrgang		  z.B. Werbung und Verkauf
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 	 Berufslexikon, Band 2, Berufe nach Abschluss berufsbildender Schulen
			  Berufslexikon, Band 3, Akademische Berufe

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 1.700,– 
bis 2.500,–
brutto



Entwicklungs-ÖkonomIn (Regional-, Stadt-,
Landwirtschaftsentwicklung)
= RegionalberaterIn

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

Entwicklungs-ÖkonomInnen analysieren die wirtschaftliche Struktur bzw. 
Entwicklungsfelder bestimmter Regionen oder Länder. Dabei entwickeln sie 
Konzepte zur Förderung dieser Region bzw. bestimmter Wirtschaftsbereiche. 
Weiters leiten sie entsprechende Maßnahmen zur Verbesserung ein und füh-
ren diese durch. Beschäftigungsmöglichkeiten ergeben sich in Bereichen der 
Wirtschaftsforschung, im öffentlichen Dienst sowie in Forschungsinstitutionen, 
Interessenvertretungen und Beratungsunternehmen.

Aus- und Weiterbildung
•	F achHS 		  z.B. Public Management
-----------------------————————————————————————————
•	U ni		  z.B. Geographie; Internationale Entwicklung; 
				R   aumplanung und Raumordnung; Regionalwissenschaft; 
				   Volkswirtschaft
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 	 Berufslexikon, Band 3, Akademische Berufe

Berufsinfos des AMS Österreich finden Sie auch im Internet: www.ams.at/berufsinfo
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Textil, Bekleidung Leder

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 1.800,– 
bis 2.600,–
brutto

European Management Assistant (m/w),
International Management Assistant (m/w)

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

European/International Management Assistants sind Führungskräfte mit den für 
internationales Management benötigten Kenntnissen im europäischen/internatio-
nalen Rechts- und Steuerwesen, in Politik, Wirtschaft und Kultur. Sie arbeiten in 
der Verwaltung sowie in allen Bereichen des kulturellen, sozialen und wirtschaftli-
chen Managements als AssistentInnen der Unternehmensführung. Beschäftigungs
möglichkeiten bestehen in Unternehmen mit Exportabteilungen und Unternehmen 
mit Tochtergesellschaften in anderen Ländern. 

Aus- und Weiterbildung
•	F achHS 		  z.B. Europäische Wirtschaft und Unternehmensführung; 
				E   xportorientiertes Management; International Management;
				   Internationale Wirtschaftsbeziehungen; Internationale 
				   Wirtschaft und Management
-----------------------————————————————————————————
•	U ni		  z.B. Betriebswirtschaft; Internationale Betriebswirtschaft
-----------------------————————————————————————————
•	U nilehrgang		  z.B. Export und internationale Geschäftstätigkeit; 
				E   xport und internationales Management
-----------------------————————————————————————————
•	 Sonstiges		  z.B. Ausbildungen der Europa-Wirtschaftsschulen (EWS)
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 	 Berufslexikon, Band 3, Akademische Berufe
			  Berufslexikon, Band 4, Berufe mit Kurz- oder Spezialausbildungen

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 1.800,– 
bis 2.100,–
brutto



Textil, Bekleidung Leder

Die genauen Adressen finden Sie im Adressteil. 

Fundraising ManagerIn
= ManagerIn (Non-Profit-Marketing)

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

Fundraising ManagerInnen setzen für Projekte im nicht-kommerziellen Bereich 
(z.B. Soziales, Kulturelles) verschiedene PR-Maßnahmen und sind dabei für die 
Finanzierung zuständig. Dabei versuchen sie, Sponsoren zu gewinnen und betreu-
en bereits vorhandene Sponsoren, um Geldmittel und andere Unterstützungen 
(Sach- und Personalleistungen) zu erhalten. Sie sind Bindeglied zwischen den 
Organisationen und den SpenderInnen. Beschäftigungsmöglichkeiten bestehen vor 
allem in Non-Profit-Organisationen und Vereinen. 

Aus- und Weiterbildung
•	F achHS 		  z.B. Nonprofit-, Sozial- und Gesundheitsmanagement; 
				   Marketing & Sales; Sport-, Kultur- & Veranstaltungs-
				   management
-----------------------————————————————————————————
•	U ni		  z.B. Betriebswirtschaft; Sozialwirtschaft 
-----------------------————————————————————————————
•	 Sonstiges		  z.B. WIFI „Fundraising College“; Ausbildungsangebote der 
				   NPO-Akademie
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 	 Berufslexikon, Band 3, Akademische Berufe

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 1.700,– 
bis 1.900,–
brutto

Neue BerufeWirtschaft & Recht
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Foreign Assignment Specialist (m/w)

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

Foreign Assignment Specialists unterstützen Firmen bei der Entsendung von 
MitarbeiterInnen ins Ausland. Dabei betreuen sie sowohl das Unternehmen als 
auch die betroffenen MitarbeiterInnen und beraten bei verschiedensten Fragen 
wie z.B. Arbeitsbewilligung, Sozialversicherung und Steuern. Beschäftigungs
möglichkeiten finden sich bei Unternehmen mit Tochtergesellschaften in anderen 
Ländern sowie Institutionen und Beratungsunternehmen.

Aus- und Weiterbildung
•	F achHS 		  z.B. Arbeitsgestaltung und HR-Management; Human 
				R   esource Management; Exportorientiertes Management; 
				   International Management; Internationale 
				   Wirtschaftsbeziehungen
-----------------------————————————————————————————
•	U ni		  z.B. Internationale Betriebswirtschaft; Betriebswirtschaft
-----------------------————————————————————————————
•	U nilehrgang		  z.B. Export und internationale Geschäftstätigkeit; 
				E   xport und internationales Management
-----------------------————————————————————————————

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 1.800,– 
bis 2.600,–
brutto



GesundheitscontrollerIn

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

GesundheitscontrollerInnen sind das Bindeglied zwischen ÄrztInnen, Klinikleitung 
und den Krankenkassen. Sie sorgen als VerhandlungspartnerInnen dafür, dass 
die Behandlungskosten der Versicherten nicht weiter ansteigen. Dabei versu-
chen sie, allen Beteiligten Kostenbewusstsein zu vermitteln und informieren über 
alternative Behandlungsmethoden. Beschäftigungsmöglichkeiten ergeben sich 
bei Krankenkassen, in Kliniken, Praxisgemeinschaften oder pharmazeutischen 
Unternehmen.

Aus- und Weiterbildung
•	F achHS 		  z.B. Controlling, Rechnungswesen und Finanzmanagement 
				   (CRF); Finanz-, Rechnungs- & Steuerwesen; 
				   Gesundheitsmanagement; Prozessmanagement Gesundheit
-----------------------————————————————————————————
•	U ni		  z.B. Betriebswirtschaft
-----------------------————————————————————————————
•	U nilehrgang		  z.B. Controlling; Health Care Management
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 	 Berufslexikon, Band 3, Akademische Berufe

Berufsinfos des AMS Österreich finden Sie auch im Internet: www.ams.at/berufsinfo

GründungsberaterIn
 

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

GründungsberaterInnen helfen JungunternehmerInnen beim Start ihres Unter
nehmens über Bürokratiehürden hinweg und bei Finanzierungsfragen. Sie beraten 
die Unternehmensleitung oder die EigentümerInnen in allen betriebswirtschaftlichen 
Belangen, bei behördlichen Wegen (z.B. Finanzamt, Wirtschaftskammer) sowie bei 
der Beurteilung und Auswahl betrieblicher Standorte. Beschäftigungsmöglichkeiten 
bestehen in Unternehmensberatungen, Institutionen oder Behörden.

Aus- und Weiterbildung
•	F achHS 		  z.B. Wirtschaftsberatung
-----------------------————————————————————————————
•	U ni		  z.B. Betriebswirtschaft
-----------------------————————————————————————————

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 1.800,– 
bis 2.600,–
brutto
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Textil, Bekleidung Leder

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 1.900,– 
bis 2.300,–
brutto



InnovationsmanagerIn

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

InnovationsmanagerInnen sind InitiatorInnen des technischen Fortschritts eines 
Unternehmens. Als MentorInnen und ProzessmanagerInnen unterstützen sie 
Teams bei der Produktentwicklung. Weiters sorgen sie dafür, dass verschiedene 
Perspektiven in die Lösung einfließen und dass diese auch im Unternehmen akzep-
tiert und optimal umgesetzt werden. Beschäftigungsmöglichkeiten bestehen vor 
allem in Produktions- und Dienstleistungsbetrieben verschiedenster Branchen.

Aus- und Weiterbildung
•	F achHS 		  z.B. Innovationsmanagement; Innovations- und 
				   Produktmanagement (IPM); Innovations- und 
				   Technologiemanagement; Produktmarketing und 
				   Innovationsmanagement
-----------------------————————————————————————————
•	U ni		  z.B. Betriebswirtschaft; Wirtschaftsingenieurwesen
-----------------------————————————————————————————
•	U nilehrgang		  z.B. Innovationsmanagement; Engineering Management
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 	 Berufslexikon, Band 3, Akademische Berufe
			  Jobs mit Zukunft – IT – Informationstechnologie

Textil, Bekleidung Leder

Die genauen Adressen finden Sie im Adressteil. 

InformationsmanagerIn
= Informatik-ManagerIn, Data Warehouse ManagerIn

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

InformationsmanagerInnen bereiten betriebswirtschaftliche Informationen eines 
Unternehmens für dessen Führungsebene auf. Sie optimieren die Geschäfts
prozesse durch Verbesserung der Informationstechnologie und versuchen eine 
einheitliche Informationsstrategie durchzusetzen. Beschäftigungsmöglichkeiten 
ergeben sich in Unternehmen unterschiedlichster Wirtschaftsbereiche. 

Aus- und Weiterbildung
	•	F achHS 		  z.B. Informationsmanagement; Informationsmanagement und
				   Computersicherheit; Wirtschaftsinformatik
-----------------------————————————————————————————
•	U ni		  z.B. Betriebswirtschaft; Wirtschaftsinformatik  
-----------------------————————————————————————————
•	U nilehrgang		  z.B. Business Information Management; 
				   Informationsmanagement
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 	 Berufslexikon, Band 3, Akademische Berufe
			  Jobs mit Zukunft – IT – Informationstechnologie 

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 2.100,– 
bis 2.500,–
brutto

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 2.100,– 
bis 2.500,–
brutto

Neue BerufeWirtschaft & Recht
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Berufsinfos des AMS Österreich finden Sie auch im Internet: www.ams.at/berufsinfo

InternationaleR SteuerberaterIn und
WirtschaftsprüferIn
		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

Internationale SteuerberaterInnen und WirtschaftsprüferInnen beraten interna-
tional tätige Unternehmen in steuerlichen und betriebswirtschaftlichen Fragen. 
SteuerberaterInnen erstellen für ihre KlientInnen u.a. Steuererklärungen, 
Buchführungen und Jahresabschlüsse und prüfen anschließend die Steuer
bescheide. Zu den Hauptaufgaben von WirtschaftsprüferInnen zählen die Prüfung 
der Buchführung und der Jahresabschlüsse von Unternehmen. 

Aus- und Weiterbildung
•	F achHS 		  z.B. Finanz-, Rechnungs- & Steuerwesen; 
				   Wirtschaftsberatung
-----------------------————————————————————————————
•	U ni		  z.B. Internationale Betriebswirtschaft; Betriebswirtschaft; 
				R   echtswissenschaften
-----------------------————————————————————————————
•	U nilehrgang		  z.B. Internationales Steuerrecht
-----------------------————————————————————————————
•	 Sonstiges		U  m SteuerberaterIn/WirtschaftsprüferIn zu werden, 
				   sind i.d.R. ein Studium, eine dreijährige einschlägige
				   Berufstätigkeit sowie die Steuerberatungsprüfung/
				   Wirtschaftsprüferprüfung Voraussetzung. Die Akademie der 
				   Wirtschaftstreuhänder bietet verschiedene Aus- und 
				   Weiterbildungskurse an. 
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 	 Berufslexikon, Band 3, Akademische Berufe
			  Jobchancen – Studium: Sozial- und Wirtschaftswissenschaften 

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 1.800,– 
bis 2.500,–
brutto
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Textil, Bekleidung Leder

KommunaleR ManagerIn
= Public ManagerIn

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

Kommunale ManagerInnen sind in der Lage, leitende Positionen sowohl in der 
öffentlichen Verwaltung als auch in privatwirtschaftlichen Betrieben zu über-
nehmen. Sie führen Umstrukturierungen im Sinne einer „schlanken“ Verwaltung 
durch: Kommunale ManagerInnen gestalten komplizierte und kostspielige 
Verwaltungsabläufe transparenter und effizienter. Beschäftigungsmöglichkeiten 
ergeben sich auf allen Ebenen der öffentlichen Verwaltung (Bezirks-, Gemeinde-, 
Landes- und Bundesebene), in Ministerien sowie im Management von öffentlichen 
Betrieben (Krankenhäuser, Energieversorgung, Verkehrsbetriebe usw.). Kommunale 
ManagerInnen arbeiten auch bei Unternehmen bzw. Non-Profit-Organisationen im 
Umkreis der öffentlichen Hand.

Aus- und Weiterbildung
•	F achHS		  z.B. Public Management; Services of General Interest (SGI)
-----------------------————————————————————————————
•	U ni		  z.B. Betriebswirtschaft
-----------------------————————————————————————————
•	U nilehrgang		  z.B. Public Health; Public Management
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 	 Berufslexikon, Band 3, Akademische Berufe
			

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 1.800,– 
bis 2.300,–
brutto



Textil, Bekleidung Leder

Die genauen Adressen finden Sie im Adressteil. 

Neue BerufeWirtschaft & Recht
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PatentingenieurIn, Patent-AssessorIn

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

PatentingenieurInnen erwerben auf Basis der bestehenden Gesetze Patente für 
neuentwickelte Produkte von Unternehmen. Weiters arbeiten sie Lizenzverträge 
aus und versuchen Produkte und Warenzeichen vor unerlaubter wirtschaftlicher 
Nutzung zu schützen bzw. die Verletzung fremder Schutzrechte zu vermeiden.  
Beschäftigungsmöglichkeiten bestehen in Patent-, Lizenz- und Vertragsabteilungen 
von großen Unternehmen verschiedenster Branchen sowie Forschungsinstituten 
und Behörden (z.B. Patentämter).

Aus- und Weiterbildung
•	F achHS 		  z.B. Betriebswirtschaft; 
				   Industriewirtschaft/Industrial Management
-----------------------————————————————————————————
•	U ni		  z.B. Betriebswirtschaft; Rechtswissenschaften; 
				   Wirtschaftsingenieurwesen
-----------------------————————————————————————————
•	U nilehrgang		  z.B. Informationsrecht und Rechtsinformation
-----------------------————————————————————————————
•	 Sonstiges 		  z.B. Lehrgang „Patent- & Lizenzmanagement“ 
				   (MCI Management Center Innsbruck)
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 	 Berufslexikon, Band 3, Akademische Berufe

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 2.000,– 
bis 2.800,–
brutto

Kredit-AnalystIn

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

Kredit-AnalystInnen prüfen die Kreditwürdigkeit von Unternehmen sowie die ange-
botenen Sicherheiten. Dabei kontrollieren sie die Bilanzen, die Geschäftsabläufe, 
Liegenschaften und beurteilen den Substanzwert. Weiters führen sie Kredit
würdigkeitsprüfungen durch, fertigen Berichte darüber an und stellen Prognosen 
über die voraussichtliche Entwicklung an. Beschäftigungsmöglichkeiten ergeben 
sich vor allem in den verschiedensten Geldinstituten.

Aus- und Weiterbildung
•	 BHS		  z.B. Handelsakademie
-----------------------————————————————————————————	
•	F achHS 		  z.B. Bank- und Finanzwirtschaft; Finanz-, Rechnungs- & 
				   Steuerwesen
-----------------------————————————————————————————
•	U ni		  z.B. Betriebswirtschaft; Internationale Betriebswirtschaft; 
				R   echtswissenschaften
-----------------------————————————————————————————
•	U nilehrgang		  z.B. Finance; Finanzdienstleistungen; Finanzmanagement
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 	 Berufslexikon, Band 2, Berufe nach Abschluss berufsbildender Schulen
			  Berufslexikon, Band 3, Akademische Berufe

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 1.500,– 
bis 1.900,–
brutto



Berufsinfos des AMS Österreich finden Sie auch im Internet: www.ams.at/berufsinfo
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Textil, Bekleidung Leder

Produktivitäts-ManagerIn

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

Produktivitäts-ManagerInnen erstellen Konzepte für Einsparungsmöglichkeiten. 
Dabei führen sie Schwachstellenanalysen sowie Zeit- und Bewegungsstudien 
durch. Weiters analysieren sie Arbeits- und Produktionsabläufe im Unternehmen, 
um diese zu optimieren. Beschäftigungsmöglichkeiten bestehen in Unter
nehmensberatungsbetrieben, in der Industrie sowie in größeren Dienstleistungs- 
und Handelsunternehmen.

Aus- und Weiterbildung
•	 BHS		  z.B. Wirtschaftsingenieurwesen
-----------------------————————————————————————————	
•	F achHS 		  z.B. Betriebswirtschaft; Industriewirtschaft/
				   Industrial Management; Produktion und Management (PMT);
				   Wirtschaftsingenieurwesen
-----------------------————————————————————————————
•	U ni		  z.B. Betriebswirtschaft; Internationale Betriebswirtschaft; 
				   Wirtschaftsingenieurwesen
-----------------------————————————————————————————
•	U nilehrgang		  z.B. Engineering Management
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 	 Berufslexikon, Band 3, Akademische Berufe

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 1.800,– 
bis 2.600,–
brutto

ProjektanalystIn M&A 
(Mergers & Acquisitions)

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

ProjektanalystInnen M&A bewerten Akquisitionsprojekte und bereiten diese auf. 
Darüber hinaus führen sie Marktanalysen und Bilanzanalysen durch. Weiters 
sind sie für die Unternehmensbewertung zuständig und bereiten die Mergers and 
Acquisitions (Unternehmenszusammenführungen und -übernahmen) vor. Beschäfti
gungsmöglichkeiten bestehen in Unternehmen aller Branchen (selbstständig oder 
angestellt), im Besonderen bei Unternehmensberatungen. 

Aus- und Weiterbildung
•	 BHS		  z.B. Handelsakademie; Wirtschaftliche Berufe
-----------------------————————————————————————————	
•	F achHS 		  z.B. Bank- und Finanzwirtschaft; Betriebswirtschaft; Finanz-, 
				R   echnungs- & Steuerwesen; Wirtschaftsberatung
-----------------------————————————————————————————
•	U ni		  z.B. Betriebswirtschaft; Internationale Betriebswirtschaft
-----------------------————————————————————————————
•	U nilehrgang		  z.B. Mergers and Acquisitions
-----------------------————————————————————————————
•	 Sonstiges		  z.B. WIFI-Lehrgang „M&A – Vertragsgestaltung und 
				U   nternehmensbewertung“
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 	 Berufslexikon, Band 3, Akademische Berufe

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 1.800,– 
bis 2.600,–
brutto



RechtswissenschafterIn (Europarecht)

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

EuroparechtsexpertInnen sind JuristInnen, die auf Fragen des Europarechts spe-
zialisiert sind. Sie beschäftigen sich mit juristischen Sachverhalten, die die EU und 
ihre Mitgliedstaaten betreffen und übernehmen vor allem rechtsberatende (z.B. in 
Unternehmen) und rechtsgestaltende (z.B. die Anpassung von nationalem Recht 
an EU-Recht) Aufgabenbereiche. Beschäftigungsmöglichkeiten bestehen in grö-
ßeren Industrie-, Handels- und Dienstleistungsunternehmen sowie bei öffentlichen 
Institutionen und internationalen Organisationen. 

Aus- und Weiterbildung
•	U ni		  z.B. Rechtswissenschaften
-----------------------————————————————————————————
•	U nilehrgang		  z.B. EURO-JUS; Europarecht
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 	 Berufslexikon, Band 3, Akademische Berufe

Textil, Bekleidung Leder

Die genauen Adressen finden Sie im Adressteil. 

Neue BerufeWirtschaft & Recht
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Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 2.300,– 
bis 2.900,–
brutto

RechtswissenschafterIn (Umweltrecht)

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

RechtswissenschafterInnen (Umweltrecht) vertreten und beraten Unternehmen, 
Bürgerinitiativen oder Einzelpersonen in Belangen des Umweltrechtes. Sie erstel-
len Rechtsgutachten und vertreten Unternehmen bei umweltrechtlichen Fragen. 
Beschäftigungsmöglichkeiten bestehen in größeren Industrie-, Handels- und 
Dienstleistungsunternehmen sowie bei Banken, Versicherungen oder in Verbänden 
und in Institutionen des öffentlichen Dienstes.

Aus- und Weiterbildung
•	U ni		  z.B. Rechtswissenschaften
-----------------------————————————————————————————
•	U nilehrgang		  z.B. Informationsrecht und Rechtsinformation  
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 	 Berufslexikon, Band 3, Akademische Berufe 

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 2.100,– 
bis 2.900,–
brutto



Berufsinfos des AMS Österreich finden Sie auch im Internet: www.ams.at/berufsinfo
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Textil, Bekleidung Leder

Risk-ManagerIn
= ManagerIn (Risk Management)

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

Risk-ManagerInnen analysieren und bewerten das Risiko von Geschäftsbereichen 
eines Unternehmens, um die Risiken zu minimieren und sich dagegen abzu-
sichern. Weiters erstellen sie Expertisen, die als Verhaltensgrundlagen für die 
Geschäftsführung dienen. Beschäftigungsmöglichkeiten ergeben sich in Banken, 
Versicherungen sowie in Gewerbe-, Handels- und Dienstleistungsbetrieben.

Aus- und Weiterbildung
•	F achHS 		  z.B. Bank- und Finanzwirtschaft; Bank- und Versicherungs-
				   wirtschaft; Finanz-, Rechnungs- & Steuerwesen; 
				   Wirtschaftsberatung; Quantitative Asset and Risk 
				   Management
-----------------------————————————————————————————
•	U ni		  z.B. Betriebswirtschaft; Internationale Betriebswirtschaft
-----------------------————————————————————————————
•	U nilehrgang		  z.B. Finance; Finanzdienstleistungen; Finanzmanagement
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 	 Berufslexikon, Band 3, Akademische Berufe

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 1.900,– 
bis 2.600,–
brutto

Treasury-ManagerIn
= Treasurer (m/w)

		  Aufgabenbereiche und Beschäftigungsmöglichkeiten

Treasury-ManagerInnen sind für das Finanzmanagement eines Unternehmens 
verantwortlich. Sie stellen u.a. sicher, dass der Kapitalbedarf eines Unternehmens 
gedeckt und die Zahlungsfähigkeit (Liquidität) gegeben ist. Außerdem versu-
chen sie, das Eigenkapital eines Unternehmens am Finanzmarkt zu vermehren 
(Rentabilität) und Risiken abzusichern. Neben großen Wirtschaftsunternehmen 
sind Treasury-ManagerInnen vor allem im Bank- und Versicherungswesen beschäf-
tigt.

Aus- und Weiterbildung
•	F achHS 		  z.B. Bank- und Finanzwirtschaft; Bank- und 
				   Versicherungswirtschaft; Betriebswirtschaft; Finanz-, 
				R   echnungs- & Steuerwesen
-----------------------————————————————————————————
•	U ni		  z.B. Betriebswirtschaft; Internationale Betriebswirtschaft
-----------------------————————————————————————————
•	U nilehrgang		  z.B. Finance; Finanzdienstleistungen; Finanzmanagement
-----------------------————————————————————————————

AMS-Broschüren: 	 Berufslexikon, Band 3, Akademische Berufe

Arbeitsmarkt-
chancen: 

- + +             

Einstiegsgehalt: 

Euro 1.800,– 
bis 2.200,–
brutto
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Neue BerufeInformationsquellen

AMS (Hg.): „Berufslexikon, Band 1, Lehrberufe“. Laufende Aktualisierung.

AMS (Hg.): „Berufslexikon, Band 2, Berufe nach Abschluss berufsbildender 
Schulen.“ Laufende Aktualisierung.

AMS (Hg.): „Berufslexikon, Band 3, Akademische Berufe“. Laufende Aktualisierung.

AMS (Hg.): „Berufslexikon, Band 4, Berufe mit Kurz- oder Spezialausbildungen“. 
Laufende Aktualisierung.

AMS (Hg.): „Berufswahl – Berufsfelder“. Laufende Aktualisierung.

AMS (Hg.): „Berufswahl – Matura ...“. Laufende Aktualisierung.

AMS (Hg.): „Berufswahl – Tipps zur Berufswahl“. Laufende Aktualisierung.

AMS (Hg.): Broschürenreihe „Berufliche Zukunft – Weiterbildung“. Laufende 
Aktualisierung.

AMS (Hg.): Broschürenreihe „Jobchancen – Lehre“. Laufende Aktualisierung.

AMS (Hg.): Broschürenreihe „Jobchancen – Schule“. Laufende Aktualisierung.

AMS (Hg.): „Jobs mit Zukunft – Gesundheit, Fitness, Wellness“. Laufende 
Aktualisierung.

AMS (Hg.): „Jobs mit Zukunft – Handel, Marketing, E-Commerce“. Laufende 
Aktualisierung.
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AMS (Hg.): „Jobs mit Zukunft – IT-Informationstechnologie“. Laufende 
Aktualisierung.

AMS (Hg.): „Jobs mit Zukunft – Kurzausbildung nach der Matura“. Laufende 
Aktualisierung.

AMS (Hg.): „Jobs mit Zukunft – Medien, Kultur, Unterhaltung“. Laufende 
Aktualisierung.

AMS (Hg.): „Jobs mit Zukunft – Soziales, Pflichtschulpädagogik, 
Erwachsenenbildung“. Laufende Aktualisierung.

AMS (Hg.): „Jobs mit Zukunft – Tourismus und Freizeitwirtschaft“. Laufende 
Aktualisierung.

AMS & BMWF (Hg.): Broschürenreihe „Jobchancen – Studium“. Laufende 
Aktualisierung.

BMUKK (Hg.): „ABC der berufsbildenden Schulen“. Laufende Aktualisierung.

Weitere Informationsquellen

3s Unternehmensberatung (Hg.): „Berufsbegleitende Studien“. Laufende 
Aktualisierung.

3s Unternehmensberatung (Hg.): „Fachhochschulführer“. Laufende Aktualisierung.

3s Unternehmensberatung (Hg.): „Karriereführer“. Laufende Aktualisierung.

Glaubitz, Uta: „Jobs für ...“ (Buchreihe zu unterschiedlichen Schwerpunkten, 
wie z.B. „Beratertypen“, „Filmfreaks“, „Kommunikationstalente“ u.s.w.), Campus 
Verlag.

Massow, Martin: diverse Jobatlanten (z.B. für neue Werbe- und 
Kommunikationsberufe, Gesundheits- und Wellnessberufe, kreative Berufe, Jobs 
und Karriere im Internet u.s.w.), Ullstein Verlag.

Publikationen des „BW Bildung und Wissen Verlag“ zu unterschiedlichen 
Berufsbereichen (z.B. Chemie, Menschen, Musik, Tiere und Pflanzen u.s.w.)

Informationen des Arbeitsmarktservice Österreich finden Sie auch im Internet: www.ams.at



St. Pölten
Daniel-Gran-Straße 12
3100 St. Pölten
Tel. (02742) 309

Tulln
Nibelungenplatz 1
3430 Tulln
Tel. (02272) 622 36

Wr. Neustadt
Neunkirchnerstraße 36
2700 Wiener Neustadt
Tel. (02622) 216 70

OBERÖSTERREICH

Braunau
Laaber Holzweg 44
5280 Braunau
Tel. (07722) 633 45

Eferding
Kirchenplatz 4
4070 Eferding
Tel. (07272) 22 02

Freistadt
Am Pregarten 1
4240 Freistadt
Tel. (07942) 743 31

Gmunden
Karl-Plentzner-Straße 2
4810 Gmunden
Tel. (07612) 645 91

Grieskirchen
Manglburg 23
4710 Grieskirchen
Tel. (07248) 622 71

Kirchdorf
Bambergstraße 46
4560 Kirchdorf
Tel. (07582) 632 51

Linz
Bulgariplatz 17-19
4021 Linz
Tel. (0732) 69 03
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Neue BerufeAdressen

BerufsInfoZentren (BIZ) des 
Arbeitsmarktservice

BURGENLAND

Eisenstadt
Ödenburgerstraße 4
7001 Eisenstadt
Tel. (02682) 693-213

Neusiedl/See
Wiener Straße 15
7100 Neusiedl/See
Tel (02167) 88 20-413

Oberwart
Evangelische Kirchengasse 1a
7400 Oberwart
Tel. (03352) 322 08-614

Stegersbach 
Vorstadt 3
7551 Stegersbach
Tel. (03326) 523 12-730, -731

KÄRNTEN

Feldkirchen
St. Veiter Straße 1
9560 Feldkirchen
Tel. (04276) 21 62

Hermagor
Grabengasse 4
9620 Hermagor
Tel. (04282) 20 61

Klagenfurt
Rudolfsbahngürtel 40
9021 Klagenfurt
Tel. (0463) 38 32

Spittal/Drau
Ortenburgerstr 13
9800 Spittal/Drau
Tel. (04762) 56 56

St. Veit/Glan
Bahnhofstraße 6
9300 St. Veit/Glan
Tel. (04212) 43 43

Villach
Trattengasse 30
9501 Villach
Tel. (04242) 30 10

Völkermarkt
Hauptplatz 14
9100 Völkermarkt
Tel. (04232) 24 24

Wolfsberg
Gerhart-Ellert-Platz 1
9400 Wolfsberg
Tel. (04352) 522 81

NIEDERÖSTERREICH

Baden
Josefsplatz 7
2500 Baden
Tel. (02252) 201-0

Gänserndorf
Friedensgasse 4
2230 Gänserndorf
Tel. (02282) 35 35

Hollabrunn
Winiwarterstraße 2a
2020 Hollabrunn
Tel. (02952) 22 07-0

Krems
Südtiroler Platz 2
3500 Krems
Tel. (02732) 825 46

Melk 
Babenbergerstraße 6-8
3390 Melk
Tel. (02752) 500 72

Mödling
Triester Straße 14
2351 Wiener Neudorf
Tel. (02236) 805

Neunkirchen
Dr. Stockhammer-Gasse 31
2620 Neunkirchen
Tel. (02635) 628 41

Die Öffnungszeiten der BerufsInfoZentren sowie weitere Informationen des Arbeitsmarktservice Österreich 
finden Sie im Internet unter www.ams.at bzw. unter www.ams.at/berufsinfo
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Perg
Gartenstraße 4
4320 Perg
Tel. (07262) 575 61

Ried/Innkreis
Peter-Rosegger-Straße 27
4910 Ried/Innkreis
Tel. (07752) 844 56

Rohrbach
Haslacher Straße 7
4150 Rohrbach
Tel. (07289) 62 12

Schärding
Alfred-Kubin-Straße 5a
4780 Schärding
Tel. (07712) 31 31

Steyr
Leopold-Werndl-Straße 8
4400 Steyr
Tel. (07252) 533 91

Vöcklabruck
Industriestraße 23
4840 Vöcklabruck
Tel. (07672) 733

Wels
Salzburger Straße 23
4600 Wels
Tel. (07242) 619

SALZBURG

Bischofshofen
Kinostraße 7a
5500 Bischofshofen
Tel. (06462) 28 48-1140

Salzburg
Paris Lodron Straße 21
5020 Salzburg
Tel. (0662) 88 83-4820

Zell am See
Brucker Bundesstraße 22 
5700 Zell/See
Tel. (06542) 731 87-6337

Informationen des Arbeitsmarktservice Österreich finden Sie auch im Internet: www.ams.at

STEIERMARK

Deutschlandsberg
Rathausgasse 4
8530 Deutschlandsberg
Tel. (03462) 29 47-803

Feldbach
Schillerstraße 7
8330 Feldbach
Tel. (03152) 43 88-50

Graz
Niesenbergergasse 67-69
8020 Graz
Tel. (0316) 70 80-607-603

Hartberg
Grünfeldgasse 1 
8230 Hartberg
Tel. (03332) 626 02-55

Knittelfeld
Hans-Resel-Gasse 17
8720 Knittelfeld
Tel. (03512) 825 91-103

Leibnitz
Bahnhofstraße 21
8430 Leibnitz
Tel. (03452) 820 25-805

Leoben
Vordernbergerstraße 10
8700 Leoben
Tel. (03842) 435 45-616803

Liezen
Hauptstraße 36
8940 Liezen
Tel. (03612) 226 81-60

Mürzzuschlag
Grazer Straße 5
8680 Mürzzuschlag 
Tel. (03852) 21 80-13

TIROL

Imst
Rathausstraße 14
6460 Imst
Tel. (05412) 619 00

Innsbruck
Schöpfstraße 5
6020 Innsbruck
Tel. (0512) 59 03-200

Kitzbühel
Wagnerstraße 17
6370 Kitzbühel
Tel. (05356) 624 22

Kufstein
Oskar-Pirlo-Straße 13
6333 Kufstein
Tel. (05372) 648 91

Landeck
Innstraße 12
6500 Landeck
Tel. (05442) 626 16

Lienz
Dolomitenstraße 1
9900 Lienz
Tel. (04852) 645 55

Reutte
Claudiastraße 7
6600 Reutte
Tel. (05672) 624 040

Schwaz
Swarovskistraße 22
6130 Schwaz
Tel. (05242) 624 09

VORARLBERG

Bludenz
Bahnhofplatz 1B
6700 Bludenz
Tel. (05552) 623 71

Bregenz
Rheinstraße 33
6901 Bregenz
Tel. (05574) 691

WIEN

BIZ 7
Neubaugasse 43
1070 Wien
Tel. (01) 878 71-30299
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Neue BerufeAdressen

BIZ 13
Hietzinger Kai 139
1130 Wien
Tel. (01) 878 71-26299

BIZ 21
Schloßhofer Straße 16-18
1210 Wien
Tel. (01) 878 71-28299

Andere Informations- und 
Beratungseinrichtungen

TU Career Center 
1040 Wien
Schaumburgergasse 1/2/15
Tel. (01) 504 16 34-10
www.tucareer.com

UNIPORT Karriereservice 
Universität Wien 
1090 Wien
Berggasse 11/6
Tel. (01) 42 77-10070
www.uniport.at

zBp Zentrum für Berufsplanung
Wirtschaftsuniversität Wien
1090 Wien
Nordbergstraße 15
Tel. (01) 313 36-4968
www.zbp.at

Bildungseinrichtungen

Berufsbildende mittlere Schulen, 
Berufsbildende höhere Schulen, 
Kollegs

Die genauen Adressen erfahren 
Sie in der Broschüre „ABC der 
berufsbildenden Schulen“ des 
Bundesministeriums für Unterricht, 
Kunst und Kultur.
Diese Informationen finden Sie 
auch im Internet unter:
www.berufsbildendeschulen.at

Berufsförderungsinstitute 
(bfi) der Kammern für 
Arbeiter und Angestellte 
und des Österreichischen 
Gewerkschaftsbundes

Berufsförderungsinstitut 
Österreich
1060 Wien
Kaunitzgasse 2
Tel. (01) 586 37 03
www.bfi.at

Berufsförderungsinstitut 
Burgenland
7400 Oberwart
Grazer Straße 86
Tel. (03352) 389 80
www.bfi-burgenland.at

Kärntner Berufsförderungsinstitut
9020 Klagenfurt
Bahnhofstraße 44
Tel. 05 78 78
www.bfi-kaernten.or.at

Berufsförderungsinstitut 
Niederösterreich
2700 Wiener Neustadt
Babenbergerring 9b
Tel. (02622) 853 00
www.bfinoe.at

Berufsförderungsinstitut 
Oberösterreich
4020 Linz
Raimundstraße 3
Tel. 0810 004 005
www.bfi-ooe.at

Berufsförderungsinstitut Salzburg
5020 Salzburg
Schillerstraße 30
Tel. (0662) 88 32 32
www.bfi-sbg.at

Berufsförderungsinstitut 
Steiermark
8020 Graz
Mariengasse 24
Tel. 05 72 70
www.bfi-stmk.at

Berufsförderungsinstitut Tirol
6010 Innsbruck
Ing.-Etzel-Straße 7
Tel. (0512) 596 60-0
www.bfi-tirol.at

Bildungs-Center der AK Vorarlberg
6800 Feldkirch
Schießstätte 16
Tel. 050 258-4000
www.bildungscenter.at

Berufsförderungsinstitut Wien
1034 Wien
Alfred-Dallinger-Platz 1 
Tel. (01) 811 78
www.bfi-wien.at

bfi Cert
8700 Leoben
Parkstraße 11
Tel. (03842) 484 88
www.bficert.at

Fachhochschulen

Burgenland

Fachhochschulstudiengänge 
Burgenland
Standort Eisenstadt
7000 Eisenstadt
Campus 1
Tel. 05 901 06 09-0
www.fh-burgenland.at

Fachhochschulstudiengänge 
Burgenland
Standort Pinkafeld
7423 Pinkafeld
Steinamangerstraße 21
Tel. (03357) 453 70-0
www.fh-burgenland.at

Kärnten

Fachhochschule Kärnten
Standort Spittal
9800 Spittal
Villacher Straße 1
Tel. 05 905 00-0
www.fh-kaernten.at
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Fachhochschule Kärnten
Standort Feldkirchen
9560 Feldkirchen
Hauptplatz 12
Tel. 05 905 00-0
www.fh-kaernten.at

Fachhochschule Kärnten
Standort Klagenfurt
9020 Klagenfurt
Primoschgasse 8
Tel. 05 905 00-0
www.fh-kaernten.at

Fachhochschule Kärnten
Standort Villach
9524 Villach/St. Magdalen
Europastraße 4
Tel. 05 905 00-0
www.fh-kaernten.at

Niederösterreich

Fachhochschule St. Pölten 
3100 St. Pölten
Matthias Corvinus-Straße 15
Tel. (2742) 313 228
www.fhstp.ac.at

Fachhochschule Wiener Neustadt 
Standort Wiener Neustadt
2700 Wiener Neustadt
Johannes Gutenberg-Straße 3
Tel. (02622) 890 84-0
www.fhwn.ac.at

Fachhochschule Wiener Neustadt 
Standort Tulln
3430 Tulln 
Konrad Lorenz Straße 10
Tel. (02272) 822 24-105
www.tulln.fhwn.ac.at

Fachhochschule Wiener Neustadt 
Standort Wieselburg 
3250 Wieselburg
Zeiselgraben 4
Tel. (07416) 530 00
www.wieselburg.fhwn.ac.at

Fachhochschulstudiengang 
Militärische Führung
Theresianische Militärakademie
2700 Wiener Neustadt
Burgplatz 1
Tel. (02622) 381-0
www.miles.ac.at

IMC Fachhochschule Krems
3500 Krems
Piaristengasse 1
Tel. (2732) 802-0 
www.fh-krems.ac.at

Oberösterreich

FH Oberösterreich
Standort Wels
4600 Wels 
Stelzhamerstraße 23
Tel. (07242) 728 11-3030 
oder -3020
www.fh-ooe.at/campus-wels

FH Oberösterreich
Standort Hagenberg
4232 Hagenberg
Softwarepark 11
Tel. (07236) 38 88-1500
www.fh-ooe.at/campus-hagenberg

FH Oberösterreich
Standort Linz
4020 Linz 
Garnisonstraße 21
Tel. (0732) 20 08-0
www.fh-ooe.at/campus-linz

FH Oberösterreich
Standort Steyr
4400 Steyr 
Wehrgrabengasse 1-3
Tel. (07252) 884-3000
www.fh-ooe.at/campus-steyr

Salzburg

FH Salzburg
Standort Urstein
5412 Puch/Salzburg 
Urstein Süd 1
Tel. 050 22 11-0
www.fh-salzburg.ac.at

FH Salzburg
Standort Kuchl
5431 Kuchl
Markt 136a
Tel. 050 22 11-2000
www.fh-salzburg.ac.at

Steiermark

CAMPUS02 Fachhochschule der 
Wirtschaft
8021 Graz
Körblergasse 126
Tel. (0316) 60 02-177
www.campus02.at

FH Joanneum
Standort Graz
8020 Graz
Alte Poststraße 149
Tel. (0316) 54 53-0
www.fh-joanneum.at

FH Joanneum
Standort Bad Gleichenberg
8344 Bad Gleichenberg
Kaiser-Franz-Josef-Str. 418
Tel. (0316) 54 53-6700
www.fh-joanneum.at

FH Joanneum
Standort Kapfenberg
8605 Kapfenberg
Werk-VI-Straße 46
Tel. (03862) 336 00-8300
www.fh-joanneum.at

Tirol

fhg – Zentrum für 
Gesundheitsberufe Tirol
6020 Innsbruck 
Innrain 98 
Tel. 050 86 48-4700
www.fhg-tirol.ac.at

HSK Hochschule Kufstein
6330 Kufstein 
Andreas Hofer-Straße 7
Tel. (05372) 718 19
www.hsk-edu.at



100

Neue BerufeAdressen

MCI Management Center
Innsbruck
6020 Innsbruck 
Universitätsstraße 15
Tel. (0512) 20 70-0

Vorarlberg

Fachhochschule Vorarlberg 
6850 Dornbirn 
Hochschulstraße 1 
Tel. (05572) 792-0
www.fhv.at

Wien

Ferdinand Porsche Fern FH-
Studiengänge
Wien – Wiener Neustadt
1041 Wien
Lothringerstraße 4-8
Tel. (01) 505 47 76-0
www.fernfh.at

Fachhochschule des bfi Wien
1020 Wien
Wohlmutstraße 22
Tel. (01) 720 12 86-0
www.fh-vie.ac.at

Fachhochschule Technikum Wien
1200 Wien
Höchstädtplatz 5
Tel. (01) 333 40 77-0
www.technikum-wien.at

FH Campus Wien
1100 Wien 
Daumegasse 3
Tel. (01) 606 68 77-100
www.fh-campuswien.ac.at

FHWien – Studiengänge der 
WKW
1180 Wien 
Währinger Gürtel 97
Tel. (01) 476 77-5744
www.fh-wien.ac.at

Universität Mozarteum Salzburg 
5020 Salzburg
Mirabellplatz 1
Tel. (0662) 61 98-0
www.moz.ac.at

Steiermark

Medizinische Universität Graz 
8010 Graz
Universitätsplatz 3
Tel. (0316) 380-0
www.meduni-graz.at

Montanuniversität Leoben
8700 Leoben
Franz-Josef-Straße 18
Tel. (03842) 402-0
www.unileoben.ac.at

Technische Universität Graz 
8010 Graz 
Rechbauerstraße 12 
Tel. (0316) 873-0
www.tugraz.at

Universität Graz 
8010 Graz 
Universitätsplatz 3 
Tel. (0316) 380-0
www.kfunigraz.ac.at

Universität für Musik und 
darstellende Kunst Graz 
8010 Graz
Leonhardstraße 15
Tel. (0316) 389-0
www.kug.ac.at

Tirol

Medizinische Universität Innsbruck 
6020 Innsbruck
Innrain 52
Tel. (0512) 90 03-0
www.i-med.ac.at

Universität Innsbruck 
6020 Innsbruck
Innrain 52
Tel. (0512) 507-0
www.uibk.ac.at

Lauder Business School
1190 Wien
Hofzeile 18-20
Tel. (01) 369 18 18
www.lbs.ac.at

Universitäten

Kärnten

Universität Klagenfurt 
9020 Klagenfurt
Universitätsstraße 65-67
Tel. (0463) 27 00-0
www.uni-klu.ac.at

Niederösterreich

Donau-Universität Krems
3500 Krems
Dr.-Karl-Dorrek-Straße 30
Tel. (02732) 893-2000
www.donau-uni.ac.at

Oberösterreich

Universität Linz
4040 Linz
Altenberger Straße 69
Tel. (0732) 24 68-0
www.jku.at

Universität für künstlerische und 
industrielle Gestaltung Linz 
4010 Linz
Hauptplatz 8, Postfach 6
Tel. (0732) 78 98-0
www.ufg.ac.at

Salzburg

Universität Salzburg
5020 Salzburg
Kapitelgasse 4-8
Tel. (0662) 80 44-0
www.uni-salzburg.at
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Wien

Akademie der bildenden Künste 
Wien 
1010 Wien
Schillerplatz 3
Tel. (01) 588 16-0
www.akbild.ac.at

Medizinische Universität Wien 
1090 Wien
Spitalgasse 23
Tel. (01) 401 60-0
www.meduniwien.ac.at

Technische Universität Wien 
1040 Wien
Karlsplatz 13
Tel. (01) 588 01-0
www.tuwien.ac.at

Universität Wien 
1010 Wien
Dr.-Karl-Lueger-Ring 1
Tel. (01) 42 77-0
www.univie.ac.at

Universität für angewandte Kunst 
Wien 
1010 Wien
Oskar Kokoschka-Platz 2
Tel. (01) 711 33-0 
www.dieangewandte.at

Universität für Bodenkultur Wien 
1180 Wien 
Gregor Mendel Straße 33
Tel. (01) 476 54-0
www.boku.ac.at

Universität für Musik und darstel-
lende Kunst Wien 
1030 Wien
Anton-von-Webern-Platz 1
Tel. (01) 711 55-0
www.mdw.ac.at

Veterinärmedizinische Universität 
Wien 
1210 Wien
Veterinärplatz 1
Tel. (01) 250 77-0
www.vu-wien.ac.at

Informationen des Arbeitsmarktservice Österreich finden Sie auch im Internet: www.ams.at

Wirtschaftsuniversität Wien 
1090 Wien
Augasse 2-6
Tel. (01) 313 36
www.wu-wien.ac.at

Privatuniversitäten

Anton Bruckner Privatuniversität 
4040 Linz
Wildbergstraße 18
Tel. (0732) 701 000-0
www.bruckneruni.at 

IMADEC University 
1130 Wien
Hietzinger Hauptstraße 41
Tel. (01) 727 47-0
www.imadec.ac.at 

Katholisch-Theologische 
Privatuniversität Linz 
4020 Linz
Bethlehemstraße 20
Tel. (0732) 784 293
www.ktu-linz.ac.at 

Konservatorium Wien 
Privatuniversität 
1010 Wien
Johannesgasse 4a
Tel. (01) 512 77 47
www.konservatorium-wien.ac.at

MODUL University Vienna GmbH
1190 Wien
Am Kahlenberg 1
Tel. (01) 320 35 55-101
www.modul.ac.at

Paracelsus Medizinische 
Privatuniversität 
5020 Salzburg
Strubergasse 21 
Tel. (0662) 442 002-0 
www.pmu.ac.at

PEF Privatuniversität für 
Management 
1040 Wien
Brahmsplatz 3
Tel. (01) 534 39-0
www.pef.at 

Privatuniversität der 
Kreativwirtschaft – New Design 
University
3100 St. Pölten
Mariazeller Straße 97 
Tel. (02742) 890-2418
www.ndu.ac.at

Sigmund Freud Privat Universität 
1030 Wien
Schnirchgasse 9a
Tel. (01) 798 40 98
www.sfu.ac.at

TCM Privatuniversität Li Shi Zhen 
1170 Wien
Halirschgasse 16
Tel. (01) 641 67 38
www.tcm-university.edu

UMIT – Private Universität für 
Gesundheitswissenschaften, 
Medizinische Informatik und 
Technik Tirol 
6060 Hall/Tirol
Eduard Wallnöfer-Zentrum 1 
Tel. 050 86 48-3000
www.umit.at

Webster University Vienna 
1220 Wien
Berchtoldgasse 1
Tel. (01) 269 92 93-0
www.webster.ac.at

Wirtschaftsförderungsinstitute 
(WIFI) der Wirtschaftskammern

WIFI Burgenland
7000 Eisenstadt
Robert-Graf-Platz 1
Tel. 05 90 90 7-2000
www.bgld.wifi.at
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WIFI Kärnten
9021 Klagenfurt
Europaplatz 1
Tel. 05 94 34-911
www.wifikaernten.at
 
WIFI Niederösterreich, 
3100 St. Pölten
Mariazellerstraße 97
Tel. (02742) 890-2000
www.noe.wifi.at
 
WIFI Oberösterreich
4021 Linz
Wiener Straße 150
Tel. 05 70 00-77
www.ooe.wifi.at
 
WIFI Salzburg
5027 Salzburg
Julius Raab Platz 2
Tel. (0662) 88 88-411
www.sbg.wifi.at

WIFI Steiermark
8021 Graz
Körblergasse 111-113
Tel. (0316) 602-1234
www.stmk.wifi.at

WIFI Tirol
6020 Innsbruck
Egger-Lienz-Straße 116
Tel. 05 90 90 5-7777
www.tirol.wifi.at

WIFI Vorarlberg
6850 Dornbirn
Bahnhofstraße 24
Tel. (05572) 38 94-424
www.vlbg.wifi.at

WIFI Wien
1180 Wien
Währinger Gürtel 97
Tel. (01) 476 77
www.wifiwien.at

Weitere Aus- und 
Weiterbildungseinrichtungen

Akademie der 
Wirtschaftstreuhänder GmbH
1120 Wien
Schönbrunner Straße 222-228
Tel. (01) 815 08 50
www.wt-akademie.at

Allgemeine Unfallversicherungs
anstalt (AUVA)
1201 Wien Postfach 200
Adalbert-Stifterstraße 65
Tel. (01) 331 11-0
www.auva.at/kursbuchung

ARGE Bildungsmanagement Wien 
1210 WIEN
Friedstraße 23
Tel. (01) 263 23 12-0
www.bildungsmanagement.at

Continuing Education Center
Technische Universität Wien
1040 Wien
Operngasse 11/017
Tel. (01) 588 01-41701
www.cec.tuwien.ac.at

Drehbuchforum Wien
1070 Wien
Stiftgasse 6
Tel. (01) 526 85 03 
www.drehbuchforum.at

Europa-Wirtschaftsschulen (EWS)
1010 Wien
Getreidemarkt 16
Tel. (01) 587 54 77-0
www.ews-vie.at

Europäische 
Ausbildungsakademie
1150 Wien 
Gerstnerstraße 3
Tel. (01) 892 22 37
www.ausbildungsakademie.com

Filmschule Wien
1080 Wien
Laudongasse 36 
Tel. (01) 405 34 20
www.filmschulewien.at

Heureka Akademie
4490 St. Florian 
Linzerstraße 25 
Tel. (07224) 808 89
www.heureka-akademie.at

IfM – Institut für Management 
GmbH
5300 Hallwang bei Salzburg
Birkenstraße 2
Tel. (0662) 218 02 80
www.ifm.ac

Institut für Kulturkonzepte
1060 Wien 
Gumpendorfer Straße 9/10
Tel. (01) 585 39 99
www.kulturkonzepte.at

International College of Tourism 
and Management – ITM
2680 Semmering 
Hochstrasse 32c
Tel. (02664) 86 30
www.itm-semmering.at

Komarek Konfliktmediation
1100 Wien 
Gluckgasse 3/14a
Tel. (01) 470 58 22
www.konfliktmediation.at

NaP-Austria – Natur als Partnerin
ARGE für systemische 
Erlebnispädagogik, Bildung und 
Beratung
5522 St. Martin
Lammertal 67
Tel. (06463) 600 18
www.naturalspartnerin.at



103
Informationen des Arbeitsmarktservice Österreich finden Sie auch im Internet: www.ams.at

NPO-Akademie Wien
Hütter. MC Management 
Consulting GmbH 
1180 Wien 
Gentzgasse 137 
Tel. (01) 955 17 77 
www.npo-akademie.at

Österreichische Ärztekammer
1010 Wien
Weihburggasse 10-12
Tel. (01) 514 06-0
www.aerztekammer.at

Österreichische Computer 
Gesellschaft (OCG)
1010 Wien
Wollzeile 1-3
Tel. (01) 512 02 35-0
www.ocg.at

Österreichische Greenkeeper-
Akademie
Landwirtschaftliche Fachschule 
Warth
2831 Warth
Aichhof 1 
Tel. (02629) 22 22-0
www.lfs-warth.ac.at

Österreichische Medienakademie
Kuratorium für 
Journalistenausbildung
5020 Salzburg
Karolingerstraße 40
Tel. (0662) 83 41 33-0
www.kfj.at

Österreichisches Controller-Institut 
1190 Wien 
Billrothstraße 4 
Tel. (01) 368 68 78
www.oeci.at

Polycollege
1050 Wien
Stöbergasse 11-15
Tel. (01) 546 66-0
www.polycollege.ac.at

SAE Institute
1060 Wien 
Linke Wienzeile 130A
Tel. (01) 961 03 03 
www.sae.at

Sales Manager Akademie
1190 Wien
Geweygasse 4A/1
Tel. (01) 370 88 77
www.sales-manager.at 

Salzburg Management GmbH
University of Salzburg Business 
School
Schloss Urstein
5412 Puch bei Salzburg
Schlossallee 9
Tel. (0662) 22 22-0
www.smbs.at

Schloss Hofen
Zentrum für Wissenschaft und 
Weiterbildung
6911 Lochau
Hoferstraße 26
Tel. (05574) 49 30-0
www.schlosshofen.at

TÜV AUSTRIA Akademie GmbH
1100 Wien
Gutheil-Schoder-Gasse 7a
Tel. (01) 617 52 50-0
www.tuev.at

WU Executive Academy
Wirtschaftsuniversität Wien
1090 Wien
Nordbergstraße 15
Tel. (01) 313 36-4816
www.executiveacademy.at
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Nützliche Links

ABC der berufsbildenden Schulen 
in Österreich
www.abc.berufsbildendeschulen.at

AK – Arbeiterkammer, 
Bundeskammer für Arbeiter und 
Angestellte
www.arbeiterkammer.at

AMS – Arbeitsmarktservice 
Österreich
www.ams.at

Berufsinformation der 
Wirtschaftskammer
www.biwi.at

BMUKK – Bundesministerium für 
Unterricht, Kunst und Kultur
www.bmukk.gv.at

Bundesministerium für 
Wissenschaft und Forschung 
www.bmwf.gv.at

IBW – Institut für 
Bildungsforschung der Wirtschaft
www.ibw.at

Berufskompass des AMS –
die Orientierungshilfe für die 
Berufswahl
www.berufskompass.at

Berufsbilder – alphabetisch und 
nach Berufsgruppen
www.berufsbilder.at

BeSt – Messe für Beruf Studium 
und Weiterbildung
www.bestinfo.at

BIS – Berufsinformationssystem
größte österreichische Datenbank 
zu Berufen und Qualifikationen
www.ams.at/bis

BIC – Berufsinformationscomputer 
Informationen zu über 1.500 
Berufen, Berufsbeschreibungen, 
Tipps für die Berufswahl
www.bic.at

Lehrlingskompass
www.ams.at/lehrlingskompass

Your Choice – Bildungs- und 
Berufsinformation
Informationen zu Ausbildungs
möglichkeiten von der ach-
ten Schulstufe bis hin zu 
Weiterbildungsmöglich
keiten nach Abschluss eines 
Universitätsstudiums
www.yourchoiceinfo.at

IV – Industriellenvereinigung 
Österreich
www.voei.at

Psychologische 
StudentInnenberatung
www.studentenberatung.at

Studienbeihilfenbehörde
www.stipendium.at

WIFI – Wirtschaftsförderungs
institut Österreich
www.wifi.at

WKO – Wirtschaftskammer 
Österreich
portal.wko.at

Berufsinformation und 
Berufsentscheidung

AMS-Berufslexikon
Umfangreiche Informationen 
zu über 1.600 Berufen, Tätig

keitsbeschreibungen zu jedem 
Beruf, intelligente Suchwege nach 
Ausbildung, Berufsbereich usw., 
Beschäftigungsmöglichkeiten 
und Statistiken, Aus- und Weiter
bildungsmöglichkeiten
www.berufslexikon.at
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Frauenspezifische Links

abz*austria – kompetent für  
frauen und wirtschaft
www.abzwien.at

Arbeitsmarktservice für Frauen 
und Mädchen
www.ams.at/frauen

Frauen Netzwerk Medien
Forum für persönliche Kontakte 
und Informationen für Frauen im 

Medienbereich
www.frauennetzwerk.at

IT4her – IT-Karriere-Initiative für 
Frauen und Mädchen
www.it4her.ocg.at

Kinderbetreuung
Die Datenbank der 
Betreuungseinrichtungen umfasst 
Kinderbetreuung, Kindergärten, 
Kindergruppe, Horte, Tagesmütter
organisationen etc.
www.kinderbetreuung.at

mädchenMACHT
Berufe in der 
Informationstechnologie
für Mädchen
www.maedchenmacht.at

Sprungbrett für Mädchen
Workshops, Beratung,
Lehrstellenvermittlung
www.sprungbrett.or.at

Webwomen
Netzwerk für Frauen mit 
IT-Schwerpunkt
www.webwoman.at

Informationen des Arbeitsmarktservice Österreich finden Sie auch im Internet: www.ams.at

Karriere-Links

ABAk – Arbeitsvermittlung für 
AkademikerInnen mit Behinderung 
und/oder chronischer Erkrankung
www.abak.at

Der Standard
derstandard.at/karriere

Die Presse
diepresse.com/home/karriere/
stellenmarkt/jobsuche

Einstieg
Start in Ausbildung, Studium und
Beruf (Deutschland)
www.einstieg.com

Karriereführer
Die klügsten Karrierestrategien –
aktuellsten Bewerbungstrends
www.karrierefuehrer.at

Kurier
www.kurier.at/karrieren

Lehrbetriebe in Österreich
lehrbetriebsuebersicht.wko.at

Lehrstellenbörse
www.ams.at/lehrstellen

Monster
www.monster.at

StepStone
www.stepstone.at

Weiterbildung

Initiative der Industriellenver
einigung, Tipps zu Berufs
entscheidung und -einstieg
www.industriekarriere.at

Erwachsenenbildung
www.erwachsenenbildung.at

Lebenslanges Lernen
www.lebenslanges-lernen.at

Studienwahl
Übersicht zu allen akademischen 
Studienmöglichkeiten
www.studienwahl.at

Weiterbildungsdatenbank des 
waff (Wiener ArbeitnehmerInnen 
Förderungsfonds)
www.weiterbildung.at

Studienführer

Berufsbegleitende Studien
www.berufsbegleitend.at

Fachhochschul-Plattform
www.fh-plattform.at

Branchen

Bau & Holz

Arbeitsgemeinschaft 
Bundesinnung Bau und 
Fachverband Steine – Keramik
www.baumassiv.at



Bundeskammer der Architekten 
und Ingenieurkonsulenten
www.arching.at

Fachverband der Holzindustrie
www.holzindustrie.at

Chemie & Kunststoff

Chemie Communication Center
www.chemie.at

Chemiereport
Plattform für Chemiewirtschaft, 
Forschung und Biotechnologie in 
Österreich
www.chemiereport.at

Fachverband der chemischen 
Industrie Österreichs
www.fcio.at

Sprungbrett Chemie
www.sprungbrett-chemie.at

Gastgewerbe & Tourismus

Bundessparte Tourismus und 
Freizeitwirtschaft
portal.wko.at

Stellenangebote Gastronomie, 
Hotel und Tourismus
www.gastrojobs.com

Plattform zur touristischen Aus- und 
Weiterbildung
www.tourismusausbildung.at

Gesundheit

Gesundheit Österreich GmbH
Österreichisches Bundesinstitut 
für Gesundheitswesen (ÖBIG), 
Fonds Gesundes Österreich 
(FGÖ), Bundesinstitut für Qualität 

im Gesundheitswesen (BIQG)
www.goeg.at

Bundesministerium für Gesundheit
www.bmg.gv.at

Österreichische Ärztekammer
www.aerztekammer.at

Informations- &
Kommunikationstechnologien

Monitor – Magazin für 
Informationstechnologie
www.monitor.co.at

Österreichische Computer 
Gesellschaft 
Informationen zu IT-Aus- und 
Weiterbildung
www.ocg.at
 
Österreichischer Multimedia 
Verband
www.amma.at

Computerwelt
EDV-Zeitung
www.computerwelt.at

Kunst & Kultur

IG Kultur Österreich
www.igkultur.at
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Institut für Kulturkonzepte
www.kulturkonzepte.at

KulturKontakt Austria
www.kulturkontakt.or.at

mica – music information center 
austria
www.mica.at

Medien

Austria Presse Agentur
www.apa.co.at 

Österreichische Medienakademie –
Kuratorium für Journalisten
ausbildung
www.kfj.at

Verband Österreichischer 
Zeitungen
www.voez.at

Sicherheit

Bundesministerium für Inneres
www.bmi.gv.at

Bundesministerium für 
Landesverteidigung und Sport
www.bmlv.gv.at

Soziales

Bundesministerium für Arbeit, 
Soziales und Konsumentenschutz
www.bmask.gv.at
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Technik, Maschinen & Umwelt

Alumnidachverband der 
Universität für Bodenkultur
alumni.boku.ac.at

Bundesministerium für Land- 
und Forstwirtschaft, Umwelt und 
Wasserwirtschaft
www.lebensministerium.at

Fachverband der 
Bekleidungsindustrie Österreichs
www.fashion-industry.at

Fachverband der Elektro- und 
Elektronikindustrie
www.feei.at

Fachverband der Textilindustrie 
Österreichs
www.textilindustrie.at

Verband Österreichischer 
Ingenieure
www.voi.at

Transport

Arbeitsgemeinschaft 
Internationaler Straßenverkehrs
unternehmer Österreichs
Fachverband Güterbeförderung
www.aisoe.org

Bundesministerium für Verkehr, 
Innovation und Technologie
www.bmvit.gv.at

Fachverband der Seilbahnen 
Österreichs
www.seilbahnen.at

Unterricht & Bildung

Bildung – das eLearning Portal
www.bildung.at

Bundesministerium für Unterricht, 
Kunst und Kultur
www.bmukk.gv.at

Werbung & Handel

Fachverband Werbung
www.fachverbandwerbung.at

Österreichischer Werberat
www.werberat.or.at

Public Relations Verband Austria
www.prva.at

Wirtschaftskammer Österreich – 
Bundessparte Handel
www.wko.at/bshandel

Wirtschaft & Recht

Wirtschaftskammer Österreich
www.wko.at
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Akquisition
Anschaffung, Erwerbung, 
Kundenwerbung.

Akupunktur
Altes, chinesisches Heilverfahren, 
bei dem durch Einstich von 
Nadeln an lehrmäßig festgeleg-
ten Hautpunkten Erkrankungen 
behandelt werden.

Alternativenergien
Beispiele dafür sind der Einsatz 
von Sonnen-, Wasser- oder 
Windenergie.

B2B
Business-to-Business; Handel zwi-
schen Unternehmen.

B2C
Business-to-Consumer; Handel 
mit EndkundInnen.

Bauökologie
Befasst sich mit Umweltfragen im 
Baubereich (z.B. hinsichtlich der 
Baustoffe, Energieplanung oder 
Abfalltechnik).

Blog
 Weblog

Computer Aided Design
 CAD

Content
Englisch für Inhalt. Jede Art von 
Text-, Bild-, Ton- und Filmmaterial.

Controlling
Für Planung und Kontrolle zustän-
diger Unternehmensbereich 
(zur Unterstützung der 
Unternehmensleitung).

Convenient Food
Begriff für Halbfertigprodukte, also 
vorgefertigte oder fertige frische 
Lebensmittel und Speisen (z.B. 
geputzter, geschnittener und ver-
packter Salat).

Data Warehouse
Elektronische Vernetzung unter-
schiedlichster Datenquellen (z.B. 
Datenbanken) miteinander.

Datenschutz
Gesetzliche und betriebsinterne 
Vorschriften, die u.a. dem Schutz 
der Privatsphäre Einzelner dienen 
und den Rahmen für die 
Verwendung v.a. personenbe-
zogener Daten durch staat-
liche Einrichtungen, private 
Unternehmen und Organisationen 
definieren.

Datensicherheit
Ein Zustand, bei dem ausreichend 
Vorkehrungen getroffen wurden, 
um den Verlust sowie die unbe-
rechtigte Einsichtnahme oder 
Änderung von Daten zu verhin-
dern.

CAD
Computer Aided Design. V.a. 
im technischen Bereich werden 
Spezialprogramme eingesetzt, 
die das zwei- und dreidimensio-
nale Konstruieren am Bildschirm 
ermöglichen.

CAM
Computer Aided Manufacturing. 
Computerunterstützte Produktion.

Catering
Bereitstellen von essfertigen 
Speisen und Getränken auf 
Veranstaltungen (Partyservice), 
für Einrichtungen (z.B. Fluglinien, 
Mensen) oder für bestimmte 
Zielgruppen (alte, allein wohnende 
Menschen).

Change Management
Organisation von Veränderungs
prozessen in Betrieben.

Chip
Ein Siliziumplättchen von wenigen 
Quadratmillimetern, das eine elek-
tronische Schaltung enthält.

CNC
Computerized Numerical 
Control. Computersteuerung 
für Produktionsmaschinen (z.B. 
Drehbänke).
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Digitales Fernsehen
Digitales Fernsehen unterscheidet 
sich in der Art der Übertragung 
von herkömmlich ausgestrahltem 
Fernsehen (digitales statt analo-
ges Signal).

E-Commerce
Handel per Internet.

E-Learning
(engl. electronic learning); 
Lernformen, die durch digi-
tale Medien unterstützt wer-
den, z.B. durch Lernsoftware, 
Videokonferenzen, Websites.

Feng Shui
Feng = Wind, Shui = Wasser; eine 
chinesische naturwissenschaft-
liche Harmonielehre, die sich 
mit den Wirkungen des natür-
lichen und selbstgeschaffenen 
Lebensraumes auf den Menschen 
befasst. Ziel ist es, die positiven 
und die negativen Einflüsse aus 
der Umwelt zu erkennen und 
damit umzugehen.

Firewall
Speziell konfigurierte 
Netzwerkrechner, die dazu die-
nen, lokale Netzwerke gegen 
unbefugten Zugriff von anderen 
Rechnern z.B. aus dem Internet 
abzuschotten.

Gen
Träger der Erbanlage 
(Erbinformationen). Gene 
bestimmen die Eigenschaften 
und Merkmale aller Lebewesen 
(Pflanzen, Tiere und Menschen). 

GIS
Software-Programme zur 
Verwaltung geografischer 
Informationen.

GPS
Global Positioning System; satel
litengestütztes Navigationssystem.

Help-Desk
Arbeitsplatz, von dem aus 
(meist telefonisch) technische 
Unterstützung geleistet wird.

Homepage
Startseite; erste Seite beim 
Einstieg in eine Website im 
Internet.

Innovationsmanagement
Die systematische Umsetzung 
neuer Problemlösungen in Erfolge 
am Markt.

Interaktiv
Wechselseitig beeinflussend, z.B. 
die Kommunikation zwischen einer 
Person und einem Computer.

Jahresabschluss
Ist eine Aufstellung sämtli-
cher Vermögensgegenstände, 
Schulden, Aufwändungen und 
Erträge nach bestimmten rechtli-
chen Vorschriften am Ende eines 
Jahres.

Just-in-time
Die Anlieferung von benötigten 
Rohstoffen und Materialien zeitlich 
unmittelbar vor Produktionsbeginn.

Key-Account-Management
Teil des Managements, der 
besonders die Zusammenarbeit 
mit GroßkundInnen/Schlüssel
kundInnen (Key Accounts) 
anstrebt und deren wirtschaft-
liche Bedürfnisse in die eigene 
Unternehmensplanung einbezieht.

Layout
Anordnung von Text- und 
Grafikelementen.

Leiterplatte
Ein Träger, auf dessen Oberfläche 
die elektrischen Verbindungen 
zwischen den einzelnen elektroni-
schen Bauteilen aufgedruckt sind.

Liquidität 
Verfügbarkeit über ausreichende 
Geld-/Zahlungsmittel.

Logistik
Planung, Durchführung und 
Kontrolle der Beförderung und 
Platzierung von Personen und 
Gütern sowie aller damit zusam-
menhängender Tätigkeiten inner-
halb eines auf bestimmte Ziele 
ausgerichteten Systems.

LogopädIn
SprachheiltherapeutIn.

Marketing
Umfasst die Planung, Koordination 
und Kontrolle aller markt
orientierten Aktivitäten eines 
Unternehmens.

Mechatronik
Verknüpfung von Elementen der 
Elektrotechnik, der Informatik und 
des Maschinenbaus. 



Mergers & Acquisitions
Die englische Bezeichnung für 
Unternehmensverschmelzungen 
und -übernahmen.

Migration
(lat. migratio = Wanderung) 
Dauerhafter Wohnsitzwechsel von 
Personen oder Personengruppen 
im geografischen und sozialen 
Raum.

Multimedia 
Bezeichnung für Inhalte, 
Informationen und Produkte, die 
aus verschiedenen Medien beste-
hen; Multimedia integriert Text, 
Ton und Bild bzw. Video.

Neue Medien
Elektronische digitale Kommuni
kationsmittel und Medien, Internet, 
Informationsdienste und -netze 
sowie Multimedia.

Non-Profit-Organisationen
Nichtgewinnorientierte 
Organisationen, Verbände und 
Vereine, z.B. Umwelt- und 
Tierschutz-, Hilfsorganisationen, 
Bürger- und Menschenrechts
organisationen. 

Öffentlichkeitsarbeit
Maßnahmen und Aktivitäten 
zum Aufbau und zur Pflege von 
Vertrauen in der Öffentlichkeit.

Ökobilanzen
Bezeichnen die Gesamtheit 
der Umweltauswirkungen eines 
Produkts während des gesamten 
Produktlebenszyklus, von der 
Herstellung bis zur Entsorgung.

Online-Community
Netzgemeinschaft; Kommuni
kationsgemeinschaft von 
UserInnen, die sich über das 
Medium Internet zu bestimmten 
Themen austauschen.

Patente
Rechte, die für den Schutz tech-
nischer Erfindungen (z.B. vor 
Verbreitung und Vervielfältigung 
durch die Konkurrenz) gewährt 
werden.

Pathologie
Lehre von den Krankheiten.

Pharmakologie
Lehre von den Wirkungen und 
Anwendungen der Medikamente.

PR
Public Relations (= Öffentlich
keitsarbeit). Maßnahmen und 
Aktivitäten zum Aufbau und 
zur Pflege von Vertrauen in der 
Öffentlichkeit.

Präventiv
Vorbeugend.

Provider
Anbieter von elektronischen 
Informationsdiensten.

Rentabilität
Wichtige Kennzahl für den Erfolg 
eines Unternehmens; bezeichnet 
das Verhältnis von Gewinn zu ein-
gesetztem Kapital.

Server
Computer, dessen Leistung allen 
an einem elektronischen Netzwerk 
angeschlossenen Computern zur 
Verfügung steht.
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Soft Skills
Persönlichkeitsmerkmale, die sozi-
ale und emotionale Kompetenzen 
betreffen, wie z.B. Teamfähigkeit, 
Verantwortungsgefühl.

Storyboard
Gezeichnete Version eines 
Drehbuchs oder Konzepts, z.B. 
einer Multimedia-Produktion.

Substanzwert
Der Wert eines Unternehmens, 
der sich aus der Summe der 
Vermögensteile nach Abzug der 
Schulden ergibt.

Supply Chain
(engl. Lieferkette) 
Wertschöpfungskette 
eines Produktes, von der 
Rohstoffgewinnung über die 
Herstellung bis zum Konsumenten.

Systemhaus
Software-Entwicklungsunter
nehmen, das bedarfsgerechte 
kundenspezifische Programme 
entwickelt und verkauft.

VoIP
Voice over IP (Internet Protocol); 
ermöglicht die Übertragung von 
Telefongesprächen via Internet.

Web 2.0 
Interaktive Elemente des 
Internets, die es UserInnen 
ermöglichen, eigene Inhalte zu 
erstellen bzw. anderen UserInnen 
zur Verfügung zu stellen und 
zu kommunizieren. Dazu zäh-
len z.B. Blogs oder Foto- und 
Videoplattformen.
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Weblog/Blog
Internet-Sites sowohl von 
Privatpersonen als auch von 
Firmen, die meist in tagebucharti-
ger Form geführt werden.

Website
Auch Webpräsenz, Webangebot. 
Sammlung von einzelnen 
Webseiten, Dokumenten und 
Dateien im Internet.

Wiki
Auch WikiWiki oder Wikiweb; 
Sammlung von Dokumenten mit 
Querverweisen im Internet, die 
von Benutzern online gelesen und 
auch verändert werden können.
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